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Vorwort 

Krankenhäuser, die für die Behandlung gesetzlich Versicherter zugelassen sind (§ 108 
SGB V), müssen jedes Jahr strukturierte Qualitätsberichte erstellen (§ 136b Abs. 1 Satz 1 
Nr. 3 SGB V). Die Berichte sollen Patienten dabei helfen, ein für die Behandlung ihrer 
Erkrankung geeignetes Krankenhaus zu finden. Ärzte und Krankenversicherungen können 
Patienten mit Hilfe der Berichte leichter Empfehlungen für geeignete Krankenhäuser 
aussprechen. Zudem dienen die Qualitätsberichte Krankenhäusern als 
Informationsplattform, um Behandlungsschwerpunkte, Serviceangebote und Ergebnisse 
der Qualitätssicherung öffentlich darstellen zu können. 
 
Die Qualitätsberichte werden nach Vorgaben des Gemeinsamen Bundesausschusses 
ausgestaltet. Neben allgemeinen Informationen zum Versorgungsangebot eines 
Krankenhauses (u. a. Anzahl der Betten, Fallzahlen, apparative und personelle 
Ausstattung) werden auch spezielle Daten der Fachabteilungen und Qualitätsindikatoren 
erhoben. 
 
Hinweis zu Textpassagen in blauer Schrift:  
 
Der maschinenverwertbare Qualitätsbericht wird vom Krankenhaus in einer 
Computersprache verfasst, die sich nur sehr bedingt zum flüssigen Lesen eignet. Daher 
wurden im vorliegenden Bericht Ergänzungen und Umstrukturierungen für eine bessere 
Orientierung und erhöhte Lesbarkeit vorgenommen. Alle Passagen, die nicht im originären 
XML-Qualitätsbericht des Krankenhauses oder nicht direkt in den G-BA-Regelungen zum 
Qualitätsbericht der Krankenhäuser enthalten sind, wurden – wie hier – durch blaue 
Schriftfarbe gekennzeichnet.  
 
Das blaue Minuszeichen „─“ bedeutet, dass an dieser Stelle im XML-Qualitätsbericht 
keine Angaben gemacht wurden. So kann es beispielsweise Fälle geben, in denen 
Angaben nicht sinnvoll sind, weil ein bestimmter Berichtsteil nicht auf das Krankenhaus 
zutrifft. Zudem kann es Fälle geben, in denen das Krankenhaus freiwillig ergänzende 
Angaben zu einem Thema machen kann, diese Möglichkeit aber nicht genutzt hat. Es 
kann aber auch Fälle geben, in denen Pflichtangaben fehlen.  
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- Einleitung  

Verantwortlich für die Erstellung des Qualitätsberichts 

Funktion Qualitätsmanagementbeauftragte 

Titel, Vorname, Name Frau Lara Lena Schmitz 

Telefon 02683/59-604 

Fax 02683/59-674 

E-Mail lara.schmitz@kamillus-klinik.de 

 

Verantwortlich für die Vollständigkeit und Richtigkeit des Qualitätsberichts 

Funktion Kaufmännischer Direktor 

Titel, Vorname, Name Herr Nicki Billig 

Telefon 02683/59-615 

Fax 02683/59-674 

E-Mail elke.lahr-pesch@kamillus-klinik.de 

 
Weiterführende Links 
Link zur Internetseite des Krankenhauses: https://klinik-asbach.de/ 
Link zu weiterführenden Informationen: — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
 

mailto:lara.schmitz@kamillus-klinik.de?subject=
mailto:elke.lahr-pesch@kamillus-klinik.de?subject=
https://klinik-asbach.de/
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A Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses bzw. des 
Krankenhausstandorts 

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses 

Krankenhaus 

Krankenhausname DRK Kamillus Klinik, seit 01.08.2025 Kamillus Klinik Asbach 
gemeinnützige GmbH 

Hausanschrift Hospitalstraße 6 
53567 Asbach 

Zentrales Telefon 02683/590 

Zentrale E-Mail info@kamillus-klinik.de 

Institutionskennzeichen 260712012 

Standortnummer aus dem 
Standortregister 771294000 

URL https://klinik-asbach.de/ 

 
Ärztliche Leitung 

Angaben zur Ärztlichen Leitung des Krankenhausstandorts zum Stichtag 31. Dezember 
des Berichtsjahres 

Funktion Ärztlicher Direktor 

Titel, Vorname, Name Dr. med. Dieter Pöhlau 

Telefon 02683/59-621 

Fax 02683/59-663 

E-Mail neurologie@kamillus-klinik.de 

 
Pflegedienstleitung 

Angaben zur Pflegedienstleitung des Krankenhausstandorts zum Stichtag 31. Dezember 
des Berichtsjahres 

Funktion - 

Titel, Vorname, Name - - n.N. 

Telefon 02683/59-0 

Fax 02683/59-674 

E-Mail info@kamillus-klinik.de 

 

mailto:info@kamillus-klinik.de?subject=
https://klinik-asbach.de/
mailto:neurologie@kamillus-klinik.de?subject=
mailto:info@kamillus-klinik.de?subject=
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Verwaltungsleitung 

Angaben zur Verwaltungsleitung des Krankenhausstandorts zum Stichtag 31. Dezember 
des Berichtsjahres 

Funktion Kaufmännischer Direktor 

Titel, Vorname, Name Herr Nicki Billig 

Telefon 02683/59-615 

Fax 02683/59-674 

E-Mail elke.lahr-pesch@kamillus-klinik.de 

 

A-2 Name und Art des Krankenhausträgers 

Krankenhausträger 

Name DRK Trägergesellschaft Süd-West mbH (seit 01.08.2025: 
Deutsche Multiple Sklerose Stiftung (DMSS) NRW  -Kamillus 
Klinik Asbach gGmbH) 

Art Freigemeinnützig 

 

A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

mailto:elke.lahr-pesch@kamillus-klinik.de?subject=
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A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar 

MP04 Atemgymnastik/-therapie Individuelle Atemgymnastik 
zur Therapie und 
Vorbeugung von 
Atemwegserkrankungen 
wird von den 
Mitarbeitenden der 
physiotherapeutischen 
Abteilung durchgeführt. 

MP03 Angehörigenbetreuung/-beratung/-seminare Die Angehörigen der 
Patienten/ Patientinnen 
erfahren Unterstützung in 
folgenden Bereichen: 
Häusliche Pflege oder 
stationäre 
Weiterversorgung, bzw. 
Organisation einer 
Kurzzeitpflege, 
Rehabilitation o.ä., 
Anleitung bei 
Pflegemaßnahmen u.a.m. 

MP53 Aromapflege/-therapie Ätherische Öle sind 
biochemische 
Vielfachgemische, 
produziert durch den 
Pflanzenstoffwechsel, 
gespeichert in den 
Öldrüsen verschiedener 
Pflanzenteile und 
gewonnen mit Hilfe 
unterschiedlicher 
Verfahren. Die 
Aromapflege und -therapie 
wird durch unser 
Pflegefachpersonal 
durchgeführt. 

MP06 Basale Stimulation Pädagogisch-
therapeutisches und 
pflegerisches Konzept. Die 
Basale Stimulation bezieht 
sich auf die Bereiche 
Wahrnehmung, Bewegung 
und Kommunikation. Eine 
große Anzahl unserer 
Mitarbeitenden ist in der 
Anwendung dieses 
Konzeptes geschult. 
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MP10 Bewegungsbad/Wassergymnastik Das Bewegungsbad/ die 
Wassergymnastik gehört 
zum Funktionsbereich der 
Physikalischen Therapie 
und dient der Vorbeugung, 
Heilung oder 
Nachbehandlung von 
Erkrankungen. Die 
Bäderabteilung bietet 
neben der 
Behandlungsmöglichkeit 
auch freies Schwimmen 
an. 

MP09 Besondere Formen/Konzepte der Betreuung von 
Sterbenden 

Individuelle, 
seelsorgerische Begleitung 
in Zeiten der Krise ist uns 
ein wichtiges Anliegen. 
Deshalb bieten wir 
Krankenbesuche, 
Angehörigengespräche, 
Sakramente, Gebete und 
Gottesdienste an und 
beachten religiöse Rituale. 

MP08 Berufsberatung/Rehabilitationsberatung Diese Leistungen werden 
durch unseren Sozialdienst 
erbracht. 

MP12 Bobath-Therapie (für Erwachsene und/oder Kinder) Das Bobathkonzept ist ein 
weltweit in allen Bereichen 
erfolgreich angewendetes, 
krankengymnastisches 
Pflege- und 
Therapiekonzept. Es dient 
der Rehabilitation von 
Menschen mit 
Erkrankungen des ZNS, 
die mit 
Bewegungsstörungen, 
Lähmungserscheinungen 
und Spastik einhergehen. 

MP14 Diät- und Ernährungsberatung Die Diätberatung ist in 
erster Linie 
krankheitsorientiert und 
zielt auf Genesung bzw. 
spezielle Ernährung bei 
Unverträglichkeiten und 
Allergien ab. Für diesen 
Bereich stehen den 
Patienten/Patientinnen 
zwei Diätassistentinnen zur 
Verfügung. 
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MP15 Entlassmanagement/Brückenpflege/Überleitungspflege Dieser Bereich dient der 
Sicherstellung einer 
bedarfsgerechten, 
poststationären 
Versorgung. Im Rahmen 
der Pflegeüberleitung 
arbeiten die Bereiche 
Pflege, Sozialdienst und 
Casemanagement eng 
zusammen. 

MP16 Ergotherapie/Arbeitstherapie Die Ergotherapie ist eine 
besondere Art der 
Aktivierungstherapie. Sie 
dient der Erhaltung und 
Förderung der 
Selbständigkeit bezüglich 
der Selbstversorgung, 
Beweglichkeit und 
Regelung persönlicher 
Angelegenheiten. 

MP17 Fallmanagement/Case Management/Primary 
Nursing/Bezugspflege 

Das Zentrale 
Belegungsmanagement 
und Case Management 
unserer Klinik hat zur 
Aufgabe, den Patienten/die 
Patientin von der 
Aufnahme bis zur 
Entlassung bzw. Verlegung 
zu begleiten und alle, mit 
dem Klinikaufenthalt 
verbundenen Maßnahmen 
zu koordinieren und zu 
optimieren. 

MP18 Fußreflexzonenmassage Die 
Fußreflexzonenmassage 
ist ein 
alternativmedizinisches 
Heilverfahren, bei dem 
durch die Reizung von 
Nervenpunkten am Fuß 
eine Wirkung in Form von 
Entspannung, 
Schmerzlinderung und 
Krankheitsheilung auf den 
Gesamtorganismus erzielt 
wird. 

MP59 Gedächtnistraining/Hirnleistungstraining/Kognitives 
Training/Konzentrationstraining 

Dieser Bereich wird im 
Rahmen der Ergotherapie 
computerunterstützt 
angewendet. 
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MP21 Kinästhetik Das Wort Kinaesthetik 
kommt aus dem 
Griechischen und bedeutet 
Bewegungswahrnehmung, 
Bewegung, die wir im 
Alltag unbewusst 
vollziehen, die sich 
unterschiedlich gestalten 
kann, je nach den 
individuellen 
Anforderungen und 
Bedürfnissen der 
Patienten/ Patientinnen. 

MP22 Kontinenztraining/Inkontinenzberatung Es handelt sich hier um ein 
gezieltes Training bei 
Harninkontinenz. Es 
werden Übungen zur 
Wahrnehmung und 
muskulären Kräftigung der 
Beckenbodenmuskulatur 
durchgeführt. Durch das 
Bewusstmachen des 
Miktionsablaufes soll eine 
Veränderung der 
krankhaften 
Entleerungsgewohnheiten 
erreicht werden. 

MP24 Manuelle Lymphdrainage Die manuelle 
Lymphdrainage zur 
Förderung des 
Lymphabflusses ist eine 
Therapieform der 
physikalischen 
Anwendung. Sie ist nur 
dem Fachpersonal mit der 
entsprechenden 
Zusatzausbildung erlaubt. 

MP25 Massage Die Massage ist eine 
Therapieform der 
manuellen Therapie. Sie 
dient zur mechanischen 
Beeinflussung von Haut, 
Bindegewebe und 
Muskulatur durch 
Dehnungs-, Zug- und 
Druckreiz. 
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MP26 Medizinische Fußpflege "Podos" stammt aus dem 
griech. und bedeutet "Fuß". 
Podologie ist die Lehre 
vom Fuß. Unsere 
Podologin kommen 
insbesondere bei der 
Therapie von Diabetes 
mellitus-Patienten/ 
Patientinnen zum Einsatz. 

MP27 Musiktherapie Im Rahmen der 
angebotenen 
Musiktherapie wurde auch 
eine BAS-Gruppe 
(Bewegung, Atmung und 
Singen) entwickelt, welche 
dankend von den 
Patienten/Patientinnen 
angenommen wird. Unsere 
Musiktherapeutin arbeitet 
mit unterschiedlichen 
Instrumenten sowie Takt- 
und Klanggegenständen. 

MP29 Osteopathie/Chiropraktik/Manualtherapie In unserer 
Physiotherapieabteilung 
bieten wir die Manuelle 
Therapie nach dem 
Maitland-Konzept und nach 
Kaltenborn an. Diese 
Therapieform befasst sich 
vor allem mit dem gezielten 
Untersuchen und 
Behandeln von Schmerzen 
und Problemen im Gelenk-, 
Muskel- und 
Nervensystem. 

MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/oder 
Gruppentherapie 

Die Physiotherapie ist ein 
wesentlicher Teil der 
Behandlung der bei uns 
behandelten Patienten/ 
Patientinnen. Sie dient der 
Rückbildung von Ausfällen, 
der Verbesserung von 
Funktionen, der 
Verbesserung verbliebener 
Störungen sowie dem 
Trainieren von 
ausgleichenden 
Mechanismen. 
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MP33 Präventive Leistungsangebote/Präventionskurse Für diesen Bereich bietet 
die Klinik Medizinische 
Trainingstherapie/ 
Fitnesstraining an. Der 
Kunde/die Kundin erhält 
einen mit dem 
Physiotherapie-Team 
gemeinsam erstellten, 
individuellen Trainingsplan. 

MP34 Psychologisches/psychotherapeutisches 
Leistungsangebot/Psychosozialdienst 

Patienten/ Patientinnen 
werden durch unsere Abtl. 
der Neuropsycholgie 
behandelt. Hier werden 
Verhaltensauffälligkeiten 
und Probleme untersucht 
und behandelt. Das 
häufigste Mittel ist die 
Gesprächs- und 
Verhaltenstherapie. 

MP60 Propriozeptive neuromuskuläre Fazilitation (PNF) Durch aktives repetitives 
Ausführen von 
Bewegungen werden 
Bewegungsmuster 
ökonomisiert und in 
verschiedenen 
Ausgangsstellungen 
automatisiert. Die 
Funktionen des täglichen 
Lebens stehen im 
Vordergrund und werden 
als Motivationsträger 
benutzt. 

MP31 Physikalische Therapie/Bädertherapie Die Physikalische Therapie 
ist ein wesentlicher 
Bestandteil der 
Behandlung neurologisch 
oder internistisch 
erkrankter Patienten/ 
Patientinnen. Sie dient der 
Rückbildung von Ausfällen, 
der Erhaltung von 
Funktionen, der 
Verbesserung verbliebener 
Störungen sowie der 
Verhinderung weiterer 
Schädigungen. 
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MP35 Rückenschule/Haltungsschulung/Wirbelsäulengymnastik Im Bereich der 
Physiotherapie werden die 
Trainingsräume und -
geräte für Rückenschule 
und gerätegestützte 
Krankengymnastik genutzt. 

MP44 Stimm- und Sprachtherapie/Logopädie Diagnostik und Therapie 
von Atem-, Sprach-, 
Sprech-, Stimm- und 
Schluckstörungen durch 
die hauseigene Logopädie. 

MP37 Schmerztherapie/-management Die Schmerztherapie ist 
eine psychologische 
Medizin zur 
Schmerzverarbeitung. Sie 
umfasst Anwendungen 
spezieller Physiotherapie, 
manueller Techniken, 
medikamentöser 
Schmerztherapie u.a.m. 
Ein Schmerzmanagement 
liegt in schriftlicher 
Fassung vor. 

MP63 Sozialdienst Erkrankungen ziehen 
häufig soziale und 
persönliche 
Veränderungen nach sich, 
die sich neben der 
Krankheit zusätzlich 
belastend auf das Leben 
der Patienten/Patientinnen 
und ihrer Angehörigen 
auswirken. Die 
Mitarbeitenden des 
Sozialdienstes 
unterstützen betroffene 
Personen kompetent und 
individuell. 

MP11 Sporttherapie/Bewegungstherapie Neben der Behandlung 
stationärer Patienten/ 
Patientinnen, bietet die 
Physiotherapie auch 
ambulante Leistungen 
gem. § 125 Abs. 1 SGB V 
an. 
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MP45 Stomatherapie/-beratung Die Betreuung und 
Beratung von 
Stomapatienten/ -
patientinnen setzt großes 
Feingefühl sowie ein 
umfangreiches Fachwissen 
voraus, da sich viele dieser 
Patienten/ Patientinnen 
noch in der 
Verarbeitungsphase einer 
malignen Erkrankung 
befinden. 

MP64 Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit Ambulante Behandlungen 
und sonstige Angebote 
unseres Therapeutischen 
Zentrums werden 
angeboten. 

MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von 
Patientinnen und Patienten sowie Angehörigen 

Im Pflegebereich erfahren 
vor allem MS-Patienten/ -
Patientinnen und 
Angehörige Schulungen 
zur Selbstinjektion sowie 
dem intermittierenden 
Einmalkatheterismus. 

MP40 Spezielle Entspannungstherapie Das autogene Training als 
Teil der 
Entspannungstherapie ist 
eine anerkannte Methode 
den angefallenen Stress 
und psychosomatische 
Störungen zu behandeln. 

MP13 Spezielles Leistungsangebot für Diabetikerinnen und 
Diabetiker 

Die Kamillus Klinik Asbach 
ist eine von der Deutschen 
Diabetesgesellschaft 
(DDG) anerkannte 
Behandlungs- und 
Schulungseinrichtung für 
Diabetes mellitus 
Patienten. Ambulante 
Patienten/ Patientinnen 
können an den Schulungen 
teilnehmen. Typ 2 
Diabetiker/ -innen können 
stationär betreut werden. 
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MP66 Spezielles Leistungsangebot für neurologisch erkrankte 
Personen 

Die Mitarbeitenden aller 
Bereiche sind mit der 
Betreuung neurologisch 
erkrankter Patienten/ 
Patientinnen vertraut und 
in vielen Bereichen 
geschult und ausgebildet. 
Den Betroffenen steht ein 
großes, von der DMSG 
(Deutsche Multiple 
Sklerose Gesellschaft) 
ausgebildetes MS-
Fachberater-Team zur 
Seite. 

MP42 Spezielles pflegerisches Leistungsangebot In der Klinik wird das 
Prinzip der aktivierenden 
Pflege umgesetzt. Die 
Mitarbeitenden arbeiten an 
den verbliebenen 
Fähigkeiten der Patienten/ 
Patientinnen 
ressourcenorientiert und 
versuchen diese zu 
erhalten und zu fördern. 

MP47 Versorgung mit Hilfsmitteln/Orthopädietechnik Der Bedarf einer 
Hilfsmittelversorgung wird 
im ärztlichen, pflegerischen 
und therapeutischen 
Bereich ermittelt und 
angepasst. Der 
Sozialdienst leitet die 
Versorgung ein. 

MP67 Vojtatherapie für Erwachsene und/oder Kinder Mit dem Vojta-Prinzip 
können neurologische 
Erkrankungsbilder effektiv 
behandelt werden. Die 
Klinik verfügt über eine 
ausgebildete 
Vojtatherapeutin. 

MP48 Wärme- und Kälteanwendungen Wärme- und 
Kälteanwendungen werden 
in unserer Therapeutischen 
Zentrum, insbesondere der 
Physiotherapie im Bereich 
der Tonusregulierung, 
angewendet. Spannungen 
der Muskulatur können 
angeregt und reduziert 
werden. 
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MP51 Wundmanagement Das Wundmanagement 
umfasst: Wundanamnese, 
Physiologie der 
Wundheilung mit den 
Wundheilungsphasen, 
Wundbehandlung, 
Schmerzmanagement und 
die Dokumentation. Die 
Klinik verfügt über 
weitergebildete 
Wundexperten, die sich 
diesem Thema widmen. 

MP68 Zusammenarbeit mit stationären 
Pflegeeinrichtungen/Angebot ambulanter 
Pflege/Kurzzeitpflege/Tagespflege 

Bereits bei der Aufnahme 
des Patienten/ der 
Patientin wird die weitere 
Versorgung betrachtet. 
Während des Aufenthaltes 
können somit, in 
Absprache mit den 
Angehörigen, benötigte 
Hilfe, Kurzzeitpflege oder 
der feste Aufenthalt in 
einem Pflegeheim 
organisiert werden. 
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MP52 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen In der Klinik treffen sich 
viele Selbsthilfegruppen, 
z.B. aus den Bereichen 
MS, Diabetes, 
Schlaganfall, Aphasie, 
Osteoporose u.a.m. Auf 
Wunsch der Gruppen 
erfolgen fachspezifische 
Vorträge oder Beratung 
durch den ärztlichen Dienst 
oder andere kompetente 
Mitarbeitende der Klinik. 

MP20 Hippotherapie/Therapeutisches Reiten/Reittherapie Die Klinik steht in 
Kooperation mit dem 
Zentrum für 
Therapeutisches Reiten 
Johannesberg e.V. 
Hippotherapie ist ein 
tiergestütztes, 
physiotherapeutisches 
Verfahren für Patienten/ 
Patientinnen mit 
Erkrankungen des ZNS, 
des Sturz- und 
Bewegungsapparates 
u.a.m. 

MP70 Spezielles Leistungsangebot für an Demenz erkrankte 
Patientinnen und Patienten 

Insbesondere auf der 
Geriatrie der Klinik werden 
spezielle Konzepte 
angewendet. 
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A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des 
Krankenhauses 

Nr. Leistungsangebot Link Kommentar 

NM40 Empfangs- und Begleitdienst für 
Patientinnen und Patienten sowie 
Besucherinnen und Besucher 
durch ehrenamtliche 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

 Die Klinik verfügt über 
einen gut strukturierten 
Patientenbegleitdienst. 

NM03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener 
Nasszelle 

 Die Ein-Bett-Zimmer 
verfügen über eine 
behindertengerechte 
Nasszelle. 

NM49 Informationsveranstaltungen für 
Patientinnen und Patienten 

 Fortbildungen und 
Informationsveranstaltunge
n werden in vielfältiger 
Form und zu aktuellen und 
interessanten Themen 
angeboten. 

NM42 Seelsorge   

NM66 Berücksichtigung von besonderen 
Ernährungsgewohnheiten (im 
Sinne von Kultursensibilität) 

 Die Klinik verfügt über eine 
eigene Küche und kann 
individuell vorhandene 
Essensgewohnheiten der 
Patienten/ Patientinnen 
einplanen. 

NM69 Information zu weiteren 
nichtmedizinischen 
Leistungsangeboten des 
Krankenhauses (z. B. Fernseher, 
WLAN, Tresor, Telefon, 
Schwimmbad, Aufenthaltsraum) 

 Informationen über 
Fernsehen und WLAN 
sowie Telefon erhalten 
Patienten/ Patientinnen an 
der Zentrale der Klinik. Es 
läuft ein Klinik Info Kanal 
auf allen Fernsehern. Die 
Physikalische Therapie 
bietet die Möglichkeit an 
das Bewegungsbad zum 
freien Schwimmen zu 
nutzen. Klinik besitzt 
eigene Cafeteria. 

NM09 Unterbringung Begleitperson 
(grundsätzlich möglich) 

  

NM11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener 
Nasszelle 

 Die Zwei-Bett-Zimmer 
verfügen über eine 
behindertengerechte 
Nasszelle. 
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NM60 Zusammenarbeit mit 
Selbsthilfeorganisationen 

 Da sich in der Klinik 
mehrere 
Selbsthilfegruppen treffen, 
kann ein Kontakt zu diesen 
über den Sozialdienst 
hergestellt werden. 

NM62 Schulteilnahme in externer 
Schule/Einrichtung 

 Unsere Schülerinnen und 
Schüler nehmen ihren 
Unterricht im DRK 
Bildungszentrum 
Altenkirchen/Hachenburg 
wahr. 

NM68 Abschiedsraum   

A-7 Aspekte der Barrierefreiheit 

A-7.1 Ansprechpartner für Menschen mit Beeinträchtigungen 

Kontaktdaten der Person oder Einrichtung zur Beratung und Unterstützung von 
Menschen mit Beeinträchtigung oder ihren Angehörigen zum Stichtag 31. Dezember des 
Berichtsjahres 

Funktion Patientenfürsprecher 

Titel, Vorname, Name Herr Gregor Weiler 

Telefon 02683/43363- 

Fax 02683/59-674 

E-Mail info@kamillus-klinik.de 

 

A-7.2 Konkrete Aspekte der Barrierefreiheit 

Nr. Konkrete Aspekte der Barrierefreiheit Kommentar 

BF15 Bauliche Maßnahmen für Menschen mit Demenz oder 
geistiger Behinderung 

 

BF24 Diätische Angebote Die Klinik verfügt über 
Mitarbeitende für die 
Beratung mit Diabetes. 

BF25 Dolmetscherdienst Dolmetschen über das 
hauseigene Personal. Im 
Bedarfsfall auch über die 
nächste Polizei-
Dienststelle. 

BF21 Hilfsgeräte zur Unterstützung bei der Pflege für 
Patientinnen und Patienten mit besonderem Übergewicht 
oder besonderer Körpergröße 

 

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug (innen/außen)  

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu Serviceeinrichtungen  

mailto:info@kamillus-klinik.de?subject=
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BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucherinnen und 
Besucher 

 

BF20 Untersuchungseinrichtungen/-geräte für Patientinnen 
und Patienten mit besonderem Übergewicht oder 
besonderer Körpergröße 

 

BF06 Zimmerausstattung mit rollstuhlgerechten 
Sanitäranlagen 

 

BF32 Räumlichkeiten zur religiösen und spirituellen Besinnung In der Kamillus Klinik ist die 
Kamillus-Kirche eine 
Möglichkeit zu religiösen 
uns spirituellen Bräuchen. 

BF04 Schriftliche Hinweise in gut lesbarer, großer und 
kontrastreicher Beschriftung 

 

BF11 Besondere personelle Unterstützung Mit Unterstützung der 
Fördervereins der Kamillus 
Klinik sind zwei 
Halbtagskräfte damit 
beschäftigt mit den 
Patienten/ Patientinnen 
eine einwandfreie 
Kommunikation 
herzustellen und sie in 
schweren 
Lebenssituationen zu 
unterstützen. 

BF17 Geeignete Betten für Patientinnen und Patienten mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße 

 

BF34 Barrierefreie Erschließung des Zugangs- und 
Eingangsbereichs für Menschen mit 
Mobilitätseinschränkungen 

 

BF41 Barrierefreie Zugriffsmöglichkeiten auf Notrufsysteme  

BF37 Aufzug mit visueller Anzeige  

BF38 Kommunikationshilfen Insbesondere im 
Abteilungsbereich 
Geriatrie. 

BF33 Barrierefreie Erreichbarkeit für Menschen mit 
Mobilitätseinschränkungen 

 

BF02 Aufzug mit Sprachansage und/oder Beschriftung in 
erhabener Profilschrift und/oder 
Blindenschrift/Brailleschrift 

 

BF05 Leitsysteme und/oder personelle Unterstützung für 
sehbehinderte oder blinde Menschen 

 

BF14 Arbeit mit Piktogrammen  
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BF16 Besondere personelle Unterstützung von Menschen mit 
Demenz oder geistiger Behinderung 

Unterstützt durch zwei 
Halbtagskräfte. 

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges 
Personal 

 

BF22 Hilfsmittel für Patientinnen und Patienten mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße 

 

A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses 

A-8.1 Forschung und akademische Lehre 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen 

Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen Kommentar 

HB01 Gesundheits- und Krankenpflegerin und Gesundheits- 
und Krankenpfleger 

In Kooperation mit dem 
Bildungszentrum 
Hachenburg und weiteren 
Schulen werden die 
Schülerinnen und Schüler 
im Bereich Neurologie, 
Geriatrie, Innere Medizin, 
Stroke Unit u. 
Notaufnahme, 
Intensivmedizin, 
Schlaflabor und 
Physiotherapie eingesetzt. 
Die Betreuung erfolgt 
durch unsere 
Praxisanleiter. 

HB02 Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerin und 
Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger 

In Kooperation mit der 
Bildungszentrum 
Hachenburg und weiteren 
Schulen werden die 
Schülerinnen und Schüler 
im Bereich Neurologie, 
Geriatrie, Innere Medizin, 
Stroke Unit u. 
Notaufnahme, 
Intensivmedizin, 
Schlaflabor und 
Physiotherapie eingesetzt. 
Die Betreuung erfolgt 
durch unsere 
Praxisanleiter. 

HB03 Krankengymnastin und 
Krankengymnast/Physiotherapeutin und Physiotherapeut 

Im Rahmen der Ausbildung 
finden praktische 
Schülereinsätze in der 
Physiotherapie statt. 

HB16 Diätassistentin und Diätassistent Die Kamillus Klinik verfügt 
über eine Abteilung der 
Inneren Medizin. Hier 
werden auch 
diabetologische 
Krankheitsbilder behandelt. 
Der Behandlung 
angeschlossen ist auch 
eine Beratung durch 
Diätassistentinnen. In 
diesem Bereich bildet die 
Klinik Fachpersonal aus. 
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A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus 

Betten 

Betten 159 

 

A-10 Gesamtfallzahlen 

Gesamtzahl der im Berichtsjahr behandelten Fälle 

Vollstationäre Fallzahl 7367 

Teilstationäre Fallzahl 0 

Ambulante Fallzahl 3862 

Fallzahl stationsäquivalente 
psychiatrische Behandlung 0 

 

A-11 Personal des Krankenhauses 

 

A-11.1 Ärztinnen und Ärzte 

 
Die maßgebliche wöchentliche Arbeitszeit für Ärzte und Ärztinnen beträgt 40 Stunden. 
 
 
Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften 
 
Anzahl Vollkräfte: 30,19 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 26,88  

Ambulant 3,31  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 30,19  

Nicht Direkt 0  
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Davon Fachärztinnen und Fachärzte in Vollkräften 
 
Anzahl Vollkräfte: 11,23 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 10,13  

Ambulant 1,1  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 11,23  

Nicht Direkt 0  

 
 
Davon Ärztinnen und Ärzte, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind, in Vollkräften 
 
Anzahl Vollkräfte: 0,5 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 0,5  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 0,5  

Nicht Direkt 0  

 
 
Davon Fachärztinnen und Fachärzte, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind, in 
Vollkräften 
 
Anzahl Vollkräfte: 0,5 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
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Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 0,5  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 0,5  

Nicht Direkt 0  

 
 
Belegärztinnen und Belegärzte (nach § 121 SGB V) in Personen zum Stichtag 31. Dezember 
des Berichtsjahres 
 
Anzahl: 0 

A-11.2 Pflegepersonal 

 
Die maßgebliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt 38,5 Stunden. 
 
 
Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger in 
Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal insgesamt 
 
Anzahl Vollkräfte: 86,23 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 86,23  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 86,23  

Nicht Direkt 0  

 
 
Personal, das keiner Fachabteilung zugeordnet ist 
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Anzahl Vollkräfte: 3,15 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 3,15  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 3,15  

Nicht Direkt 0  

 
 
Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger 
in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal insgesamt 
 
Anzahl Vollkräfte: 0 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 0  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 0  

Nicht Direkt 0  

 
 
Altenpflegerinnen und Altenpfleger in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal insgesamt 
 
Anzahl Vollkräfte: 18,25 
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Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 18,25  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 18,25  

Nicht Direkt 0  

 
 
Personal, das keiner Fachabteilung zugeordnet ist 
 
Anzahl Vollkräfte: 1,64 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 1,64  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 1,64  

Nicht Direkt 0  

 
 
Pflegefachfrauen und Pflegefachmänner in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal insgesamt 
 
Anzahl Vollkräfte: 0 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
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Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 0  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 0  

Nicht Direkt 0  

 
 
Pflegefachfrauen B. Sc., Pflegefachmänner B. Sc. 
 
Ausbildungsdauer: 7-8 Semester 
 
Personal insgesamt 
 
Anzahl Vollkräfte: 0 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 0  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 0  

Nicht Direkt 0  

 
 
Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 2 Jahre 
 
Personal insgesamt 
 
Anzahl Vollkräfte: 0 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
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Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 0  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 0  

Nicht Direkt 0  

 
 
Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 1 Jahr 
 
Personal insgesamt 
 
Anzahl Vollkräfte: 6,68 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 6,68  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 6,68  

Nicht Direkt 0  

 
 
Personal, das keiner Fachabteilung zugeordnet ist 
 
Anzahl Vollkräfte: 0,51 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 0,51  

Ambulant 0  
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Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 0,51  

Nicht Direkt 0  

 
 
Pflegehelferinnen und Pflegehelfer in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: ab 200 Std. Basiskurs 
 
Personal insgesamt 
 
Anzahl Vollkräfte: 1,5 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 1,5  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 1,5  

Nicht Direkt 0  

 
 
Entbindungspfleger und Hebammen in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal insgesamt 
 
Anzahl Vollkräfte: 0 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 0  

Ambulant 0  
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Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 0  

Nicht Direkt 0  

 
 
Belegentbindungspfleger und Beleghebammen in Personen zum Stichtag 31. Dezember des 
Berichtsjahres 
 
 
Anzahl: 0 
 
Operationstechnische Assistentinnen und Operationstechnische Assistenten in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal insgesamt 
 
Anzahl Vollkräfte: 0 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 0  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 0  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anästhesietechnische Assistentinnen und Anästhesietechnische Assistenten in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal insgesamt 
 
Anzahl Vollkräfte: 0 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
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Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 0  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 0  

Nicht Direkt 0  

 
 
Medizinische Fachangestellte in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal insgesamt 
 
Anzahl Vollkräfte: 7,7 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 7,7  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 7,7  

Nicht Direkt 0  

 
 
Personal, das keiner Fachabteilung zugeordnet ist 
 
Anzahl Vollkräfte: 2,23 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 2,23  

Ambulant 0  
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Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 2,23  

Nicht Direkt 0  

 
 

A-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal und 
Genesungsbegleitung in Psychiatrie und Psychosomatik 

 

A-11.3.1 Therapeutisches Personal 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

A-11.3.2 Genesungsbegleitung 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal 

 
SP04 - Diätassistentin und Diätassistent 
 
Anzahl Vollkräfte: 1 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 1  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 1  

Nicht Direkt 0  

 
 
 
SP05 - Ergotherapeutin und Ergotherapeut 
 
Anzahl Vollkräfte: 4,5 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
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Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 4,5  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 4,5  

Nicht Direkt 0  

 
 
 
SP14 - Logopädin und Logopäde/Klinische Linguistin und Klinischer 
Linguist/Sprechwissenschaftlerin und Sprechwissenschaftler/Phonetikerin und Phonetiker 
 
Anzahl Vollkräfte: 2,69 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 2,69  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 2,69  

Nicht Direkt 0  

 
 
 
SP16 - Musiktherapeutin und Musiktherapeut 
 
Anzahl Vollkräfte: 0,5 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 0,5  

Ambulant 0  
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Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 0,5  

Nicht Direkt 0  

 
 
 
SP15 - Masseurin/Medizinische Bademeisterin und Masseur/Medizinischer Bademeister 
 
Anzahl Vollkräfte: 4,53 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 4,53  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 4,53  

Nicht Direkt 0  

 
 
 
SP21 - Physiotherapeutin und Physiotherapeut 
 
Anzahl Vollkräfte: 11,48 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 11,48  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 11,48  

Nicht Direkt 0  
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SP23 - Diplom-Psychologin und Diplom-Psychologe 
 
Anzahl Vollkräfte: 0,77 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 0,77  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 0,77  

Nicht Direkt 0  

 
 
 
SP25 - Sozialarbeiterin und Sozialarbeiter 
 
Anzahl Vollkräfte: 1,6 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 1,6  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 1,6  

Nicht Direkt 0  

 
 
 
SP26 - Sozialpädagogin und Sozialpädagoge 
 
Anzahl Vollkräfte: 0,38 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
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Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 0,38  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 0,38  

Nicht Direkt 0  

 
 
 
SP28 - Personal mit Zusatzqualifikation im Wundmanagement 
 
Anzahl Vollkräfte: 1,18 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 1,18  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 1,18  

Nicht Direkt 0  

 
 
 
SP32 - Personal mit Zusatzqualifikation nach Bobath oder Vojta 
 
Anzahl Vollkräfte: 3,26 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 3,26  

Ambulant 0  
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Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 3,26  

Nicht Direkt 0  

 
 
 
SP42 - Personal mit Zusatzqualifikation in der Manualtherapie 
 
Anzahl Vollkräfte: 2,82 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 2,82  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 2,82  

Nicht Direkt 0  

 
 
 
SP56 - Medizinisch-technische Radiologieassistentin und Medizinisch-technischer 
Radiologieassistent (MTRA) 
 
Anzahl Vollkräfte: 4,47 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 4,47  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 4,47  

Nicht Direkt 0  
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SP61 - Personal mit Zusatzqualifikation Kinästhetik 
 
Anzahl Vollkräfte: 6,7 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 6,7  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 6,7  

Nicht Direkt 0  

 
 
 
SP22 - Podologin und Podologe (Fußpflegerin und Fußpfleger) 
 
Anzahl Vollkräfte: 1 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 1  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 1  

Nicht Direkt 0  

 
 
 
SP43 - Medizinisch-technische Assistentin für Funktionsdiagnostik und Medizinisch-
technischer Assistent für Funktionsdiagnostik (MTAF) 
 
Anzahl Vollkräfte: 2,21 
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Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 2,21  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 2,21  

Nicht Direkt 0  

 
 

A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung 

A-12.1 Qualitätsmanagement 

A-12.1.1 Verantwortliche Person 

Angaben zur verantwortlichen Person des Qualitätsmanagements zum Stichtag 31. 
Dezember des Berichtsjahres 

Funktion Qualitätsmanagementbeauftragte 

Titel, Vorname, Name Frau Lara Lena Schmitz 

Telefon 02683/59-604 

Fax 02683/59-674 

E-Mail lara.schmitz@kamillus-klinik.de 

 

A-12.1.2 Lenkungsgremium 

Lenkungsgremium 

Beteiligte Abteilungen / 
Funktionsbereiche 

Krankenhausdirektorium, Qualitätsmanagementbeauftragte, 
Betriebsrat und Risikobeauftragte der Ärzte und Pflege. 

Tagungsfrequenz des 
Gremiums quartalsweise 

 

A-12.2 Klinisches Risikomanagement 

A-12.2.1 Verantwortliche Person 

Angaben zur Person 

Angaben zur Person Entspricht den Angaben zum Qualitätsmanagement 

 

mailto:lara.schmitz@kamillus-klinik.de?subject=
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Angaben zur verantwortlichen Person des Risikomanagements zum Stichtag 31. 
Dezember des Berichtsjahres. 

Funktion Qualitätsmanagementbeauftragte 

Titel, Vorname, Name Frau Lara Lena Schmitz 

Telefon 02683/59-604 

Fax 02683/59-674 

E-Mail lara.schmitz@kamillus-klinik.de 

 

A-12.2.2 Lenkungsgremium 

Lenkungsgremium / Steuerungsgruppe 

Lenkungsgremium / 
Steuerungsgruppe Ja - Wie Arbeitsgruppe Qualitätsmanagement 

Beteiligte Abteilungen / 
Funktionsbereiche 

Krankenhausdirektorium, Qualitätsmanagementbeauftragte, 
Betriebsrat und Risikobeauftragte der Ärzte und Pflege. 

Tagungsfrequenz des 
Gremiums quartalsweise 

 

A-12.2.3 Instrumente und Maßnahmen 

Nr. Instrument bzw. Maßnahme Zusatzangaben 

RM01 Übergreifende Qualitäts- und/oder 
Risikomanagement-Dokumentation 
(QM/RM-Dokumentation) liegt vor 

Name: Qualitäts- und 
Risikomanagement der Kamillus 
Klinik (QMS) als Handbuch liegt vor. 
Datum: 01.08.2025 

RM02 Regelmäßige Fortbildungs- und 
Schulungsmaßnahmen 

 

RM04 Klinisches Notfallmanagement Name: AS_AA_Alarmierungskriterien 
für das innerklinische Notfallteam 
Datum: 21.02.2023 

RM05 Schmerzmanagement Name: Orientierung an dem 
Expertenstandard 
Schmerzmanagement in der Pflege 
bei akuten Schmerzen, vgl. 
Deutsches Netzwerk für 
Qualitätssicherung (Hrsg.) 
Datum: 01.01.2020 

RM06 Sturzprophylaxe Name: AS_AA_Pflegestandard 
Sturzprophylaxe 
Datum: 05.08.2022 

RM07 Nutzung eines standardisierten Konzepts 
zur Dekubitusprophylaxe (z.B. 
„Expertenstandard Dekubitusprophylaxe in 
der Pflege“) 

Name: AS_AA_Pflegestandard 
Dekubitusprophylaxe 
Datum: 05.08.2022 

mailto:lara.schmitz@kamillus-klinik.de?subject=
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RM08 Geregelter Umgang mit 
freiheitsentziehenden Maßnahmen 

Name: AS_RI_Fixierungsrichtlinie 
Datum: 08.02.2024 

RM09 Geregelter Umgang mit auftretenden 
Fehlfunktionen von Geräten 

Name: Störmeldung über 
Serviceportal Hermed, 
AS_AA_Anleitung HERMED, 
Umsetzung der MedGV 
Datum: 04.06.2024 

RM10 Strukturierte Durchführung von 
interdisziplinären Fallbesprechungen/-
konferenzen 

- Tumorkonferenzen 
- Mortalitäts- und 
Morbiditätskonferenzen 
- Palliativbesprechungen 
- Fallanalysen, Runder Tisch, 
Teambesprechungen 

RM12 Verwendung standardisierter 
Aufklärungsbögen 

 

RM16 Vorgehensweise zur Vermeidung von 
Eingriffs- und Patientenverwechselungen 

Name: AS_Einwilligungserklärung 
zum Tragen des 
Patientenidentifikationsarmbandes 
Datum: 13.11.2020 

RM18 Entlassungsmanagement Name: AS_AA_Durchführung 
Entlassmanagement, SOP 
Entlassmanagement Thieme Verlag 
Datum: 31.03.2020 

A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems 

Internes Fehlermeldesystem 

Internes 
Fehlermeldesystem Ja 

Regelmäßige Bewertung Ja 

Tagungsfrequenz des 
Gremiums bei Bedarf 

Verbesserung 
Patientensicherheit 

z.B. Führen von Sturzprotokollen in unserem 
Krankenhausinformationssystem und deren Auswertung sowie 
Evaluierung der Sturzursachen, CIRS-Fall Besprechungen 
monatlich über die Stationsleitungsbesprechung und im CIRS-
Team bei Bedarf. Je nach Schwere des Falles entsteht eine 
Fallbesprechung. Jede Fehlermeldung wird von einem 
wissenschaftlichen Team mit beurteilt. 
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Nr. Instrument und Maßnahme Zusatzangaben 

IF02 Interne Auswertungen der 
eingegangenen Meldungen 

bei Bedarf 

IF03 Schulungen der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter zum Umgang mit 
dem Fehlermeldesystem und zur 
Umsetzung von Erkenntnissen 
aus dem Fehlermeldesystem 

bei Bedarf 

IF01 Dokumentation und 
Verfahrensanweisungen zum 
Umgang mit dem 
Fehlermeldesystem liegen vor 

27.04.2023 

A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystemen 

Übergreifendes Fehlermeldesystem 

Übergreifendes 
Fehlermeldesystem Ja 

Regelmäßige Bewertung Ja 

Tagungsfrequenz des 
Gremiums bei Bedarf 

 

Nr. Instrument und Maßnahme 

EF01 CIRS AINS (Berufsverband Deutscher Anästhesisten und Deutsche Gesellschaft 
für Anästhesiologie und Intensivmedizin, Bundesärztekammer) 

A-12.3 Hygienebezogene und infektionsmedizinische Aspekte 

A-12.3.1 Hygienepersonal 

Hygienepersonal Anzahl 
(Personen) 

Kommentar 

Krankenhaushygienikerinnen und 
Krankenhaushygienikern 

1 Die Krankenhaushygienikerin wird 
im Rahmen einer Kooperation mit 
dem Labor Dr. Wisplinghoff 
gestellt. 

Hygienebeauftragte Ärztinnen und 
hygienebeauftragte Ärzte 

2 Eine internistische Ärztin sowie 
ein neurologischer Oberarzt sind 
zu Hygienebeauftragten Ärzten 
bestellt. 

Hygiene und Infektionsprävention 
„Hygienefachkräfte“ (HFK) 

1  

Hygienebeauftragte in der Pflege 8 Jeweils eine HBP pro Allgemein-
Station sowie in den Bereichen 
ITS, Stroke Unit, ZNA und MS 
Ambulanz. 
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Hygienekommission 

Hygienekommission 
eingerichtet Ja 

Tagungsfrequenz des 
Gremiums halbjährlich 

 

Angabe des oder der Kommissionsvorsitzenden zum Stichtag 31. Dezember des 
Berichtsjahres 

Funktion Ärztlicher Direktor 

Titel, Vorname, Name Dr. med. Dieter Pöhlau 

Telefon 02683/59-621 

Fax 02683/59-663 

E-Mail neurologie@kamillus-klinik.de 

 

A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene 

A-12.3.2.1 Vermeidung gefäßkatheterassoziierter Infektionen 
 
Am Standort werden zentrale Venenkatheter eingesetzt. 
 

1. Standortspezifischer Standard zur Hygiene bei ZVK-Anlage 

Der Standard liegt vor Ja 

Der Standard thematisiert insbesondere 

a) Hygienische 
Händedesinfektion Ja 

b) Adäquate 
Hautdesinfektion der 
Kathetereinstichstelle Ja 

c) Beachtung der 
Einwirkzeit Ja 

d) Weitere Hygienemaßnahmen 

- sterile Handschuhe Ja 

- steriler Kittel Ja 

- Kopfhaube Ja 

- Mund-Nasen-Schutz Ja 

- steriles Abdecktuch Ja 

Standard durch 
Geschäftsführung/Hygienek
om. autorisiert Ja 

 

mailto:neurologie@kamillus-klinik.de?subject=
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2. Standortspezifischer Standard für die Überprüfung der Liegedauer von zentralen 
Venenverweilkathetern 

Der Standard liegt vor Ja 

Standard durch 
Geschäftsführung/Hygienek
om. autorisiert Ja 

 

A-12.3.2.2 Durchführung von Antibiotikaprophylaxe und Antibiotikatherapie 

Standortspezifische Leitlinie zur Antibiotikatherapie 

Die Leitlinie liegt vor Ja 

Leitlinie an akt. hauseigene 
Resistenzlage angepasst Ja 

Leitlinie durch 
Geschäftsführung/Arzneimit
tel-/Hygienekom. autorisiert Ja 

 

Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe 

Der Standard liegt vor Am Standort werden keine Operationen durchgeführt 

 

A-12.3.2.3 Umgang mit Wunden 
 

Standortspezifischer Standard zur Wundversorgung und Verbandwechsel 

Der Standard liegt vor Ja 

Der interne Standard thematisiert insbesondere 

a) Hygienische 
Händedesinfektion Ja 

b) Verbandwechsel unter 
aseptischen 
Bedingungen Ja 

c) Antiseptische 
Behandlung von 
infizierten Wunden Ja 

d) Prüfung der weiteren 
Notwendigkeit einer 
sterilen Wundauflage Ja 

e) 
Meldung/Dokumentation 
bei Verdacht auf 
postoper. Wundinfektion Ja 

Standard durch 
Geschäftsführung/Arzneimit
tel-/Hygienekom. autorisiert Ja 
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A-12.3.2.4 Händedesinfektion 

Händedesinfektion (ml/Patiententag) 

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Intensivstationen wurde 
erhoben ja 

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Intensivstationen über 
alle Standorte 0 

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Allgemeinstationen 
wurde erhoben ja 

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Allgemeinstationen über 
alle Standorte 0 

Die Erfassung des Händedesinfektionsmittelverbrauchs erfolgt auch 
stationsbezogen ja 

 

A-12.3.2.5 Umgang mit Patientinnen und Patienten mit multiresistenten Erregern 
(MRE) 

MRSA 

Standardisierte Information 
erfolgt zum Beispiel durch 
Flyer MRSA-Netzwerke: Ja 

Informationsmanagement 
für MRSA liegt vor Ja 

 

Risikoadaptiertes Aufnahmescreening 

Risikoadaptiertes 
Aufnahmescreening 
(aktuelle RKI-
Empfehlungen) Ja 

 

Schulungen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zum Umgang 

Mit von MRSA / MRE / Noro-
Viren Ja 
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A-12.3.2.6 Hygienebezogenes Risikomanagement 

Nr. Instrument und Maßnahme Zusatzangaben Kommentar 

HM03 Teilnahme an anderen regionalen, 
nationalen oder internationalen 
Netzwerken zur Prävention von 
nosokomialen Infektionen 

Name: MRE 
Netzwerk 

Teilnahme und vorliegende 
Verstetigungen zum MRE-
Siegel. 

HM09 Schulungen der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter zu 
hygienebezogenen Themen 

 Alle neuen Mitarbeitenden 
(inkl. Praktikant*innen) 
erhalten unmittelbar bei der 
Einstellung eine 
Hygieneunterweisung, die 
dokumentiert und 
aufbewahrt wird. 
Regelmäßig finden interne 
Fortbildungen zum Thema 
"Hygiene" statt; einmal 
jährlich ist diese für den 
Mitarbeitenden 
verpflichtend. 

HM02 Teilnahme am Krankenhaus-
Infektions-Surveillance-System 
(KISS) des nationalen 
Referenzzentrums für 
Surveillance von nosokomialen 
Infektionen 

HAND-KISS 
ITS-KISS 
MRSA-KISS 
 

 

HM05 Jährliche Überprüfung der 
Aufbereitung und Sterilisation von 
Medizinprodukten 

 In der Endoskopie interne 
Audits. 

A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement 

Lob- und Beschwerdemanagement  Kommentar / Erläuterungen 

Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- und 
Beschwerdemanagement eingeführt 

Ja Kontakt telefonisch oder via E-
Mail an meinung@kamillus-
klinik.de. 

Im Krankenhaus existiert ein schriftliches, 
verbindliches Konzept zum 
Beschwerdemanagement 
(Beschwerdestimulierung, 
Beschwerdeannahme, 
Beschwerdebearbeitung, 
Beschwerdeauswertung) 

Ja  

Das Beschwerdemanagement regelt den 
Umgang mit mündlichen Beschwerden 

Ja  

Das Beschwerdemanagement regelt den 
Umgang mit schriftlichen Beschwerden 

Ja  

Die Zeitziele für die Rückmeldung an die 
Beschwerdeführerinnen oder 
Beschwerdeführer sind schriftlich definiert 

Ja  
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Regelmäßige Einweiserbefragungen 

Durchgeführt Nein 

 

Regelmäßige Patientenbefragungen 

Durchgeführt Ja 

Link  

Kommentar Fortlaufende Patientenbefragung mit Evaluation. 

 

Anonyme Eingabemöglichkeit von Beschwerden 

Möglich Ja 

Link  

Kommentar  

 
Ansprechpersonen für das Beschwerdemanagement 

Angaben zur verantwortlichen Person des Beschwerdemanagements zum Stichtag 31. 
Dezember des Berichtsjahres 

Funktion komm. Beauftragte für Lob- und Beschwerdemanagement 

Titel, Vorname, Name Frau Lara Schmitz 

Telefon 02683/59-604 

E-Mail meinung@kamillus-klinik.de 

 

Zusatzinformationen zu den Ansprechpersonen des Beschwerdemanagements 

Link zum Bericht  

Kommentar  

 
Patientenfürsprecherinnen oder Patientenfürsprecher 

Angaben zur Patientenfürsprecherin/zum Patientenfürsprecher zum Stichtag 31. 
Dezember des Berichtsjahres 

Funktion Patientenfürsprecher 

Titel, Vorname, Name Herr Gregor Weiler 

Telefon 02683/43363- 

E-Mail info@kamillus-klinik.de 

 

Zusatzinformationen zu den Patientenfürsprecherinnen oder Patientenfürsprechern 

Kommentar Der Kontakt zu Herrn Gregor Weiler kann jederzeit über den 
Empfang der Klinik erreicht werden. 

 

mailto:meinung@kamillus-klinik.de?subject=
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A-12.5 Arzneimitteltherapiesicherheit (AMTS) 

AMTS ist die Gesamtheit der Maßnahmen zur Gewährleistung eines optimalen 
Medikationsprozesses mit dem Ziel, Medikationsfehler und damit vermeidbare Risiken für 
Patientinnen und Patienten bei der Arzneimitteltherapie zu verringern. Eine Voraussetzung 
für die erfolgreiche Umsetzung dieser Maßnahmen ist, dass AMTS als integraler Bestandteil 
der täglichen Routine in einem interdisziplinären und multiprofessionellen Ansatz gelebt 
wird. 

A-12.5.1 Verantwortliches Gremium 

Zentrales Gremium / Arbeitsgruppe 

Zentrales Gremium oder 
zentrale Arbeitsgruppe 
vorhanden, das oder die 
sich regelmäßig zum Thema 
Arzneimitteltherapiesicherh
eit austauscht? Ja - Arzneimittelkommission 

 

A-12.5.2 Verantwortliche Person 

Verantwortlichkeit für das Gremium bzw. für die zentrale Arbeitsgruppe zur 
Arzneimitteltherapiesicherheit einer konkreten Person übertragen: Ja 
 

Angaben zur Person 

Angaben zur Person Es gibt eine eigenständige Position für das Thema 
Arzneimitteltherapiesicherheit 

 

Kontaktdaten der eigenständigen Position für das Thema Arzneimitteltherapiesicherheit 
zum Stichtag 31. Dezember des Berichtsjahres 

Funktion Ärztlicher Direktor 

Titel, Vorname, Name Dr. med. Dieter Pöhlau 

Telefon 02683/59-621 

Fax 02683/59-663 

E-Mail neurologie@kamillus-klinik.de 

 

A-12.5.3 Pharmazeutisches Personal 

Pharmazeutisches Personal Anzahl 
(Personen) 

Apothekerinnen und Apotheker 0 

Weiteres pharmazeutisches Personal 0 

 

Erläuterungen 

Kooperation mit einer externen Klinikapotheke. 

 

mailto:neurologie@kamillus-klinik.de?subject=
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A-12.5.4 Instrumente und Maßnahmen 

Die Instrumente und Maßnahmen zur Förderung der Arzneimitteltherapiesicherheit werden mit 
Fokus auf den typischen Ablauf des Medikationsprozesses bei der stationären 
Patientenversorgung dargestellt. Eine Besonderheit des Medikationsprozesses im stationären 
Umfeld stellt das Überleitungsmanagement bei Aufnahme und Entlassung dar. Die im Folgenden 
gelisteten Instrumente und Maßnahmen adressieren Strukturelemente, zum Beispiel besondere 
EDV-Ausstattung und Arbeitsmaterialien, sowie Prozessaspekte, wie Arbeitsbeschreibungen für 
besonders risikobehaftete Prozessschritte bzw. Konzepte zur Sicherung typischer 
Risikosituationen. Zusätzlich können bewährte Maßnahmen zur Vermeidung von bzw. zum Lernen 
aus Medikationsfehlern angegeben werden. Das Krankenhaus stellt hier dar, mit welchen 
Aspekten es sich bereits auseinandergesetzt bzw. welche Maßnahmen es konkret umgesetzt hat. 

Die folgenden Aspekte können, gegebenenfalls unter Verwendung von Freitextfeldern, dargestellt 
werden: 

• Aufnahme ins Krankenhaus, inklusive Anamnese: 

Dargestellt werden können Instrumente und Maßnahmen zur Ermittlung der bisherigen 
Medikation (Arzneimittelanamnese), der anschließenden klinischen Bewertung und der 
Umstellung auf die im Krankenhaus verfügbare Medikation (Hausliste), sowie zur 
Dokumentation, sowohl der ursprünglichen Medikation des Patienten als auch der für die 
Krankenhausbehandlung angepassten Medikation. 

• Medikationsprozess im Krankenhaus: 

Im vorliegenden Rahmen wird beispielhaft von folgenden Teilprozessen ausgegangen: 
Arzneimittelanamnese – Verordnung – Patienteninformation – Arzneimittelabgabe – 
Arzneimittelanwendung – Dokumentation – Therapieüberwachung – Ergebnisbewertung. 

Dargestellt werden können hierzu Instrumente und Maßnahmen zur sicheren 
Arzneimittelverordnung, zum Beispiel bezüglich Leserlichkeit, Eindeutigkeit und 
Vollständigkeit der Dokumentation, aber auch bezüglich Anwendungsgebiet, Wirksamkeit, 
Nutzen-Risiko-Verhältnisses, Verträglichkeit (inklusive potenzieller Kontraindikationen, 
Wechselwirkungen und Ähnliches) und Ressourcenabwägungen. Außerdem können 
Angaben zur Unterstützung einer zuverlässigen Arzneimittelbestellung, -abgabe und -
anwendung bzw. –verabreichung gemacht werden. 

• Entlassung: 

Dargestellt werden können insbesondere die Maßnahmen der Krankenhäuser, die 
sicherstellen, dass eine strukturierte und sichere Weitergabe von Informationen zur 
Arzneimitteltherapie an weiterbehandelnde Ärztinnen und Ärzte sowie die angemessene 
Ausstattung der Patientinnen und Patienten mit Arzneimittelinformationen, Medikationsplan 
und Medikamenten bzw. Arzneimittelverordnungen erfolgt. 
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Nr. Instrument bzw. Maßnahme Zusatzangaben 

AS01 Schulungen der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter zu AMTS bezogenen Themen 

 

AS02 Vorhandensein adressatengerechter und 
themenspezifischer Informationsmaterialien 
für Patientinnen und Patienten zur ATMS z. 
B. für chronische Erkrankungen, für 
Hochrisikoarzneimittel, für Kinder 

 

AS04 Elektronische Unterstützung des Aufnahme- 
und Anamnese-Prozesses (z. B. Einlesen 
von Patientenstammdaten oder 
Medikationsplan, Nutzung einer 
Arzneimittelwissensdatenbank, 
Eingabemaske für Arzneimittel oder 
Anamneseinformationen) 

 

AS07 Möglichkeit einer elektronischen 
Verordnung, das heißt strukturierte Eingabe 
von Wirkstoff (oder Präparatename), Form, 
Dosis, Dosisfrequenz (z. B. im KIS, in einer 
Verordnungssoftware) 

 

AS09 Konzepte zur Sicherstellung einer 
fehlerfreien Zubereitung von Arzneimitteln 

- Anwendung von gebrauchsfertigen 
Arzneimitteln bzw. Zubereitungen 

AS12 Maßnahmen zur Minimierung von 
Medikationsfehlern 

- Fallbesprechungen 
- Maßnahmen zur Vermeidung von 
Arzneimittelverwechslung 
- Spezielle AMTS-Visiten (z. B. 
pharmazeutische Visiten, antibiotic 
stewardship, Ernährung) 
- Teilnahme an einem 
einrichtungsübergreifenden 
Fehlermeldesystem (siehe Kapitel 
12.2.3.2) 
- Standards für das Richten (z.B. 4-
Augen-System) und die 
Verabreichung von Medikamenten 

AS13 Maßnahmen zur Sicherstellung einer 
lückenlosen Arzneimitteltherapie nach 
Entlassung 

- Aushändigung von 
Patienteninformationen zur 
Umsetzung von 
Therapieempfehlungen 
- Aushändigung des 
Medikationsplans 
- bei Bedarf Arzneimittel-Mitgabe 
oder Ausstellung von 
Entlassrezepten 

A-12.6 Prävention von und Hilfe bei Missbrauch und Gewalt 

Gemäß Teil A § 4 Absatz 2 der Qualitätsmanagement-Richtlinie haben Einrichtungen die 
Prävention von und Intervention bei Gewalt und Missbrauch als Teil des 
einrichtungsinternen Qualitätsmanagements vorzusehen. Ziel ist es, Missbrauch und 
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Gewalt insbesondere gegenüber vulnerablen Patientengruppen, wie beispielsweise 
Kindern und Jugendlichen oder hilfsbedürftigen Personen, vorzubeugen, zu erkennen, 
adäquat darauf zu reagieren und auch innerhalb der Einrichtung zu verhindern. Das 
jeweilige Vorgehen wird an Einrichtungsgröße, Leistungsspektrum und den Patientinnen 
und Patienten ausgerichtet, um so passgenaue Lösungen zur Sensibilisierung der Teams 
sowie weitere geeignete vorbeugende und intervenierende Maßnahmen festzulegen. Dies 
können unter anderem Informationsmaterialien, Kontaktadressen, 
Schulungen/Fortbildungen, Verhaltenskodizes, 
Handlungsempfehlungen/Interventionspläne oder umfassende Schutzkonzepte sein. 
 

Prävention von und Hilfe bei Missbrauch und Gewalt 

Werden Präventions- und 
Interventionsmaßnahmen zu Missbrauch 
und Gewalt als Teil des 
einrichtungsinternen 
Qualitätsmanagements vorgesehen? Ja 

Kommentar Die Aufgabenerfüllung erfolgt durch ein 
institutionelles Schutzkonzept. Zusätzlich 
können Mitarbeitende über ein 
Hinweisgeberportal (verfügbar über das 
Intranet) Meldungen zu Fällen von Missbrauch 
und Gewalt absetzen. 

 

A-12.6.1 Schutzkonzept gegen (sexuelle) Gewalt bei Kindern und Jugendlichen 

Gemäß Teil A § 4 Absatz 2 in Verbindung mit Teil B Abschnitt I § 1 der 
Qualitätsmanagement-Richtlinie haben sich Einrichtungen, die Kinder und Jugendliche 
versorgen, gezielt mit der Prävention von und Intervention bei (sexueller) Gewalt und 
Missbrauch bei Kindern und Jugendlichen zu befassen (Risiko- und Gefährdungsanalyse) 
und – der Größe und Organisationsform der Einrichtung entsprechend – konkrete Schritte 
und Maßnahmen abzuleiten (Schutzkonzept). In diesem Abschnitt geben Krankenhäuser, 
die Kinder und Jugendliche versorgen, an, ob sie gemäß Teil A § 4 Absatz 2 in 
Verbindung mit Teil B Abschnitt I § 1 der Qualitätsmanagement-Richtlinie ein 
Schutzkonzept gegen (sexuelle) Gewalt bei Kindern und Jugendlichen aufweisen. 
 

Schutzkonzept gegen (sexuelle) Gewalt bei Kindern und Jugendlichen 

Werden Kinder und/oder Jugendliche versorgt? Ja 

Liegt ein auf Basis einer Gefährdungsanalyse erstelltes Schutzkonzept 
gegen (sexuelle) Gewalt bei Kindern und Jugendlichen vor, das 
mindestens die Elemente Prävention, Interventionsplan und 
Aufarbeitung gemäß Teil B Abschnitt I § 1 Satz 9 QM-RL umfasst? Ja 
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Nr. Schutzkonzept Letzte 
Überprüfung 

Kommentar 

SK07 Sonstiges  Abteilungsinterne 
Supervisionen, Kurse zur 
Stressbewältigung und 
Deeskalationstrainings 
werden angeboten. 

SK09 Sonstiges  Erarbeitung eines 
Interventionsplans und 
Vorhalten eines 
Krisenstabs. 

SK11 Sonstiges  Vorgang gem. des 
institutionellen 
Schutzkonzeptes. 

SK10 Handlungsempfehlungen zum Umgang/ 
zur Aufarbeitung aufgetretener Fälle 

17.08.2023 Institutionelles 
Schutzkonzept liegt vor. 

SK02 Fortbildungen der Mitarbeiter/-innen  Präventive Maßnahmen 
durch 
Deeskalationstrainings 

SK01 Informationsgewinnung zur Thematik   

A-13 Besondere apparative Ausstattung 

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h 
verfügbar 

Kommentar 

AA01 Angiographiegerät/DS
A 

Gerät zur 
Gefäßdarstellung 

Ja Kooperation mit der 
Klinik für 
Neuroradiologie der 
Uniklinik Bonn, welche 
eine 24 h Bereitschaft 
haben. 

AA08 Computertomograph 
(CT) 

Schichtbildverfahren im 
Querschnitt mittels 
Röntgenstrahlen 

Ja Mit CT-A Möglichkeit. 
Bildgebungen 
außerhalb des 
Regeldienstes werden 
durch den Radiologen 
der Teleradiologie (in 
Kooperation mit der 
Uniklinik Bonn und im 
Rahmen des 
neurovaskulären 
Netzwerkes) befundet. 

AA26 Positronenemissionst
omograph (PET)/PET-
CT 

Schnittbildverfahren in 
der Nuklearmedizin, 
Kombination mit 
Computertomographie 
möglich 

— (vgl. 
Hinweis 
auf Seite 
2) 
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AA22 Magnetresonanztomo
graph (MRT) 

Schnittbildverfahren 
mittels starker 
Magnetfelder und 
elektromagnetischer 
Wechselfelder 

Nein Es besteht eine 
Kooperation mit der 
Praxis "Radiologie am 
Rhein" aus Bad 
Honnef, die ihre 
Praxis in der Kamillus 
Klinik Asbach mit 
einem MRT betreibt. 
Die Praxis ist 
wochentags 10 Std. 
geöffnet. Zwei 
Fachärzte mit der 
Zusatzbezeichnung 
'Neuroradiologie' sind 
in der Praxis 
angestellt. 

AA10 Elektroenzephalograp
hiegerät (EEG) 

Hirnstrommessung Ja  

AA43 Elektrophysiologischer 
Messplatz mit EMG, 
NLG, VEP, SEP, AEP 

Messplatz zur Messung 
feinster elektrischer 
Potenziale im 
Nervensystem, die 
durch eine Anregung 
eines der fünf Sinne 
hervorgerufen wurden 

— (vgl. 
Hinweis 
auf Seite 
2) 

 

AA14 Gerät für 
Nierenersatzverfahren 

Gerät zur Blutreinigung 
bei Nierenversagen 
(Dialyse) 

Ja Gerät von Fresenius 
für die 
Plasmapherese. 

A-14 Teilnahme am gestuften System der Notfallversorgung des G-BA 
gemäß § 136c Absatz 4 SGB V 

Alle Krankenhäuser gewährleisten Notfallversorgung und haben allgemeine Pflichten zur 
Hilfeleistung im Notfall. Darüber hinaus hat der Gemeinsame Bundesausschuss ein 
gestuftes System von Notfallstrukturen in Krankenhäusern im entgeltrechtlichen Sinne 
geregelt. Das bedeutet, dass Krankenhäuser, die festgelegte Anforderungen an eine von 
drei Notfallstufen erfüllen, durch Vergütungszuschläge finanziell unterstützt werden. 
Krankenhäuser, die die Anforderungen an eine der drei Stufen nicht erfüllen, erhalten 
keine Zuschläge. Nimmt ein Krankenhaus nicht am gestuften System von Notfallstrukturen 
teil und gewährleistet es nicht eine spezielle Notfallversorgung, sieht der Gesetzgeber 
Abschläge vor. 
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A-14.1 Teilnahme an einer Notfallstufe 

Stufe der Notfallversorgung des Krankenhauses 

Zugeordnete Notfallstufe Basisnotfallversorgung (Stufe 1) 

Erfüllung der Voraussetzungen des 
Moduls der Spezialversorgung Nein 

 

Umstand, der zu der Zuordnung des Krankenhauses zur Notfallstufe führt 

Erfüllung der Voraussetzungen eines Moduls der speziellen Notfallversorgung (siehe A-
14.2) 

 

A-14.2 Teilnahme an der Speziellen Notfallversorgung 

Nr. Module der Speziellen Notfallversorgung 

SN05 Modul Schlaganfallversorgung (Stroke Unit) 

A-14.4 Kooperation mit Kassenärztlicher Vereinigung (gemäß § 6 Abs. 3 der 
der Regelungen zu den Notfallstrukturen) 

 

Verfügt das Krankenhaus über eine Notdienstpraxis, die von der 
Kassenärztlichen Vereinigung in oder an dem Krankenhaus eingerichtet wurde? Nein 

Ist die Notfallambulanz des Krankenhauses gemäß § 75 Absatz 1b Satz 3 
Halbsatz 2 Alternative 2 SGB V in den vertragsärztlichen Notdienst durch eine 
Kooperationsvereinbarung mit der Kassenärztlichen Vereinigung eingebunden? Nein 
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B Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten / 
Fachabteilungen 

B-1 Neurologie 

B-1.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung 
"Neurologie" 

Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung 

Fachabteilungsschlüssel 2800 

Art Hauptabteilung 

 
Ärztliche Leitung 

Chefärztin oder Chefarzt zum Stichtag 31. Dezember des Berichtsjahres 

Funktion Chefarzt Neurologie 

Titel, Vorname, Name PD Dr. med. Julian Zimmermann (seit 01.03.2025) 

Telefon 02683/59-621 

Fax 02683/59-663 

E-Mail neurologie@kamillus-klinik.de 

Straße/Nr Hospitalstraße 6 

PLZ/Ort 53567 Asbach 

Homepage  

 
 

B-1.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 

Angaben zu Zielvereinbarungen 

Zielvereinbarung gemäß 
DKG Ja 

 

B-1.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar 

VR15 Arteriographie  

VN09 Betreuung von Patientinnen und Patienten mit 
Neurostimulatoren zur Hirnstimulation 

 

VR12 Computertomographie (CT), Spezialverfahren  

VR10 Computertomographie (CT), nativ  

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel  

VN13 Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden 
Krankheiten des Zentralnervensystems 

 

mailto:neurologie@kamillus-klinik.de?subject=
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VR26 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung  

VN08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Hirnhäute 

 

VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden  

VN11 Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen 
Krankheiten und Bewegungsstörungen 

 

VN12 Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten 
des Nervensystems 

 

VN19 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen  

VN07 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des 
Gehirns 

 

VN10 Diagnostik und Therapie von Systematrophien, die 
vorwiegend das Zentralnervensystem betreffen 

 

VN04 Diagnostik und Therapie von neuroimmunologischen 
Erkrankungen 

 

VN17 Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und 
sonstigen Lähmungssyndromen 

 

VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären 
Erkrankungen 

 

VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und 
sonstigen Krankheiten des peripheren Nervensystems 

 

VN02 Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären 
Erkrankungen 

 

VN16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der 
neuromuskulären Synapse und des Muskels 

 

VN06 Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen 
des Gehirns 

 

VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, 
der Nervenwurzeln und des Nervenplexus 

 

VH24 Diagnostik und Therapie von Schluckstörungen  

VN03 Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-
Erkrankungen 

 

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen  

VR04 Duplexsonographie  

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie  

VR06 Endosonographie  

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen  

VR25 Knochendichtemessung (alle Verfahren)  

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ Das MRT wird in 
Kooperation mit der Praxis 
"Radiologie am Rhein, Bad 
Honnef" durchgeführt. 
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VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren Das MRT wird in 
Kooperation mit der Praxis 
"Radiologie am Rhein, Bad 
Honnef" durchgeführt. 

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel Das MRT wird in 
Kooperation mit der Praxis 
"Radiologie am Rhein, Bad 
Honnef" durchgeführt. 

VR02 Native Sonographie  

VU09 Neuro-Urologie  

VR16 Phlebographie  

VR20 Positronenemissionstomographie (PET) mit Vollring-
Scanner 

Diese Leistung bieten wir 
an in Kooperation mit der 
Uniklinik Bonn. 

VR29 Quantitative Bestimmung von Parametern  

VR18 Szintigraphie Diese Leistung bieten wir 
an in Kooperation mit der 
Radiologie am Rhein. 

VN20 Spezialsprechstunde Spezielle Sprechstunden 
werden für die Bereiche: 
Spezielle Krankheitsbilder 
(MS, Parkinson...), 
Therapie der Spastik, 
Botox, Kontinenz, 
Basistherapie u.a.m. 
angeboten. 

VR05 Sonographie mit Kontrastmittel  

VN24 Stroke Unit Hier werden Patienten mit 
plötzlich auftretenden 
Durchblutungsstörungen 
des zentralen 
Nervensystems 
(Schlaganfall) unter 
Berücksichtigung der 
Besonderheiten dieser 
akuten Erkrankung intensiv 
und umfassend 
diagnostiziert, behandelt 
und engmaschig 
überwacht. 2023 erhielt die 
SU ihre Rezertifizierung. 

VN23 Schmerztherapie  
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VR19 Single-Photon-Emissionscomputertomographie (SPECT) Diese Leistung bieten wir 
an in Kooperation mit der 
Radiologie am Rhein. 

VN22 Schlafmedizin  

VI32 Diagnostik und Therapie von 
Schlafstörungen/Schlafmedizin 

Die Kamillus Klinik besitzt 
ein eigenes Schlaflabor. 

B-1.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Fallzahlen 

Vollstationäre Fallzahl 4754 

Teilstationäre Fallzahl 0 

 

B-1.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt. 

B-1.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt. 

B-1.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

 

Ambulanzart Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V 
(AM11) 

Kommentar Im Rahmen einer Abklärung der Notwendigkeit einer 
stationären Behandlung bzw. zur Vorbereitung einer solchen 
oder zur ambulanten Behandlung im Anschluss an stationäre 
Aufenthalte. 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden (VN05) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des 
Nervensystems (VN12) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden Krankheiten 
des Zentralnervensystems (VN13) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen 
(VN03) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute 
(VN08) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten und 
Bewegungsstörungen (VN11) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der 
Nervenwurzeln und des Nervenplexus (VN14) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der 
neuromuskulären Synapse und des Muskels (VN16) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von neuroimmunologischen 
Erkrankungen (VN04) 
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Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen 
Krankheiten des peripheren Nervensystems (VN15) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären 
Erkrankungen (VN02) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Systematrophien, die vorwiegend 
das Zentralnervensystem betreffen (VN10) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und 
sonstigen Lähmungssyndromen (VN17) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen 
(VN01) 

 

Multiple Sklerose Spezialambulanz 

Ambulanzart Richtlinie über die ambulante Behandlung im Krankenhaus 
nach § 116b SGB V (AM06) 

Kommentar Unsere Klinik hat seit über 55 Jahren einen Schwerpunkt in der 
Behandlung von Patienten mit Multipler Sklerose. Die Klinik 
erhielt die Zulassung für die ambulante Betreuung von 
Patienten und Patientinnen mit MS. 

Angebotene Leistung Diagnostik und Versorgung von Patientinnen und Patienten mit 
Multipler Sklerose (LK20) 

 

Neurologische Notfallambulanz 

Ambulanzart Notfallambulanz (24h) (AM08) 

Kommentar Notfallambulanz für Patienten/ Patientinnen mit neurologischen 
Krankheitsbildern. 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden (VN05) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des 
Nervensystems (VN12) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden Krankheiten 
des Zentralnervensystems (VN13) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen 
(VN03) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute 
(VN08) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten und 
Bewegungsstörungen (VN11) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des Gehirns 
(VN07) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der 
Nervenwurzeln und des Nervenplexus (VN14) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der 
neuromuskulären Synapse und des Muskels (VN16) 
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Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des 
Gehirns (VN06) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von neuroimmunologischen 
Erkrankungen (VN04) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen 
Krankheiten des peripheren Nervensystems (VN15) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären 
Erkrankungen (VN02) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Systematrophien, die vorwiegend 
das Zentralnervensystem betreffen (VN10) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und 
sonstigen Lähmungssyndromen (VN17) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen 
(VN01) 

Angebotene Leistung Neurologische Notfall- und Intensivmedizin (VN18) 

Angebotene Leistung Schmerztherapie (VN23) 

 

Neurologische Privatambulanz 

Ambulanzart Privatambulanz (AM07) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des 
Nervensystems (VN12) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden Krankheiten 
des Zentralnervensystems (VN13) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen 
(VN03) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten und 
Bewegungsstörungen (VN11) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der 
neuromuskulären Synapse und des Muskels (VN16) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von neuroimmunologischen 
Erkrankungen (VN04) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen 
Krankheiten des peripheren Nervensystems (VN15) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären 
Erkrankungen (VN02) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Systematrophien, die vorwiegend 
das Zentralnervensystem betreffen (VN10) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen 
(VN01) 

Angebotene Leistung Schlafmedizin (VN22) 
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B-1.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

B-1.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Zulassung vorhanden 

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-
Arzt-Zulassung vorhanden Nein 

Stationäre BG-Zulassung 
vorhanden Nein 

 

B-1.11 Personelle Ausstattung 

B-1.11.1 Ärztinnen und Ärzte 

 
Die maßgebliche wöchentliche Arbeitszeit für Ärzte und Ärztinnen beträgt 40 Stunden. 
 
 
Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften 
 
Anzahl Vollkräfte: 19,27 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 18,86  

Ambulant 0,41  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 19,27  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 252,06787 
 
 
Davon Fachärztinnen und Fachärzte in Vollkräften 
 
Anzahl Vollkräfte: 7,31 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
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Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 7,11  

Ambulant 0,2  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 7,31  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 668,63572 
 
 
 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen  

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar 

AQ42 Neurologie Weiterbildungsermächtigun
g: 42 Monate Neurologie 

AQ60 Urologie  

AQ63 Allgemeinmedizin  

 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen  

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar 

ZF15 Intensivmedizin  

ZF39 Schlafmedizin Weiterbildungsermächtigun
g: volle Befugnis 

ZF09 Geriatrie  

ZF38 Röntgendiagnostik – fachgebunden – (MWBO 2003)  

 

B-1.11.2 Pflegepersonal 

 
Die maßgebliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt 38,5 Stunden. 
 
 
Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger in 
Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal in Fachabteilung 
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Anzahl Vollkräfte: 36,03 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 36,03  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 36,03  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 131,9456 
 
 
Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger 
in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal in Fachabteilung 
 
Anzahl Vollkräfte: 0 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 0  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 0  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
 
 
Altenpflegerinnen und Altenpfleger in Vollkräften 
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Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal in Fachabteilung 
 
Anzahl Vollkräfte: 10,43 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 10,43  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 10,43  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 455,80058 
 
 
Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 1 Jahr 
 
Personal in Fachabteilung 
 
Anzahl Vollkräfte: 4 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 4  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 4  

Nicht Direkt 0  
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Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 1188,5 
 
 
Pflegehelferinnen und Pflegehelfer in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: ab 200 Std. Basiskurs 
 
Personal in Fachabteilung 
 
Anzahl Vollkräfte: 1 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 1  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 1  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 4754 
 
 
Belegentbindungspfleger und Beleghebammen in Personen zum Stichtag 31. Dezember des 
Berichtsjahres 
 
 
Anzahl: 0 
 
Anzahl stationäre Fälle je Person: — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
 
 
Medizinische Fachangestellte in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal in Fachabteilung 
 
Anzahl Vollkräfte: 3,75 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
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Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 3,75  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 3,75  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 1267,73333 
 
 
 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse
  

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer Abschluss 

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereiches 

PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege 

PQ20 Praxisanleitung 

PQ21 Casemanagement 

 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation  

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar 

ZP02 Bobath  

ZP08 Kinästhetik  

ZP16 Wundmanagement  

ZP19 Sturzmanagement  

ZP18 Dekubitusmanagement  

ZP05 Entlassungsmanagement z. B. Überleitungspflege 

ZP20 Palliative Care  

ZP29 Stroke Unit Care  

ZP01 Basale Stimulation  

ZP07 Geriatrie  

ZP35 Aromapflege  

B-1.11.3 Ausgewähltes therapeutisches Personal in Psychiatrie und 
Psychosomatik 

Psychiatrische / psychosomatische Fachabteilung: Nein 
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B-2 Innere Medizin 

B-2.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Innere 
Medizin" 

Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung 

Fachabteilungsschlüssel 0100 

Art Hauptabteilung 

 
Ärztliche Leitung 

Chefärztin oder Chefarzt zum Stichtag 31. Dezember des Berichtsjahres 

Funktion Chefarzt Innere Medizin 

Titel, Vorname, Name Dr. med. Marc Weyer 

Telefon 02683/59-647 

Fax 02683/59-520 

E-Mail SekretariatInnere@kamillus-klinik.de 

Straße/Nr Hospitalstraße 6 

PLZ/Ort 53567 Asbach 

Homepage  

 
 

B-2.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 

Angaben zu Zielvereinbarungen 

Zielvereinbarung gemäß 
DKG Ja 

 

B-2.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar 

VR15 Arteriographie  

VI21 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach 
Transplantation 

 

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel  

VI43 Chronisch-entzündliche Darmerkrankungen  

VR10 Computertomographie (CT), nativ  

VR12 Computertomographie (CT), Spezialverfahren  

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie 
(Hochdruckkrankheit) 

 

VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen  

VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien  

mailto:SekretariatInnere@kamillus-klinik.de?subject=
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VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- 
und Stoffwechselkrankheiten 

Die Abteilung verfügt über 
die Zulassung zur 
Behandlungseinrichtung für 
Typ 2 Diabetiker nach 
DDG (Deutsche 
Diabetesgesellschaft). 

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Atemwege und der Lunge 

 

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären 
Krankheiten 

 

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen 
Herzkrankheiten 

 

VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen 
Erkrankungen 

 

VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen  

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen  

VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen  

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 
Darmausgangs 

 

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-
Darm-Traktes (Gastroenterologie) 

 

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, 
Arteriolen und Kapillaren 

 

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, 
der Galle und des Pankreas 

Die Abteilung verfügt seit 
2020 über eine 
Leberambulanz. 

VH24 Diagnostik und Therapie von Schluckstörungen  

VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen  

VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des 
Peritoneums 

 

VI25 Diagnostik und Therapie von psychischen und 
Verhaltensstörungen 

 

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen 
Erkrankungen 

 

VI32 Diagnostik und Therapie von 
Schlafstörungen/Schlafmedizin 

 

VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen 
Erkrankungen 

 

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der 
Herzkrankheit 

 

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura  

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der 
Lymphgefäße und der Lymphknoten 
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VU03 Diagnostik und Therapie von Urolithiasis  

VU05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des 
Harnsystems 

 

VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der 
Niere und des Ureters 

 

VU02 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz  

VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
männlichen Genitalorgane 

 

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären 
Krankheiten 

 

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit 
und von Krankheiten des Lungenkreislaufes 

 

VR04 Duplexsonographie  

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie  

VI35 Endoskopie  

VR06 Endosonographie  

VR25 Knochendichtemessung (alle Verfahren)  

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen  

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren Das MRT wird in 
Kooperation mit der Praxis 
"Radiologie am Rhein, Bad 
Honnef" durchgeführt. 

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel Das MRT wird in 
Kooperation mit der Praxis 
"Radiologie am Rhein, Bad 
Honnef" durchgeführt. 

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ Das MRT wird in 
Kooperation mit der Praxis 
"Radiologie am Rhein, Bad 
Honnef" durchgeführt. 

VR02 Native Sonographie  

VR16 Phlebographie  

VI38 Palliativmedizin  

VI39 Physikalische Therapie  

VI27 Spezialsprechstunde Im Rahmen der Diabetes- 
und Ernährungsberatung 
werden Sprechstunden 
angeboten. 

VI40 Schmerztherapie  

VR05 Sonographie mit Kontrastmittel  

VI42 Transfusionsmedizin  
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VI23 Diagnostik und Therapie von angeborenen und 
erworbenen Immundefekterkrankungen (einschließlich 
HIV und AIDS) 

 

VI00 Endoskopische Schluckdiagnostik Der Funktionsbereich 
Endoskopie führt FEES - 
fiberoptische, 
endoskopische 
Evaluationen des 
Schluckens aus. 

VC00 Botoxtherapie Im Rahmen der 
Privatambulanz können 
seit 2023 
Botoxbehandlungen 
durchgeführt werden. 

B-2.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Fallzahlen 

Vollstationäre Fallzahl 2075 

Teilstationäre Fallzahl 0 

 

B-2.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt. 

B-2.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt. 

B-2.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

 

Ambulanzart Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V 
(AM11) 

Kommentar Die Ambulanz klärt die Notwendigkeit einer stationären 
Behandlung bzw. zur Vorbereitung einer solchen oder zur 
ambulanten Behandlung im Anschluss an stationäre 
Aufenthalte. 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) 
(VI07) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von 
Krankheiten des Lungenkreislaufes (VI02) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und 
Stoffwechselkrankheiten (VI10) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und 
der Lunge (VI15) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-
Traktes (Gastroenterologie) (VI11) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen (VI33) 
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Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen (VI31) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten 
(VI01) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura (VI16) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der 
Herzkrankheit (VI03) 

Angebotene Leistung Endoskopie (VI35) 

Angebotene Leistung Transfusionsmedizin (VI42) 

 

Internistische Ambulanz 

Ambulanzart Privatambulanz (AM07) 

Angebotene Leistung Botoxtherapie (VC00) 

Angebotene Leistung Chronisch-entzündliche Darmerkrankungen (VI43) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) 
(VI07) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von 
Krankheiten des Lungenkreislaufes (VI02) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und 
Stoffwechselkrankheiten (VI10) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und 
der Lunge (VI15) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der 
Galle und des Pankreas (VI14) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-
Traktes (Gastroenterologie) (VI11) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen (VI24) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen (VI31) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten 
(VI01) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, 
Arteriolen und Kapillaren (VI04) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura (VI16) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums 
(VI13) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der 
Herzkrankheit (VI03) 

Angebotene Leistung Endoskopie (VI35) 
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Leberambulanz 

Ambulanzart Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V 
bzw. § 31a Absatz 1 Ärzte-ZV (besondere Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von 
Krankenhausärztinnen und Krankenhausärzten) (AM04) 

Kommentar Unsere Klinik hat seit 2019 einen Schwerpunkt in der 
Behandlung von Patienten mit chron. Hepatiden und sonstigen 
Lebererkrankungen. Unser Chefarzt der Inneren Medizin erhielt 
das DGVS-Zertifikat der Hepatologie. 

 

Notfallversorgung von Patienten mit internistischen Krankheitsbildern 

Ambulanzart Notfallambulanz (24h) (AM08) 

Angebotene Leistung Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis (VI29) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) 
(VI07) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von 
Krankheiten des Lungenkreislaufes (VI02) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Allergien (VI22) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und 
Stoffwechselkrankheiten (VI10) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und 
der Lunge (VI15) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der 
Galle und des Pankreas (VI14) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-
Traktes (Gastroenterologie) (VI11) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen (VI24) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen (VI31) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären 
Krankheiten (VI19) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten 
(VI01) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura (VI16) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums 
(VI13) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der 
Herzkrankheit (VI03) 

Angebotene Leistung Intensivmedizin (VI20) 

Angebotene Leistung Schmerztherapie (VI40) 
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B-2.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung 

1-444.7 321 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 
Biopsien 

5-469.e3 309 Andere Operationen am Darm: Injektion: Endoskopisch 

1-650.1 252 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum 

5-452.61 160 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des 
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): 
Polypektomie von 1-2 Polypen mit Schlinge 

1-650.2 68 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie 

1-632.0 10 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem 
Situs 

1-440.a 10 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, 
Gallengängen und Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen 
Verdauungstrakt 

5-449.d3 6 Andere Operationen am Magen: Clippen: Endoskopisch 

1-650.0 5 Diagnostische Koloskopie: Partiell 

B-2.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Zulassung vorhanden 

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-
Arzt-Zulassung vorhanden Nein 

Stationäre BG-Zulassung 
vorhanden Nein 

 

B-2.11 Personelle Ausstattung 

B-2.11.1 Ärztinnen und Ärzte 

 
Die maßgebliche wöchentliche Arbeitszeit für Ärzte und Ärztinnen beträgt 40 Stunden. 
 
 
Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften 
 
Anzahl Vollkräfte: 7,65 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 6,75  

Ambulant 0,9  
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Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 7,65  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 307,40741 
 
 
Davon Fachärztinnen und Fachärzte in Vollkräften 
 
Anzahl Vollkräfte: 1,46 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 0,56  

Ambulant 0,9  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 1,46  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 3705,35714 
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Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen  

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar 

AQ23 Innere Medizin Weiterbildungsermächtigun
g: 54 Monate Innere 
Medizin, davon 42 Monate 
für Innere Medizin, 6 
Monate Intensivmedizin 
und 6 Monate 
Notfallaufnahme. Unser 
Chefarzt für Innere Medizin 
mit dem Gütesiegel des 
Marburger Bundes 
ausgezeichnet. 

AQ25 Innere Medizin und Endokrinologie und Diabetologie  

AQ28 Innere Medizin und Kardiologie  

 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen  

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar 

ZF07 Diabetologie  

ZF28 Notfallmedizin Weiterbildungsermächtigun
g: 6 Monate 
Notfallaufnahme 

ZF38 Röntgendiagnostik – fachgebunden – (MWBO 2003)  

ZF30 Palliativmedizin  

ZF15 Intensivmedizin Weiterbildungsermächtigun
g: 6 Monate 
Intensivmedizin 

ZF14 Infektiologie  

 

B-2.11.2 Pflegepersonal 

 
Die maßgebliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt 38,5 Stunden. 
 
 
Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger in 
Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal in Fachabteilung 
 
Anzahl Vollkräfte: 15,01 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
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Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 15,01  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 15,01  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 138,24117 
 
 
Altenpflegerinnen und Altenpfleger in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal in Fachabteilung 
 
Anzahl Vollkräfte: 1,47 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 1,47  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 1,47  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 1411,56463 
 
 
Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 1 Jahr 
 
Personal in Fachabteilung 
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Anzahl Vollkräfte: 1,29 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 1,29  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 1,29  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 1608,52713 
 
 
Belegentbindungspfleger und Beleghebammen in Personen zum Stichtag 31. Dezember des 
Berichtsjahres 
 
 
Anzahl: 0 
 
Anzahl stationäre Fälle je Person: — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
 
 
Medizinische Fachangestellte in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal in Fachabteilung 
 
Anzahl Vollkräfte: 0,5 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 0,5  

Ambulant 0  
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Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 0,5  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 4150 
 
 
 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse
  

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer Abschluss 

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereiches 

PQ20 Praxisanleitung 

PQ21 Casemanagement 

PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege 

 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation  

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar 

ZP01 Basale Stimulation  

ZP02 Bobath  

ZP05 Entlassungsmanagement z. B. Überleitungspflege 

ZP20 Palliative Care  

ZP08 Kinästhetik  

ZP03 Diabetesberatung (DDG) Für die Diabetesberatung 
unserer Patientinnen und 
Patienten steht die 
Diätassistentin der Klinik 
zur Verfügung. 

ZP18 Dekubitusmanagement  

ZP22 Atmungstherapie  

ZP16 Wundmanagement  

ZP19 Sturzmanagement  

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik  

B-2.11.3 Ausgewähltes therapeutisches Personal in Psychiatrie und 
Psychosomatik 

Psychiatrische / psychosomatische Fachabteilung: Nein 
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B-3 Geriatrie 

B-3.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung 
"Geriatrie" 

Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung 

Fachabteilungsschlüssel 0200 

Art Hauptabteilung 

 
Ärztliche Leitung 

Chefärztin oder Chefarzt zum Stichtag 31. Dezember des Berichtsjahres 

Funktion Chefarzt Neurologie 

Titel, Vorname, Name PD Dr. med. Julian Zimmermann (seit 01.03.2025) 

Telefon 02683/59-621 

Fax 02683/59-663 

E-Mail neurologie@kamillus-klinik.de 

Straße/Nr Hospitalstraße 6 

PLZ/Ort 53567 Asbach 

Homepage  

 
 

B-3.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 

Angaben zu Zielvereinbarungen 

Zielvereinbarung gemäß 
DKG Ja 

 

B-3.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar 

VN19 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen  

VH24 Diagnostik und Therapie von Schluckstörungen  

VI32 Diagnostik und Therapie von 
Schlafstörungen/Schlafmedizin 

Die Kamillus Klinik besitzt 
ein eigenes Schlaflabor mit 
hochkomplexer 
Überwachung bei 
Schlafstörungen und der 
anschließenden 
Therapieeinleitung gemäß 
der Diagnose. 

VN00 Geriatrisches Assessment und Komplexbehandlung  

VN23 Schmerztherapie  

mailto:neurologie@kamillus-klinik.de?subject=
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VI39 Physikalische Therapie Die Kamillus Klinik verfügt 
über eine eigene 
Bäderabteilung. 

VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und 
sonstigen Krankheiten des peripheren Nervensystems 

 

VX00 Versorgung sturz-/unfallverletzter, älterer Patienten/ 
Patientinnen 

 

VI00 Endoskopische Schluckdiagnostik Der Funktionsbereich 
Endoskopie führt FEES- 
fiberoptische, 
endoskopische 
Evaluationen des 
Schluckens aus. 

B-3.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Fallzahlen 

Vollstationäre Fallzahl 362 

Teilstationäre Fallzahl 0 

 

B-3.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt. 

B-3.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt. 

B-3.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

 

Ambulanzart Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V 
(AM11) 

Kommentar Im Rahmen einer Abklärung der Notwendigkeit einer 
stationären Behandlung bzw. zur Vorbereitung einer solchen 
oder zur ambulanten Behandlung im Anschluss an stationäre 
Aufenthalte. 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen 
(VN19) 

 

 

Ambulanzart Notfallambulanz (24h) (AM08) 

Kommentar Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen erfolgt 
ebenso über die neurologische Notfallambulanz. 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen 
(VN19) 
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Ambulanzart Privatambulanz (AM07) 

Kommentar Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen erfolgt 
über die neurologische Privatambulanz. 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen 
(VN19) 

 

B-3.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

B-3.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Zulassung vorhanden 

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-
Arzt-Zulassung vorhanden Nein 

Stationäre BG-Zulassung 
vorhanden Nein 

 

B-3.11 Personelle Ausstattung 

B-3.11.1 Ärztinnen und Ärzte 

 
Die maßgebliche wöchentliche Arbeitszeit für Ärzte und Ärztinnen beträgt 40 Stunden. 
 
 
Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften 
 
Anzahl Vollkräfte: 2 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 0  

Ambulant 2  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 2  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Davon Fachärztinnen und Fachärzte in Vollkräften 
 
Anzahl Vollkräfte: 1,75 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 1,75  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 1,75  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 206,85714 
 
 
 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen  

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar 

AQ42 Neurologie 42 Monate Neurologie 

AQ60 Urologie  

AQ28 Innere Medizin und Kardiologie  

AQ23 Innere Medizin Weiterbildungsermächtigun
g: Dr. Weyer: 54 Monate, 
davon 42 Monate Innere 
Medizin, 6 Monate 
Intensivmedizin und 6 
Monate Notfallaufnahme 
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Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen  

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar 

ZF09 Geriatrie  

ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement  

ZF32 Physikalische Therapie und Balneologie (MWBO 2003)  

ZF39 Schlafmedizin Weiterbildungsermächtigun
g: volle Befugnis 

ZF07 Diabetologie  

 

B-3.11.2 Pflegepersonal 

 
Die maßgebliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt 38,5 Stunden. 
 
 
Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger in 
Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal in Fachabteilung 
 
Anzahl Vollkräfte: 6,59 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 6,59  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 6,59  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 54,93171 
 
 
Altenpflegerinnen und Altenpfleger in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal in Fachabteilung 
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Anzahl Vollkräfte: 2,16 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 2,16  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 2,16  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 167,59259 
 
 
Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 1 Jahr 
 
Personal in Fachabteilung 
 
Anzahl Vollkräfte: 0,88 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 0,88  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 0,88  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 411,36364 
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Belegentbindungspfleger und Beleghebammen in Personen zum Stichtag 31. Dezember des 
Berichtsjahres 
 
 
Anzahl: 0 
 
Anzahl stationäre Fälle je Person: — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
 
 
Medizinische Fachangestellte in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal in Fachabteilung 
 
Anzahl Vollkräfte: 0,64 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 0,64  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 0,64  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 565,625 
 
 
 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse
  

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer Abschluss 

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereiches 

PQ20 Praxisanleitung 

PQ21 Casemanagement 

PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege 

PQ17 Pflege in der Rehabilitation 
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation  

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar 

ZP02 Bobath  

ZP01 Basale Stimulation  

ZP07 Geriatrie Ausgebildete Leiterin der 
Pflege- und 
Funktionseinheit einer 
Akut- und Langzeitpflege, 
ganzheitliche Geriatrie. 

ZP18 Dekubitusmanagement  

ZP08 Kinästhetik  

ZP03 Diabetesberatung (DDG) Für die Diabetesberatung 
unserer Patientinnen und 
Patienten steht die 
Diätassistentin der Klinik 
zur Verfügung. 

ZP05 Entlassungsmanagement z. B. 
Überleitungsmanagement 

ZP16 Wundmanagement  

ZP22 Atmungstherapie  

ZP19 Sturzmanagement  

ZP20 Palliative Care  

B-3.11.3 Ausgewähltes therapeutisches Personal in Psychiatrie und 
Psychosomatik 

Psychiatrische / psychosomatische Fachabteilung: Nein 
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B-4 Intensivmedizin 

B-4.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung 
"Intensivmedizin" 

Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung 

Fachabteilungsschlüssel 3600 

Art Hauptabteilung 

 
Ärztliche Leitung 

Chefärztin oder Chefarzt zum Stichtag 31. Dezember des Berichtsjahres 

Funktion Chefarzt Neurologie 

Titel, Vorname, Name PD Dr. med. Julian Zimmermann (seit 01.03.2025) 

Telefon 02683/59-621 

Fax 02683/59-663 

E-Mail neurologie@kamillus-klinik.de 

Straße/Nr Hospitalstraße 6 

PLZ/Ort 53567 Asbach 

Homepage  

 

Chefärztin oder Chefarzt zum Stichtag 31. Dezember des Berichtsjahres 

Funktion Chefarzt Innere Medizin 

Titel, Vorname, Name Dr. med. Marc Weyer 

Telefon 02683/59-647 

Fax 02683/59-520 

E-Mail SekretariatInnere@kamillus-klinik.de 

Straße/Nr Hospitalstraße 6 

PLZ/Ort 53567 Asbach 

Homepage  

 
 

B-4.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 

Angaben zu Zielvereinbarungen 

Zielvereinbarung gemäß 
DKG Ja 

 

mailto:neurologie@kamillus-klinik.de?subject=
mailto:SekretariatInnere@kamillus-klinik.de?subject=
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B-4.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar 

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen  

VR10 Computertomographie (CT), nativ  

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel  

VR12 Computertomographie (CT), Spezialverfahren  

VR15 Arteriographie  

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ Das MRT wird in 
Kooperation mit der Praxis 
"Radiologie am Rhein, Bad 
Honnef" durchgeführt. 

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel Das MRT wird in 
Kooperation mit der Praxis 
"Radiologie am Rhein, Bad 
Honnef" durchgeführt. 

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren Das MRT wird in 
Kooperation mit der Praxis 
"Radiologie am Rhein, Bad 
Honnef" durchgeführt. 

VR02 Native Sonographie  

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie  

VR04 Duplexsonographie  

VR05 Sonographie mit Kontrastmittel  

VR06 Endosonographie  

VU15 Dialyse Leistungsfähige Geräte zur 
Nierenersatztherapie 
(Blutwäsche) stehen der 
interdisziplinären 
Intensivmedizin zur 
Verfügung. 



     DRK Kamillus Klinik, seit 01.08.2025 Kamillus Klinik 

Asbach gemeinnützige GmbH 

Qualitätsbericht 2024 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 91 

VN18 Neurologische Notfall- und Intensivmedizin Das Spektrum der 
neurologischen 
Intensivstation und Stroke 
Unit umfasst akut 
auftretende Erkrankungen 
oder akute 
Verschlechterungen bzw. 
Aktivierungen von 
Krankheiten des 
peripheren (Nerven, 
Nervenwurzeln, Übergang 
Nerv-Muskel, Muskeln) und 
zentralen (Gehirn und 
Rückenmark) 
Nervensystems. 

VI40 Schmerztherapie  

VI38 Palliativmedizin  

VI35 Endoskopie  

VI42 Transfusionsmedizin  

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit 
und von Krankheiten des Lungenkreislaufes 

 

VI20 Intensivmedizin Betreuung der 
internistischen bzw. 
kardiologischen 
beatmungspflichtigen 
Patienten (10 Bettplätze). 
Vier Betten mit zentraler 
Monitorüberwachung; 24 
Std. Das Spektrum 
erstreckt sich von der 
Behandlung des akuten 
Herzinfarktes bis hin zur 
Therapie des schweren 
akuten Lungen- oder 
Nierenversagens. 

VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis  

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der 
Herzkrankheit 

 

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, 
Arteriolen und Kapillaren 

 

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der 
Lymphgefäße und der Lymphknoten 

 

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären 
Krankheiten 

 

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie 
(Hochdruckkrankheit) 
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VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- 
und Stoffwechselkrankheiten 

 

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-
Darm-Traktes (Gastroenterologie) 

 

VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des 
Peritoneums 

 

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Atemwege und der Lunge 

 

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura  

VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen 
Erkrankungen 

 

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären 
Krankheiten 

 

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen 
Erkrankungen 

 

VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien  

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen  

VC71 Notfallmedizin  

VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen  

VN23 Schmerztherapie  

VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen  

VI32 Diagnostik und Therapie von 
Schlafstörungen/Schlafmedizin 

 

VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen  

B-4.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Fallzahlen 

Vollstationäre Fallzahl 176 

Teilstationäre Fallzahl 0 

 

B-4.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt. 

B-4.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt. 

B-4.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

B-4.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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B-4.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Zulassung vorhanden 

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-
Arzt-Zulassung vorhanden Nein 

Stationäre BG-Zulassung 
vorhanden Nein 

 

B-4.11 Personelle Ausstattung 

B-4.11.1 Ärztinnen und Ärzte 

 
Die maßgebliche wöchentliche Arbeitszeit für Ärzte und Ärztinnen beträgt 40 Stunden. 
 
 
Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften 
 
Anzahl Vollkräfte: 0,77 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 0,77  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 0,77  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 228,57143 
 
 
Davon Fachärztinnen und Fachärzte in Vollkräften 
 
Anzahl Vollkräfte: 0,21 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
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Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 0,21  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 0,21  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 838,09524 
 
 
 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen  

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar 

AQ42 Neurologie Weiterbildungsermächtigun
g: 42 Monate Neurologie 

AQ60 Urologie  

AQ23 Innere Medizin Weiterbildungsermächtigun
g: Dr. Weyer: 54 Monate, 
davon 42 Monate Innere 
Medizin, 6 Monate 
Intensivmedizin und 6 
Monate Notfallaufnahme 

AQ28 Innere Medizin und Kardiologie  

 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen  

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar 

ZF28 Notfallmedizin Weiterbildungsermächtigun
g: 6 Monate 
Notfallaufnahme 

ZF15 Intensivmedizin  

ZF38 Röntgendiagnostik – fachgebunden – (MWBO 2003)  

ZF30 Palliativmedizin  

ZF07 Diabetologie  

 

B-4.11.2 Pflegepersonal 

 
Die maßgebliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt 38,5 Stunden. 
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Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger in 
Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal in Fachabteilung 
 
Anzahl Vollkräfte: 25,45 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 25,45  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 25,45  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 6,91552 
 
 
Altenpflegerinnen und Altenpfleger in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal in Fachabteilung 
 
Anzahl Vollkräfte: 2,55 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 2,55  

Ambulant 0  
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Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 2,55  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 69,01961 
 
 
Pflegehelferinnen und Pflegehelfer in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: ab 200 Std. Basiskurs 
 
Personal in Fachabteilung 
 
Anzahl Vollkräfte: 0,5 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 0,5  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 0,5  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 352 
 
 
Belegentbindungspfleger und Beleghebammen in Personen zum Stichtag 31. Dezember des 
Berichtsjahres 
 
 
Anzahl: 0 
 
Anzahl stationäre Fälle je Person: — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
 
 
Medizinische Fachangestellte in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
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Personal in Fachabteilung 
 
Anzahl Vollkräfte: 0,58 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 0,58  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 0,58  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 303,44828 
 
 
 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse
  

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer Abschluss 

PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege 

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereiches 

PQ12 Notfallpflege 

PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege 

PQ20 Praxisanleitung 

 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation  

Nr. Zusatzqualifikation 

ZP01 Basale Stimulation 

ZP02 Bobath 

ZP08 Kinästhetik 

ZP16 Wundmanagement 

ZP29 Stroke Unit Care 

B-4.11.3 Ausgewähltes therapeutisches Personal in Psychiatrie und 
Psychosomatik 

Psychiatrische / psychosomatische Fachabteilung: Nein 
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C Qualitätssicherung 

C-1 Teilnahme an Verfahren der datengestützten 
einrichtungsübergreifenden Qualitätssicherung nach § 136 Absatz 
1 Satz 1 Nummer 1 SGB V 

C-1.1 Leistungsbereiche mit Fallzahlen und Dokumentationsrate 

Leistungsbereich Fallzahl Dokumentationsrate 
(%) 

Herzschrittmacher-Implantation 0  

Herzschrittmacher-Aggregatwechsel 0  

Herzschrittmacher-Revision/-Systemwechsel/-
Explantation 

0  

Implantierbare Defibrillatoren - Implantation 0  

Implantierbare Defibrillatoren - Aggregatwechsel 0  

Implantierbare Defibrillatoren – 
Revision/Systemwechsel/Explantation 

0  

Karotis-Revaskularisation 0  

Gynäkologische Operationen 0  

Geburtshilfe 0  

Hüftgelenknahe Femurfraktur mit 
osteosynthetischer Versorgung 

0  

Mammachirurgie 0  

Cholezystektomie 0  

Dekubitusprophylaxe 69 100,0 

Herzchirurgie 0  

Zählleistungsbereich Offen chirurgische 
Aortenklappeneingriffe 

0  

Zählleistungsbereich Koronarchirurgische 
Operationen 

0  

Zählleistungsbereich Offen-chirurgische 
Mitralklappeneingriffe 

0  

Zählleistungsbereich Kathetergestützte 
Mitralklappeneingriffe 

0  

Hüftendoprothesenversorgung 0  

Zählleistungsbereich Hüftendoprothetik: 
Hüftendoprothesenimplantation 

0  

Zählleistungsbereich Hüftendoprothetik: 
Wechsel und Komponentenwechsel 

0  

Herztransplantationen, 
Herzunterstützungssysteme/Kunstherzen 

0  

Zählleistungsbereich 
Herzunterstützungssysteme/Kunstherzen 

0  

Zählleistungsbereich Herztransplantation 0  

Knieendoprothesenversorgung 0  

Zählleistungsbereich Knieendoprothetik: 
Knieendoprothesenimplantation 

0  
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Leistungsbereich Fallzahl Dokumentationsrate 
(%) 

Zählleistungsbereich Knieendoprothetik: 
Wechsel und Komponentenwechsel 

0  

Leberlebendspende 0  

Lebertransplantation 0  

Lungen- und Herz-Lungentransplantation 0  

Neonatologie 0  

Nierenlebendspende 0  

Perkutane Koronarintervention und 
Koronarangiographie (LKG) 

0  

Nieren- und Pankreas- (Nieren-) transplantation 0  
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C-1.2 Ergebnisse der Qualitätssicherung 

 

 I. Qualitätsindikatoren bzw. Kennzahlen, deren Ergebnisse keiner 
Bewertung durch das Stellungnahmeverfahren bedürfen oder für die 
eine Bewertung durch das Stellungnahmeverfahren bereits vorliegt 

 
 

  I.A Qualitätsindikatoren bzw. Kennzahlen, die vom G-BA als 
uneingeschränkt zur Veröffentlichung geeignet bewertet wurden 
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Leistungsbereich Dekubitusprophylaxe 

Bezeichnung des Indikators Stationär erworbener Dekubitalulcus (ohne 
Dekubitalulcera Stadium/Kategorie 1) 

Ergebnis-ID 52009 

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche 
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen 
auszugleichen. Dies führt idealerweise zu einem fairen 
Vergleich der verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen 
und Patienten individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie 
zum Beispiel Begleiterkrankungen), die das 
Qualitätsergebnis systematisch beeinflussen, ohne dass 
einer Einrichtung die Verantwortung für z. B. daraus 
folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben werden 
kann. Mit Hilfe der Risikoadjustierung kann das 
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen 
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer 
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch 
verglichen werden. Nähere Informationen zur 
Risikoadjustierung können den „Methodischen Grundlagen“ 
unter folgendem Link entnommen werden: „Methodische 
Grundlagen“ des IQTIG, Kapitel 20.2 
 
Der Referenzbereich stellt die konkret zu erfüllende 
Anforderung für ein oder mehrere Qualitätsmerkmale dar 
und ermöglicht einen Abgleich zwischen 
Indikatorergebnissen und konkreter Anforderung. Es ist zu 
beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des 
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer 
mangelnden Qualität der Einrichtung in dem betrachteten 
Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann z. B. auch auf eine 
fehlerhafte Dokumentation oder auf Einzelfälle 
zurückzuführen sein. Im sogenannten 
Stellungnahmeverfahren wird das auffällige Ergebnis 
analysiert und eine Bewertung der Qualität vorgenommen. 
Nähere Informationen zu Referenzbereichen können den 
„Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link 
entnommen werden: „Methodische Grundlagen“ des IQTIG, 
Kapitel 15 
 
Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von Anpassungen der 
Rechenregel oder der Ein- bzw. Ausschlusskriterien der zu 
dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur 
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. 
Nähere Informationen zu den vorgenommenen 
Anpassungen können der Beschreibung der 
Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter folgendem Link 
entnommen werden: https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/ 

Rechnerisches Ergebnis 0,07 

Bewertung des 
Stellungnahmeverfahrens 

Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein 
Stellungnahmeverfahren erforderlich (R10) 

Grundgesamtheit (Datenschutz) 

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz) 
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Leistungsbereich Dekubitusprophylaxe 

Bezeichnung des Indikators Stationär erworbener Dekubitalulcus (ohne 
Dekubitalulcera Stadium/Kategorie 1) 

Ergebnis-ID 52009 

Erwartete Ereignisse  

Rechnerisch ermittelte Entwicklung 
des Qualitätsindikators zum 
vorherigen Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Ergebnis auf Bundesebene 1,06 

Referenzbereich (bundesweit) <= 2,45 (95. Perzentil) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,05 - 1,07 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,02 - 0,24 

Kommentar des Fachgremiums auf 
Landes- oder Bundesebene 

 

Kommentar des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 

Leistungsbereich Dekubitusprophylaxe 

Bezeichnung der Kennzahl Stationär erworbener Dekubitalulcus Stadium/Kategorie 
2 

Ergebnis-ID 52326 

Fachlicher Hinweis IQTIG In Ergänzung zu Qualitätsindikatoren geben Kennzahlen 
(Transparenzkennzahlen, ergänzende Kennzahlen, 
kalkulatorische Kennzahlen etc.) zusätzliche Informationen 
an. Im Gegensatz zu Qualitätsindikatoren haben solche 
Kennzahlen keinen Referenzbereich; daher findet keine 
Bewertung der Versorgungsqualität statt. Nähere 
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu 
finden: https://iqtig.org/kennzahlenkonzept/ 

Bewertung des 
Stellungnahmeverfahrens 

 

Grundgesamtheit (Datenschutz) 

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz) 

Erwartete Ereignisse  

Rechnerisch ermittelte Entwicklung 
des Qualitätsindikators zum 
vorherigen Berichtsjahr 

 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

 

Ergebnis auf Bundesebene 0,35% 

Referenzbereich (bundesweit) nicht festgelegt 

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,35 - 0,35% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar des Fachgremiums auf 
Landes- oder Bundesebene 

 

Kommentar des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Dekubitusprophylaxe 

Bezeichnung der Kennzahl Stationär erworbener Dekubitalulcus Stadium/Kategorie 
3 

Ergebnis-ID 521801 

Fachlicher Hinweis IQTIG In Ergänzung zu Qualitätsindikatoren geben Kennzahlen 
(Transparenzkennzahlen, ergänzende Kennzahlen, 
kalkulatorische Kennzahlen etc.) zusätzliche Informationen 
an. Im Gegensatz zu Qualitätsindikatoren haben solche 
Kennzahlen keinen Referenzbereich; daher findet keine 
Bewertung der Versorgungsqualität statt. Nähere 
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu 
finden: https://iqtig.org/kennzahlenkonzept/ 

Rechnerisches Ergebnis (%) 0,00 

Bewertung des 
Stellungnahmeverfahrens 

 

Grundgesamtheit 7307 

Beobachtete Ereignisse 0 

Erwartete Ereignisse  

Rechnerisch ermittelte Entwicklung 
des Qualitätsindikators zum 
vorherigen Berichtsjahr 

 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

 

Ergebnis auf Bundesebene 0,06% 

Referenzbereich (bundesweit) nicht festgelegt 

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,06 - 0,06% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 0,05% 

Kommentar des Fachgremiums auf 
Landes- oder Bundesebene 

 

Kommentar des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Dekubitusprophylaxe 

Bezeichnung der Kennzahl Stationär erworbener Dekubitalulcus Stadium/Kategorie  
nicht näher bezeichnet 

Ergebnis-ID 521800 

Fachlicher Hinweis IQTIG In Ergänzung zu Qualitätsindikatoren geben Kennzahlen 
(Transparenzkennzahlen, ergänzende Kennzahlen, 
kalkulatorische Kennzahlen etc.) zusätzliche Informationen 
an. Im Gegensatz zu Qualitätsindikatoren haben solche 
Kennzahlen keinen Referenzbereich; daher findet keine 
Bewertung der Versorgungsqualität statt. Nähere 
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu 
finden: https://iqtig.org/kennzahlenkonzept/ 

Rechnerisches Ergebnis (%) 0,00 

Bewertung des 
Stellungnahmeverfahrens 

 

Grundgesamtheit 7307 

Beobachtete Ereignisse 0 

Erwartete Ereignisse  

Rechnerisch ermittelte Entwicklung 
des Qualitätsindikators zum 
vorherigen Berichtsjahr 

 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

 

Ergebnis auf Bundesebene 0,01% 

Referenzbereich (bundesweit) nicht festgelegt 

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,01 - 0,01% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 0,05% 

Kommentar des Fachgremiums auf 
Landes- oder Bundesebene 

 

Kommentar des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Dekubitusprophylaxe 

Bezeichnung des Indikators Stationär erworbener Dekubitalulcus Stadium/Kategorie 
4 

Ergebnis-ID 52010 

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich stellt die konkret zu erfüllende 
Anforderung für ein oder mehrere Qualitätsmerkmale dar 
und ermöglicht einen Abgleich zwischen 
Indikatorergebnissen und konkreter Anforderung. Es ist zu 
beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des 
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer 
mangelnden Qualität der Einrichtung in dem betrachteten 
Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann z. B. auch auf eine 
fehlerhafte Dokumentation oder auf Einzelfälle 
zurückzuführen sein. Im sogenannten 
Stellungnahmeverfahren wird das auffällige Ergebnis 
analysiert und eine Bewertung der Qualität vorgenommen. 
Nähere Informationen zu Referenzbereichen können den 
„Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link 
entnommen werden: „Methodische Grundlagen“ des IQTIG, 
Kapitel 15 

Rechnerisches Ergebnis (%) 0,00 

Bewertung des 
Stellungnahmeverfahrens 

Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein 
Stellungnahmeverfahren erforderlich (R10) 

Grundgesamtheit 7307 

Beobachtete Ereignisse 0 

Erwartete Ereignisse  

Rechnerisch ermittelte Entwicklung 
des Qualitätsindikators zum 
vorherigen Berichtsjahr 

unverändert 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Ergebnis auf Bundesebene 0,00% 

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel Event 

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,00 - 0,00% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 0,05% 

Kommentar des Fachgremiums auf 
Landes- oder Bundesebene 

 

Kommentar des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V 

Über § 136a und § 136b SGB V hinaus ist auf Landesebene eine verpflichtende 
Qualitätssicherung vereinbart. Gemäß seinem Leistungsspektrum nimmt das Krankenhaus an 
folgenden Qualitätssicherungsmaßnahmen (Leistungsbereiche) teil: 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-
Programmen (DMP) nach § 137f SGB V 

Gemäß seinem Leistungsspektrum nimmt das Krankenhaus an folgenden DMP teil: 

DMP Kommentar 

Diabetes mellitus Typ 2 Im Rahmen von Diabetiker-Beratungen für ambulante 
Patienten wird eine Teilnahme empfohlen. 

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden 
Qualitätssicherung 

 

Leistungsbereich: 
Neurologie  

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators Multiple Sklerose Behandlung und Therapie 

Ergebnis MS-Schwerpunktzentrum 

Messzeitraum  

Datenerhebung  

Rechenregeln  

Referenzbereiche  

Vergleichswerte  

Quellenangaben  

 

 

Leistungsbereich: 
Neurologie  

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators Qualitätssicherung zur Prozessqualität Schlaflabor 

Ergebnis Akkreditierung der DGSM positiv erfolgt 

Messzeitraum  

Datenerhebung  

Rechenregeln  

Referenzbereiche  

Vergleichswerte  

Quellenangaben  
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Leistungsbereich: 
Neurologie, QM  

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators Zertifizierung Stroke Unit 

Ergebnis Anforderungen der Deutschen Schlaganfallgesellschaft erfüllt, 
vierte Rezertifizierung 2023 

Messzeitraum alle drei Jahre 

Datenerhebung  

Rechenregeln  

Referenzbereiche  

Vergleichswerte  

Quellenangaben  

 

 

Leistungsbereich: Innere 
Medizin  

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators Zertifiziertes Diabeteszentrum 

Ergebnis Anforderungen der Deutschen Diabetesgesellschaft werden 
erfüllt 

Messzeitraum alle drei Jahre 

Datenerhebung  

Rechenregeln  

Referenzbereiche  

Vergleichswerte  

Quellenangaben  

 

 

Leistungsbereich: Innere 
Medizin  

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators Zertifiziertes Hypertonie-Zentrum 

Ergebnis Anforderungen der Deutschen Hochdruckliga e.V. werden erfüllt 

Messzeitraum alle drei Jahre 

Datenerhebung  

Rechenregeln  

Referenzbereiche  

Vergleichswerte  

Quellenangaben  
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Leistungsbereich: Innere 
Medizin  

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators Gute Weiterbildung im Krankenhaus 

Ergebnis Anerkennung durch das Gütesiegel "Marburger Bund" 

Messzeitraum  

Datenerhebung  

Rechenregeln  

Referenzbereiche  

Vergleichswerte  

Quellenangaben  

 

 

Leistungsbereich: Hygiene  

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators Surveillance 

Ergebnis Die Auswertungen liegt innerhalb der Zielwerte 

Messzeitraum kontinuierliche Erfassung, jährliche Prüfung des Labors 

Datenerhebung NRZ (KISS) 

Rechenregeln  

Referenzbereiche  

Vergleichswerte  

Quellenangaben  

 

 

Leistungsbereich: 
Labordiagnostik  

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators Qualitätskontrollen lt. RiliBÄK 

Ergebnis Die Auswertungen liegen innerhalb der Zielwerte 

Messzeitraum täglich 

Datenerhebung POC Qualitätskontrollprogramm des Labors 

Rechenregeln  

Referenzbereiche  

Vergleichswerte  

Quellenangaben  
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Leistungsbereich: 
Labordiagnostik  

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators Parameterbezogene Messqualität (Ringversuche) 

Ergebnis Die Auswertungen liegen innerhalb der Zielwerte 

Messzeitraum 2x jährlich 

Datenerhebung Referenzinstitut für Bioanalytik und Instant e.V. 

Rechenregeln  

Referenzbereiche  

Vergleichswerte  

Quellenangaben  

 

 

Leistungsbereich: 
Röntgendiagnostik  

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Bildqualität, Dosisleistung, Indikationsstellung, Diagnose und 
Befunderhebung 

Ergebnis Anforderungen der Röntgenverordnung werden erfüllt 

Messzeitraum alle zwei Jahre 

Datenerhebung Landesärztekammer Rheinland-Pfalz 

Rechenregeln  

Referenzbereiche  

Vergleichswerte  

Quellenangaben  

 

 

Leistungsbereich: CT-
Diagnostik  

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Bildqualität, Dosisleistung, Indikationsstellung, Diagnose und 
Befunderhebung 

Ergebnis Anforderungen der Röntgenverordnung werden erfüllt 

Messzeitraum alle zwei Jahre 

Datenerhebung Landesärztekammer Rheinland-Pfalz 

Rechenregeln  

Referenzbereiche  

Vergleichswerte  

Quellenangaben  
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Leistungsbereich: Küche  

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators HACCP/ Hygiene 

Ergebnis Ergebnisse in Kontrollberichten dokumentiert und geprüft. 
Hygienepraxis/ HACCP Vorschriften erfüllt 

Messzeitraum monatlich 

Datenerhebung Verbraucherschutz/Veterinärwesen Neuwied 

Rechenregeln  

Referenzbereiche  

Vergleichswerte  

Quellenangaben  

 

C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 136b Absatz 1 
Satz 1 Nummer 2 SGB V 

C-5.1 Umsetzung der Mm-R im Berichtsjahr 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

C-5.2 Angaben zum Prognosejahr 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 136 
Absatz 1 Satz 1 Nummer 2 SGB V 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

C-6.1 Qualitätssicherungs-Richtlinie Früh- und Reifgeborene (QFR-RL) 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

C-6.2 Richtlinie zur Versorgung der hüftgelenknahen Femurfraktur (QSFFx-
RL) 

An dieser Stelle ist die Umsetzung der Richtlinie des Gemeinsamen Bundesausschusses über 
Maßnahmen zur Qualitätssicherung zur Versorgung von Patientinnen und Patienten mit einer 
hüftgelenknahen Femurfraktur gemäß § 136 Absatz 1 Satz 1 Nummer 2 für nach § 108 SGB V 
zugelassene Krankenhäuser darzustellen (QSFFx-RL). 

- Im Auftrag des Gesetzgebers hat der Gemeinsame Bundesausschuss in der QSFFx-RL 
Mindestanforderungen an die Struktur- und Prozessqualität in nach § 108 SGB V zugelassenen 
Krankenhäusern für die Versorgung von Patientinnen und Patienten mit einer nicht intraoperativ 
verursachten hüftgelenknahen Femurfraktur festgelegt. Die Mindestanforderungen sind am 
Standort zu erfüllen. 



     DRK Kamillus Klinik, seit 01.08.2025 Kamillus Klinik 

Asbach gemeinnützige GmbH 

Qualitätsbericht 2024 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 111 

- Im Rahmen des Nachweisverfahrens (§ 6 QSFFx-RL) ist jährlich zwischen dem 15.11. und 31.12. 
der Status der Erfüllung der Mindestvorgaben an die Landesverbände der Krankenkassen und 
die Ersatzkassen zu übermitteln. Nichterfüllungen einzelner Mindestanforderungen, die mehr als 
48 Stunden andauern, sind auch unterjährig unverzüglich zu melden, ebenso wie deren 
Wiedererfüllung. 

- Alle Meldungen, die im Laufe eines Jahres an die Landesverbände der Krankenkassen und die 
Ersatzkassen gesendet wurden, sind bis zum 15. Februar des Folgejahres in Form einer 
Strukturabfrage (§ 8 QSFFx-RL) an das Institut für Qualitätssicherung und Transparenz im 
Gesundheitswesen (IQTIG) zu übermitteln. Diese Daten bilden die Grundlage für die im 
Folgenden dargestellten Angaben. 

 
— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach 
§ 136b Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 SGB V 

Nr. Fortbildungsverpflichteter Personenkreis Anzahl 
(Personen) 

1 Fachärztinnen und Fachärzte, Psychologische Psychotherapeutinnen 
und Psychotherapeuten sowie Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten, die der 
Fortbildungspflicht unterliegen (fortbildungsverpflichtete Personen) 

15 

1.1 - Davon diejenigen, die der Pflicht zum Fortbildungsnachweis 
unterliegen 

11 

1.1.1 - Davon diejenigen, die den Fortbildungsnachweis erbracht haben 11 

C-8.1 Monatsbezogener Erfüllungsgrad der PpUG 

Pflegesensitiver 
Bereich 

Station Schicht Monats- 
bezogener 
Erfüllungs- 

grad 

Ausnahme- 
tatbestände 

Neurologie Station 2 Tagschicht 100,00% 0 

Neurologie Station 2 Nachtschicht 100,00% 0 

Neurologie Station 3a Tagschicht 100,00% 0 

Neurologie Station 3a Nachtschicht 100,00% 0 

Innere Medizin Station 4 Tagschicht 100,00% 0 

Innere Medizin Station 4 Nachtschicht 100,00% 0 

Neurologische 
Schlaganfalleinheit 

Stroke Unit/ITS Tagschicht 100,00% 0 

Neurologische 
Schlaganfalleinheit 

Stroke Unit/ITS Nachtschicht 100,00% 0 
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C-8.2 Schichtbezogener Erfüllungsgrad der PpUG 

Pflege- 
sensitiver Bereich 

Station Schicht Schicht- 
bezo- 
gener 
Erfül- 

lungs- 
grad 

Kommentar 

Neurologie Station 2 Tagschicht 99,73% Krankheitsbedingter 
Personalausfall, der über das 
übliche Maß 
hinaus ging. 

Neurologie Station 2 Nachtschicht 100,00%  

Neurologie Station 3a Tagschicht 100,00%  

Neurologie Station 3a Nachtschicht 100,00%  

Innere Medizin Station 4 Tagschicht 99,73% Krankheitsbedingter 
Personalausfall, der über das 
übliche Maß 
hinaus ging. 

Innere Medizin Station 4 Nachtschicht 99,45% Krankheitsbedingter 
Personalausfall, der über das 
übliche Maß 
hinaus ging. 

Neurologische 
Schlaganfalleinheit 

Stroke 
Unit/ITS 

Tagschicht 100,00%  

Neurologische 
Schlaganfalleinheit 

Stroke 
Unit/ITS 

Nachtschicht 100,00%  

C-9 Umsetzung der Personalausstattung Psychiatrie und 
Psychosomatik-Richtlinie (PPP-RL) 

An dieser Stelle ist die Umsetzung des Beschlusses des G-BA zur Qualitätssicherung nach § 136a 
Absatz 2 Satz 1 SGB V darzustellen (Richtlinie über die Ausstattung der stationären Einrichtungen 
der Psychiatrie und Psychosomatik mit dem für die Behandlung erforderlichen therapeutischen 
Personal – PPP-RL). 

- Im Auftrag des Gesetzgebers hat der Gemeinsame Bundesausschuss in der PPP-RL gemäß § 
136a Absatz 2 SGB V verbindliche Mindestvorgaben für die Ausstattung der stationären 
Einrichtungen mit dem für die Behandlung erforderlichen Personal für die psychiatrische und 
psychosomatische Versorgung festgelegt. 

- Die Vorgaben legen eine Mindestpersonalausstattung für das für die Behandlung erforderliche 
Personal fest. Die Mindestvorgaben sind keine Anhaltszahlen zur Personalbemessung. 

- Die Mindestvorgaben sind gemäß § 2 Absatz 5 PPP-RL quartals- und einrichtungsbezogen 
einzuhalten. Gemäß der Definition der PPP-RL kann ein Krankenhausstandort bis zu drei 
differenzierte Einrichtungen (Erwachsenenpsychiatrie, Psychosomatik sowie Kinder- und 
Jugendpsychiatrie) umfassen, für die die Einhaltung der Mindestvorgaben getrennt 
nachzuweisen ist. 
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Für das Berichtsjahr 2024 gilt im ersten und zweiten Quartal ein Umsetzungsgrad von 95 % und 
im dritten und vierten Quartal ein Umsetzungsgrad von 90 %. 

 
— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

C-10 Umsetzung von Anforderungen an die Anwendung von 
Arzneimitteln für neuartige Therapien 

Krankenhausstandorte, an denen neue Therapien gemäß den Anlagen der ATMP-QS-RL 
angewendet werden, müssen die dort vorgegebenen Mindestanforderungen an die 
Struktur-, Prozess- oder Ergebnisqualität erfüllen. Der Medizinische Dienst überprüft die 
Umsetzung der relevanten Qualitätsanforderungen und stellt dem Krankenhaus eine 
Bescheinigung aus, wenn diese vollumfänglich erfüllt werden. ATMP nach dieser Richtlinie 
dürfen ausschließlich von Leistungserbringern angewendet werden, die die 
Mindestanforderungen erfüllen. 
 

Arzneimittel für neuartige Therapien 

Werden am Krankenhausstandort Arzneimittel für neuartige Therapien 
angewendet? Nein 
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- Anhang 

Diagnosen zu B-1.6   
ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

G47.0 784 Ein- und Durchschlafstörungen 

G35.31 356 Multiple Sklerose mit sekundär-chronischem Verlauf: Mit Angabe 
einer akuten Exazerbation oder Progression 

I63.3 229 Hirninfarkt durch Thrombose zerebraler Arterien 

G35.11 227 Multiple Sklerose mit vorherrschend schubförmigem Verlauf: Mit 
Angabe einer akuten Exazerbation oder Progression 

G47.38 215 Sonstige Schlafapnoe 

G61.8 155 Sonstige Polyneuritiden 

G45.12 138 Arteria-carotis-interna-Syndrom (halbseitig): Komplette Rückbildung 
innerhalb von 1 bis 24 Stunden 

R51 130 Kopfschmerz 

R42 114 Schwindel und Taumel 

G40.2 104 Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische Epilepsie 
und epileptische Syndrome mit komplexen fokalen Anfällen 

G35.21 90 Multiple Sklerose mit primär-chronischem Verlauf: Mit Angabe einer 
akuten Exazerbation oder Progression 

I63.4 75 Hirninfarkt durch Embolie zerebraler Arterien 

H81.2 75 Neuropathia vestibularis 

R55 73 Synkope und Kollaps 

R26.8 71 Sonstige und nicht näher bezeichnete Störungen des Ganges und 
der Mobilität 

H81.1 71 Benigner paroxysmaler Schwindel 

G45.02 65 Arteria-vertebralis-Syndrom mit Basilaris-Symptomatik: Komplette 
Rückbildung innerhalb von 1 bis 24 Stunden 

R20.2 63 Parästhesie der Haut 

G43.1 51 Migräne mit Aura [Klassische Migräne] 

I63.8 45 Sonstiger Hirninfarkt 

F06.7 40 Leichte kognitive Störung 

G62.9 36 Polyneuropathie, nicht näher bezeichnet 

G51.0 34 Fazialisparese 

G44.2 33 Spannungskopfschmerz 

G45.13 33 Arteria-carotis-interna-Syndrom (halbseitig): Komplette Rückbildung 
innerhalb von weniger als 1 Stunde 

G20.11 32 Primäres Parkinson-Syndrom mit mäßiger bis schwerer 
Beeinträchtigung: Mit Wirkungsfluktuation 

F03 31 Nicht näher bezeichnete Demenz 

N31.1 29 Neurogene Reflexblase, anderenorts nicht klassifiziert 

G40.9 29 Epilepsie, nicht näher bezeichnet 

M54.4 28 Lumboischialgie 

G40.5 27 Spezielle epileptische Syndrome 

I63.0 26 Hirninfarkt durch Thrombose präzerebraler Arterien 

R20.1 23 Hypästhesie der Haut 

G25.81 22 Syndrom der unruhigen Beine [Restless-Legs-Syndrom] 
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Diagnosen zu B-1.6   
ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

G45.42 21 Transiente globale Amnesie [amnestische Episode]: Komplette 
Rückbildung innerhalb von 1 bis 24 Stunden 

E86 21 Volumenmangel 

R53 20 Unwohlsein und Ermüdung 

R20.8 18 Sonstige und nicht näher bezeichnete Sensibilitätsstörungen der 
Haut 

F41.0 17 Panikstörung [episodisch paroxysmale Angst] 

R26.0 16 Ataktischer Gang 

M51.1 16 Lumbale und sonstige Bandscheibenschäden mit Radikulopathie 

F44.5 15 Dissoziative Krampfanfälle 

A69.2 15 Lyme-Krankheit 

G40.6 15 Grand-Mal-Anfälle, nicht näher bezeichnet (mit oder ohne Petit-Mal) 

G93.2 14 Benigne intrakranielle Hypertension [Pseudotumor cerebri] 

E87.1 14 Hypoosmolalität und Hyponatriämie 

S06.0 14 Gehirnerschütterung 

G25.80 13 Periodische Beinbewegungen im Schlaf 

H53.8 13 Sonstige Sehstörungen 

M54.2 13 Zervikalneuralgie 

M48.02 13 Spinal(kanal)stenose: Zervikalbereich 

F51.0 13 Nichtorganische Insomnie 

G43.0 13 Migräne ohne Aura [Gewöhnliche Migräne] 

F32.1 12 Mittelgradige depressive Episode 

R41.0 12 Orientierungsstörung, nicht näher bezeichnet 

I10.91 12 Essentielle Hypertonie, nicht näher bezeichnet: Mit Angabe einer 
hypertensiven Krise 

F45.0 11 Somatisierungsstörung 

R29.6 11 Sturzneigung, anderenorts nicht klassifiziert 

H81.0 11 Ménière-Krankheit 

G83.2 10 Monoparese und Monoplegie einer oberen Extremität 

C79.3 10 Sekundäre bösartige Neubildung des Gehirns und der Hirnhäute 

R25.2 10 Krämpfe und Spasmen der Muskulatur 

F05.1 10 Delir bei Demenz 

G43.2 10 Status migraenosus 

R40.0 9 Somnolenz 

A49.9 9 Bakterielle Infektion, nicht näher bezeichnet 

I61.8 9 Sonstige intrazerebrale Blutung 

G57.3 8 Läsion des N. fibularis (peronaeus) communis 

I95.1 8 Orthostatische Hypotonie 

M79.10 8 Myalgie: Mehrere Lokalisationen 

G45.49 8 Transiente globale Amnesie [amnestische Episode]: Verlauf der 
Rückbildung nicht näher bezeichnet 

R52.2 8 Sonstiger chronischer Schmerz 

I61.0 8 Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, subkortikal 

G50.0 8 Trigeminusneuralgie 

G47.30 8 Zentrales Schlafapnoe-Syndrom 



     DRK Kamillus Klinik, seit 01.08.2025 Kamillus Klinik 

Asbach gemeinnützige GmbH 

Qualitätsbericht 2024 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 116 

Diagnosen zu B-1.6   
ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

G37.8 8 Sonstige näher bezeichnete demyelinisierende Krankheiten des 
Zentralnervensystems 

F32.2 8 Schwere depressive Episode ohne psychotische Symptome 

B02.2 7 Zoster mit Beteiligung anderer Abschnitte des Nervensystems 

F10.3 7 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: 
Entzugssyndrom 

M54.16 7 Radikulopathie: Lumbalbereich 

S06.5 7 Traumatische subdurale Blutung 

G61.0 7 Guillain-Barré-Syndrom 

G40.8 7 Sonstige Epilepsien 

G93.3 7 Chronisches Fatigue-Syndrom [Chronic fatigue syndrome] 

G41.2 7 Status epilepticus mit komplexfokalen Anfällen 

G47.4 7 Narkolepsie und Kataplexie 

G44.8 7 Sonstige näher bezeichnete Kopfschmerzsyndrome 

N39.0 6 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet 

E11.40 6 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit neurologischen Komplikationen: Nicht 
als entgleist bezeichnet 

F41.2 6 Angst und depressive Störung, gemischt 

G91.29 6 Normaldruckhydrozephalus, nicht näher bezeichnet 

I61.5 6 Intrazerebrale intraventrikuläre Blutung 

G40.3 6 Generalisierte idiopathische Epilepsie und epileptische Syndrome 

H81.3 6 Sonstiger peripherer Schwindel 

R25.1 6 Tremor, nicht näher bezeichnet 

M25.50 6 Gelenkschmerz: Mehrere Lokalisationen 

G36.0 5 Neuromyelitis optica [Devic-Krankheit] 

R56.8 5 Sonstige und nicht näher bezeichnete Krämpfe 

G47.8 5 Sonstige Schlafstörungen 

G70.0 5 Myasthenia gravis 

F40.2 5 Spezifische (isolierte) Phobien 

G23.1 5 Progressive supranukleäre Ophthalmoplegie [Steele-Richardson-
Olszewski-Syndrom] 

D43.2 5 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Gehirn, nicht 
näher bezeichnet 

I67.88 5 Sonstige näher bezeichnete zerebrovaskuläre Krankheiten 

G30.1 5 Alzheimer-Krankheit mit spätem Beginn 

M48.06 5 Spinal(kanal)stenose: Lumbalbereich 

G04.8 5 Sonstige Enzephalitis, Myelitis und Enzephalomyelitis 

M51.2 5 Sonstige näher bezeichnete Bandscheibenverlagerung 

I60.9 5 Subarachnoidalblutung, nicht näher bezeichnet 

G45.33 5 Amaurosis fugax: Komplette Rückbildung innerhalb von weniger als 
1 Stunde 

G62.88 4 Sonstige näher bezeichnete Polyneuropathien 

F32.3 4 Schwere depressive Episode mit psychotischen Symptomen 

G81.9 4 Hemiparese und Hemiplegie, nicht näher bezeichnet 

G45.32 4 Amaurosis fugax: Komplette Rückbildung innerhalb von 1 bis 24 
Stunden 
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Diagnosen zu B-1.6   
ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

M54.12 4 Radikulopathie: Zervikalbereich 

N30.0 4 Akute Zystitis 

J18.1 4 Lobärpneumonie, nicht näher bezeichnet 

H81.8 4 Sonstige Störungen der Vestibularfunktion 

J22 4 Akute Infektion der unteren Atemwege, nicht näher bezeichnet 

G25.0 4 Essentieller Tremor 

R52.1 4 Chronischer unbeeinflussbarer Schmerz 

M50.1 4 Zervikaler Bandscheibenschaden mit Radikulopathie 

G45.03 4 Arteria-vertebralis-Syndrom mit Basilaris-Symptomatik: Komplette 
Rückbildung innerhalb von weniger als 1 Stunde 

G41.8 4 Sonstiger Status epilepticus 

G43.8 4 Sonstige Migräne 

G93.4 4 Enzephalopathie, nicht näher bezeichnet 

R25.3 4 Faszikulation 

G56.0 4 Karpaltunnel-Syndrom 

G21.4 (Datenschutz) Vaskuläres Parkinson-Syndrom 

H53.4 (Datenschutz) Gesichtsfelddefekte 

G62.0 (Datenschutz) Arzneimittelinduzierte Polyneuropathie 

G24.8 (Datenschutz) Sonstige Dystonie 

G04.9 (Datenschutz) Enzephalitis, Myelitis und Enzephalomyelitis, nicht näher bezeichnet 

G25.3 (Datenschutz) Myoklonus 

G20.21 (Datenschutz) Primäres Parkinson-Syndrom mit schwerster Beeinträchtigung: Mit 
Wirkungsfluktuation 

M79.65 (Datenschutz) Schmerzen in den Extremitäten: Beckenregion und Oberschenkel 
[Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 

G56.3 (Datenschutz) Läsion des N. radialis 

B99 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten 

F51.1 (Datenschutz) Nichtorganische Hypersomnie 

E51.2 (Datenschutz) Wernicke-Enzephalopathie 

J18.0 (Datenschutz) Bronchopneumonie, nicht näher bezeichnet 

G50.1 (Datenschutz) Atypischer Gesichtsschmerz 

G83.1 (Datenschutz) Monoparese und Monoplegie einer unteren Extremität 

G91.20 (Datenschutz) Idiopathischer Normaldruckhydrozephalus 

F01.9 (Datenschutz) Vaskuläre Demenz, nicht näher bezeichnet 

G82.19 (Datenschutz) Spastische Paraparese und Paraplegie: Nicht näher bezeichnet 

G81.1 (Datenschutz) Spastische Hemiparese und Hemiplegie 

G44.0 (Datenschutz) Cluster-Kopfschmerz 

B00.3 (Datenschutz) Meningitis durch Herpesviren 

F05.8 (Datenschutz) Sonstige Formen des Delirs 

B02.3 (Datenschutz) Zoster ophthalmicus 

R40.1 (Datenschutz) Sopor 

R52.0 (Datenschutz) Akuter Schmerz 

G43.3 (Datenschutz) Komplizierte Migräne 

R06.4 (Datenschutz) Hyperventilation 

R27.0 (Datenschutz) Ataxie, nicht näher bezeichnet 

M51.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Bandscheibenschäden 
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F43.0 (Datenschutz) Akute Belastungsreaktion 

A84.1 (Datenschutz) Mitteleuropäische Enzephalitis, durch Zecken übertragen 

F10.0 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Akute 
Intoxikation [akuter Rausch] 

G20.91 (Datenschutz) Primäres Parkinson-Syndrom, nicht näher bezeichnet: Mit 
Wirkungsfluktuation 

G35.9 (Datenschutz) Multiple Sklerose, nicht näher bezeichnet 

G35.10 (Datenschutz) Multiple Sklerose mit vorherrschend schubförmigem Verlauf: Ohne 
Angabe einer akuten Exazerbation oder Progression 

G21.0 (Datenschutz) Malignes Neuroleptika-Syndrom 

B27.0 (Datenschutz) Mononukleose durch Gamma-Herpesviren 

A09.9 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis 
nicht näher bezeichneten Ursprungs 

M31.6 (Datenschutz) Sonstige Riesenzellarteriitis 

T78.4 (Datenschutz) Allergie, nicht näher bezeichnet 

J20.9 (Datenschutz) Akute Bronchitis, nicht näher bezeichnet 

A86 (Datenschutz) Virusenzephalitis, nicht näher bezeichnet 

G21.1 (Datenschutz) Sonstiges arzneimittelinduziertes Parkinson-Syndrom 

D32.0 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Hirnhäute 

A87.0 (Datenschutz) Meningitis durch Enteroviren 

G25.88 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete extrapyramidale Krankheiten und 
Bewegungsstörungen 

F07.2 (Datenschutz) Organisches Psychosyndrom nach Schädelhirntrauma 

G30.0 (Datenschutz) Alzheimer-Krankheit mit frühem Beginn 

G62.1 (Datenschutz) Alkohol-Polyneuropathie 

G47.31 (Datenschutz) Obstruktives Schlafapnoe-Syndrom 

J12.8 (Datenschutz) Pneumonie durch sonstige Viren 

F45.9 (Datenschutz) Somatoforme Störung, nicht näher bezeichnet 

F45.8 (Datenschutz) Sonstige somatoforme Störungen 

B00.4 (Datenschutz) Enzephalitis durch Herpesviren 

G00.8 (Datenschutz) Sonstige bakterielle Meningitis 

C71.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Gehirn, nicht näher bezeichnet 

F05.0 (Datenschutz) Delir ohne Demenz 

M79.70 (Datenschutz) Fibromyalgie: Mehrere Lokalisationen 

M60.90 (Datenschutz) Myositis, nicht näher bezeichnet: Mehrere Lokalisationen 

M54.6 (Datenschutz) Schmerzen im Bereich der Brustwirbelsäule 

R47.8 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Sprech- und Sprachstörungen 

R47.0 (Datenschutz) Dysphasie und Aphasie 

R13.9 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Dysphagie 

M62.85 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Muskelkrankheiten: Beckenregion und 
Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, 
Iliosakralgelenk] 

G70.9 (Datenschutz) Neuromuskuläre Krankheit, nicht näher bezeichnet 

G57.2 (Datenschutz) Läsion des N. femoralis 

M54.5 (Datenschutz) Kreuzschmerz 
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M79.67 (Datenschutz) Schmerzen in den Extremitäten: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, 
Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 

M79.60 (Datenschutz) Schmerzen in den Extremitäten: Mehrere Lokalisationen 

M80.98 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Osteoporose mit pathologischer Fraktur: 
Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule] 

J03.9 (Datenschutz) Akute Tonsillitis, nicht näher bezeichnet 

H47.2 (Datenschutz) Optikusatrophie 

G95.18 (Datenschutz) Sonstige vaskuläre Myelopathien 

M53.1 (Datenschutz) Zervikobrachial-Syndrom 

M47.96 (Datenschutz) Spondylose, nicht näher bezeichnet: Lumbalbereich 

M47.20 (Datenschutz) Sonstige Spondylose mit Radikulopathie: Mehrere Lokalisationen 
der Wirbelsäule 

H53.9 (Datenschutz) Sehstörung, nicht näher bezeichnet 

R11 (Datenschutz) Übelkeit und Erbrechen 

N31.9 (Datenschutz) Neuromuskuläre Dysfunktion der Harnblase, nicht näher bezeichnet 

Z03.3 (Datenschutz) Beobachtung bei Verdacht auf neurologische Krankheit 

I50.01 (Datenschutz) Sekundäre Rechtsherzinsuffizienz 

I48.1 (Datenschutz) Vorhofflimmern, persistierend 

G41.0 (Datenschutz) Grand-mal-Status 

E11.41 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Mit neurologischen Komplikationen: Als 
entgleist bezeichnet 

G20.01 (Datenschutz) Primäres Parkinson-Syndrom mit fehlender oder geringer 
Beeinträchtigung: Mit Wirkungsfluktuation 

E11.91 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Ohne Komplikationen: Als entgleist 
bezeichnet 

F44.4 (Datenschutz) Dissoziative Bewegungsstörungen 

G45.92 (Datenschutz) Zerebrale transitorische Ischämie, nicht näher bezeichnet: 
Komplette Rückbildung innerhalb von 1 bis 24 Stunden 

G37.3 (Datenschutz) Myelitis transversa acuta bei demyelinisierender Krankheit des 
Zentralnervensystems 

G57.0 (Datenschutz) Läsion des N. ischiadicus 

G80.9 (Datenschutz) Infantile Zerebralparese, nicht näher bezeichnet 

G57.8 (Datenschutz) Sonstige Mononeuropathien der unteren Extremität 

G58.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Mononeuropathien 

G31.9 (Datenschutz) Degenerative Krankheit des Nervensystems, nicht näher bezeichnet 

G93.0 (Datenschutz) Hirnzysten 

G31.0 (Datenschutz) Umschriebene Hirnatrophie 

G57.5 (Datenschutz) Tarsaltunnel-Syndrom 

G52.1 (Datenschutz) Krankheiten des N. glossopharyngeus [IX. Hirnnerv] 

G71.0 (Datenschutz) Muskeldystrophie 

G54.5 (Datenschutz) Neuralgische Amyotrophie 

G57.1 (Datenschutz) Meralgia paraesthetica 

G56.9 (Datenschutz) Mononeuropathie der oberen Extremität, nicht näher bezeichnet 

G97.0 (Datenschutz) Austritt von Liquor cerebrospinalis nach Lumbalpunktion 

G37.9 (Datenschutz) Demyelinisierende Krankheit des Zentralnervensystems, nicht näher 
bezeichnet 
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G83.0 (Datenschutz) Diparese und Diplegie der oberen Extremitäten 

G90.60 (Datenschutz) Komplexes regionales Schmerzsyndrom der oberen Extremität, Typ 
II 

J69.0 (Datenschutz) Pneumonie durch Nahrung oder Erbrochenes 

K07.6 (Datenschutz) Krankheiten des Kiefergelenkes 

K10.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Kiefer 

G90.80 (Datenschutz) Posturales Tachykardiesyndrom [PoTS] 

G25.9 (Datenschutz) Extrapyramidale Krankheit oder Bewegungsstörung, nicht näher 
bezeichnet 

G95.9 (Datenschutz) Krankheit des Rückenmarkes, nicht näher bezeichnet 

G43.9 (Datenschutz) Migräne, nicht näher bezeichnet 

G40.1 (Datenschutz) Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische Epilepsie 
und epileptische Syndrome mit einfachen fokalen Anfällen 

G82.29 (Datenschutz) Paraparese und Paraplegie, nicht näher bezeichnet: Nicht näher 
bezeichnet 

H91.2 (Datenschutz) Idiopathischer Hörsturz 

H91.8 (Datenschutz) Sonstiger näher bezeichneter Hörverlust 

G24.0 (Datenschutz) Arzneimittelinduzierte Dystonie 

I20.1 (Datenschutz) Angina pectoris mit nachgewiesenem Koronarspasmus 

I21.0 (Datenschutz) Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Vorderwand 

G20.10 (Datenschutz) Primäres Parkinson-Syndrom mit mäßiger bis schwerer 
Beeinträchtigung: Ohne Wirkungsfluktuation 

G97.1 (Datenschutz) Sonstige Reaktion auf Spinal- und Lumbalpunktion 

H02.4 (Datenschutz) Ptosis des Augenlides 

H26.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Kataraktformen 

H34.1 (Datenschutz) Verschluss der A. centralis retinae 

H34.8 (Datenschutz) Sonstiger Netzhautgefäßverschluss 

H35.0 (Datenschutz) Retinopathien des Augenhintergrundes und Veränderungen der 
Netzhautgefäße 

H91.9 (Datenschutz) Hörverlust, nicht näher bezeichnet 

G47.2 (Datenschutz) Störungen des Schlaf-Wach-Rhythmus 

G45.82 (Datenschutz) Sonstige zerebrale transitorische Ischämie und verwandte 
Syndrome: Komplette Rückbildung innerhalb von 1 bis 24 Stunden 

H57.1 (Datenschutz) Augenschmerzen 

G71.1 (Datenschutz) Myotone Syndrome 

G72.9 (Datenschutz) Myopathie, nicht näher bezeichnet 

G50.8 (Datenschutz) Sonstige Krankheiten des N. trigeminus 

G21.8 (Datenschutz) Sonstiges sekundäres Parkinson-Syndrom 

H54.9 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Sehbeeinträchtigung (binokular) 

H70.9 (Datenschutz) Mastoiditis, nicht näher bezeichnet 

H57.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Affektionen des Auges und der 
Augenanhangsgebilde 

H60.5 (Datenschutz) Akute Otitis externa, nichtinfektiös 

G21.9 (Datenschutz) Sekundäres Parkinson-Syndrom, nicht näher bezeichnet 

K76.6 (Datenschutz) Portale Hypertonie 
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I60.3 (Datenschutz) Subarachnoidalblutung, von der A. communicans posterior 
ausgehend 

G12.2 (Datenschutz) Motoneuron-Krankheit 

G11.1 (Datenschutz) Früh beginnende zerebellare Ataxie 

I67.10 (Datenschutz) Zerebrales Aneurysma (erworben) 

I60.1 (Datenschutz) Subarachnoidalblutung, von der A. cerebri media ausgehend 

I60.2 (Datenschutz) Subarachnoidalblutung, von der A. communicans anterior 
ausgehend 

G03.1 (Datenschutz) Chronische Meningitis 

I63.9 (Datenschutz) Hirninfarkt, nicht näher bezeichnet 

G03.9 (Datenschutz) Meningitis, nicht näher bezeichnet 

I50.13 (Datenschutz) Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden bei leichterer Belastung 

G08 (Datenschutz) Intrakranielle und intraspinale Phlebitis und Thrombophlebitis 

I62.09 (Datenschutz) Nichttraumatische subdurale Blutung: Nicht näher bezeichnet 

J01.9 (Datenschutz) Akute Sinusitis, nicht näher bezeichnet 

I67.2 (Datenschutz) Zerebrale Atherosklerose 

G00.9 (Datenschutz) Bakterielle Meningitis, nicht näher bezeichnet 

I67.9 (Datenschutz) Zerebrovaskuläre Krankheit, nicht näher bezeichnet 

I70.22 (Datenschutz) Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit 
belastungsinduziertem Ischämieschmerz, Gehstrecke weniger als 
200 m 

I74.3 (Datenschutz) Embolie und Thrombose der Arterien der unteren Extremitäten 

I77.1 (Datenschutz) Arterienstriktur 

J10.1 (Datenschutz) Grippe mit sonstigen Manifestationen an den Atemwegen, saisonale 
Influenzaviren nachgewiesen 

J01.0 (Datenschutz) Akute Sinusitis maxillaris 

J01.8 (Datenschutz) Sonstige akute Sinusitis 

I95.2 (Datenschutz) Hypotonie durch Arzneimittel 

F95.9 (Datenschutz) Ticstörung, nicht näher bezeichnet 

J06.9 (Datenschutz) Akute Infektion der oberen Atemwege, nicht näher bezeichnet 

J18.2 (Datenschutz) Hypostatische Pneumonie, nicht näher bezeichnet 

J18.8 (Datenschutz) Sonstige Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 

F45.40 (Datenschutz) Anhaltende somatoforme Schmerzstörung 

M42.13 (Datenschutz) Osteochondrose der Wirbelsäule beim Erwachsenen: 
Zervikothorakalbereich 

M42.16 (Datenschutz) Osteochondrose der Wirbelsäule beim Erwachsenen: 
Lumbalbereich 

K81.0 (Datenschutz) Akute Cholezystitis 

J32.9 (Datenschutz) Chronische Sinusitis, nicht näher bezeichnet 

K29.0 (Datenschutz) Akute hämorrhagische Gastritis 

K72.9 (Datenschutz) Leberversagen, nicht näher bezeichnet 

J11.8 (Datenschutz) Grippe mit sonstigen Manifestationen, Viren nicht nachgewiesen 

J15.8 (Datenschutz) Sonstige bakterielle Pneumonie 

F48.9 (Datenschutz) Neurotische Störung, nicht näher bezeichnet 

M42.12 (Datenschutz) Osteochondrose der Wirbelsäule beim Erwachsenen: 
Zervikalbereich 
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F40.8 (Datenschutz) Sonstige phobische Störungen 

M32.9 (Datenschutz) Systemischer Lupus erythematodes, nicht näher bezeichnet 

M06.90 (Datenschutz) Chronische Polyarthritis, nicht näher bezeichnet: Mehrere 
Lokalisationen 

I62.00 (Datenschutz) Nichttraumatische subdurale Blutung: Akut 

I62.02 (Datenschutz) Nichttraumatische subdurale Blutung: Chronisch 

M25.53 (Datenschutz) Gelenkschmerz: Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk] 

F30.2 (Datenschutz) Manie mit psychotischen Symptomen 

M47.27 (Datenschutz) Sonstige Spondylose mit Radikulopathie: Lumbosakralbereich 

M47.82 (Datenschutz) Sonstige Spondylose: Zervikalbereich 

M19.91 (Datenschutz) Arthrose, nicht näher bezeichnet: Schulterregion [Klavikula, Skapula, 
Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk] 

F44.88 (Datenschutz) Sonstige dissoziative Störungen [Konversionsstörungen] 

M35.3 (Datenschutz) Polymyalgia rheumatica 

M54.94 (Datenschutz) Rückenschmerzen, nicht näher bezeichnet: Thorakalbereich 

F06.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete organische psychische Störungen 
aufgrund einer Schädigung oder Funktionsstörung des Gehirns oder 
einer körperlichen Krankheit 

M54.3 (Datenschutz) Ischialgie 

M54.17 (Datenschutz) Radikulopathie: Lumbosakralbereich 

F01.0 (Datenschutz) Vaskuläre Demenz mit akutem Beginn 

M54.90 (Datenschutz) Rückenschmerzen, nicht näher bezeichnet: Mehrere Lokalisationen 
der Wirbelsäule 

M48.04 (Datenschutz) Spinal(kanal)stenose: Thorakalbereich 

M47.86 (Datenschutz) Sonstige Spondylose: Lumbalbereich 

M47.95 (Datenschutz) Spondylose, nicht näher bezeichnet: Thorakolumbalbereich 

F01.1 (Datenschutz) Multiinfarkt-Demenz 

M47.97 (Datenschutz) Spondylose, nicht näher bezeichnet: Lumbosakralbereich 

F23.9 (Datenschutz) Akute vorübergehende psychotische Störung, nicht näher 
bezeichnet 

F13.2 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Sedativa oder 
Hypnotika: Abhängigkeitssyndrom 

A87.9 (Datenschutz) Virusmeningitis, nicht näher bezeichnet 

R47.1 (Datenschutz) Dysarthrie und Anarthrie 

A52.3 (Datenschutz) Neurosyphilis, nicht näher bezeichnet 

A49.1 (Datenschutz) Streptokokken- und Enterokokkeninfektion nicht näher bezeichneter 
Lokalisation 

A46 (Datenschutz) Erysipel [Wundrose] 

A40.2 (Datenschutz) Sepsis durch Streptokokken, Gruppe D, und Enterokokken 

M54.13 (Datenschutz) Radikulopathie: Zervikothorakalbereich 

F19.9 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch multiplen 
Substanzgebrauch und Konsum anderer psychotroper Substanzen: 
Nicht näher bezeichnete psychische und Verhaltensstörung 

M53.0 (Datenschutz) Zervikozephales Syndrom 

M96.1 (Datenschutz) Postlaminektomie-Syndrom, anderenorts nicht klassifiziert 

M54.10 (Datenschutz) Radikulopathie: Mehrere Lokalisationen der Wirbelsäule 
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F10.4 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: 
Entzugssyndrom mit Delir 

M79.63 (Datenschutz) Schmerzen in den Extremitäten: Unterarm [Radius, Ulna, 
Handgelenk] 

M75.3 (Datenschutz) Tendinitis calcarea im Schulterbereich 

M60.96 (Datenschutz) Myositis, nicht näher bezeichnet: Unterschenkel [Fibula, Tibia, 
Kniegelenk] 

M79.15 (Datenschutz) Myalgie: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, 
Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 

M77.5 (Datenschutz) Sonstige Enthesopathie des Fußes 

M79.20 (Datenschutz) Neuralgie und Neuritis, nicht näher bezeichnet: Mehrere 
Lokalisationen 

M65.4 (Datenschutz) Tendovaginitis stenosans [de Quervain] 

D89.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Störungen mit Beteiligung des 
Immunsystems, anderenorts nicht klassifiziert 

M80.96 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Osteoporose mit pathologischer Fraktur: 
Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 

E16.2 (Datenschutz) Hypoglykämie, nicht näher bezeichnet 

M60.95 (Datenschutz) Myositis, nicht näher bezeichnet: Beckenregion und Oberschenkel 
[Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 

E53.8 (Datenschutz) Mangel an sonstigen näher bezeichneten Vitaminen des Vitamin-B-
Komplexes 

M80.95 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Osteoporose mit pathologischer Fraktur: 
Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, 
Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 

F21 (Datenschutz) Schizotype Störung 

F20.0 (Datenschutz) Paranoide Schizophrenie 

M48.07 (Datenschutz) Spinal(kanal)stenose: Lumbosakralbereich 

F29 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete nichtorganische Psychose 

F23.8 (Datenschutz) Sonstige akute vorübergehende psychotische Störungen 

M50.2 (Datenschutz) Sonstige zervikale Bandscheibenverlagerung 

E10.91 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 1: Ohne Komplikationen: Als entgleist 
bezeichnet 

E03.9 (Datenschutz) Hypothyreose, nicht näher bezeichnet 

M65.93 (Datenschutz) Synovitis und Tenosynovitis, nicht näher bezeichnet: Unterarm 
[Radius, Ulna, Handgelenk] 

M50.0 (Datenschutz) Zervikaler Bandscheibenschaden mit Myelopathie 

F22.0 (Datenschutz) Wahnhafte Störung 

E06.1 (Datenschutz) Subakute Thyreoiditis 

R41.2 (Datenschutz) Retrograde Amnesie 

R25.8 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete abnorme unwillkürliche 
Bewegungen 

R26.1 (Datenschutz) Paretischer Gang 

B20 (Datenschutz) Infektiöse und parasitäre Krankheiten infolge HIV-Krankheit 
[Humane Immundefizienz-Viruskrankheit] 

B02.8 (Datenschutz) Zoster mit sonstigen Komplikationen 

R31 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Hämaturie 
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B02.1 (Datenschutz) Zoster-Meningitis 

D35.2 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Hypophyse 

N12 (Datenschutz) Tubulointerstitielle Nephritis, nicht als akut oder chronisch 
bezeichnet 

D86.2 (Datenschutz) Sarkoidose der Lunge mit Sarkoidose der Lymphknoten 

D16.6 (Datenschutz) Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: 
Wirbelsäule 

N31.88 (Datenschutz) Sonstige neuromuskuläre Dysfunktion der Harnblase 

D48.3 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: 
Retroperitoneum 

R25.0 (Datenschutz) Abnorme Kopfbewegungen 

H53.2 (Datenschutz) Diplopie 

H43.8 (Datenschutz) Sonstige Affektionen des Glaskörpers 

H47.1 (Datenschutz) Stauungspapille, nicht näher bezeichnet 

H35.7 (Datenschutz) Abhebung von Netzhautschichten 

H49.2 (Datenschutz) Lähmung des N. abducens [VI. Hirnnerv] 

H51.1 (Datenschutz) Konvergenzschwäche und Konvergenzexzess 

B34.9 (Datenschutz) Virusinfektion, nicht näher bezeichnet 

C79.5 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des 
Knochenmarkes 

C41.4 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: 
Beckenknochen 

G24.5 (Datenschutz) Blepharospasmus 

C20 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Rektums 

C13.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Hypopharynx, nicht näher bezeichnet 

S06.8 (Datenschutz) Sonstige intrakranielle Verletzungen 

S13.4 (Datenschutz) Verstauchung und Zerrung der Halswirbelsäule 

S15.80 (Datenschutz) Verletzung epiduraler Blutgefäße in Höhe des Halses 

T67.0 (Datenschutz) Hitzschlag und Sonnenstich 

T78.3 (Datenschutz) Angioneurotisches Ödem 

G82.49 (Datenschutz) Spastische Tetraparese und Tetraplegie: Nicht näher bezeichnet 

R46.4 (Datenschutz) Verlangsamung und herabgesetztes Reaktionsvermögen 

B02.0 (Datenschutz) Zoster-Enzephalitis 

R40.2 (Datenschutz) Koma, nicht näher bezeichnet 

R57.2 (Datenschutz) Septischer Schock 

R41.3 (Datenschutz) Sonstige Amnesie 

R41.8 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Symptome, die das 
Erkennungsvermögen und das Bewusstsein betreffen 

S01.9 (Datenschutz) Offene Wunde des Kopfes, Teil nicht näher bezeichnet 

R10.2 (Datenschutz) Schmerzen im Becken und am Damm 

R00.1 (Datenschutz) Bradykardie, nicht näher bezeichnet 

R06.0 (Datenschutz) Dyspnoe 

D80.3 (Datenschutz) Selektiver Mangel an Immunglobulin-G-Subklassen [IgG-
Subklassen] 

R07.4 (Datenschutz) Brustschmerzen, nicht näher bezeichnet 

R10.1 (Datenschutz) Schmerzen im Bereich des Oberbauches 
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S06.6 (Datenschutz) Traumatische subarachnoidale Blutung 

R74.8 (Datenschutz) Sonstige abnorme Serumenzymwerte 

S00.95 (Datenschutz) Oberflächliche Verletzung des Kopfes, Teil nicht näher bezeichnet: 
Prellung 

D32.9 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Meningen, nicht näher bezeichnet 

I87.21 (Datenschutz) Venöse Insuffizienz (chronisch) (peripher) mit Ulzeration 

S06.33 (Datenschutz) Umschriebenes zerebrales Hämatom 

 

Prozeduren zu B-1.7   
OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

3-200 2366 Native Computertomographie des Schädels 

8-930 979 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

3-22x 978 Andere Computertomographie mit Kontrastmittel 

9-320 948 Therapie organischer und funktioneller Störungen der Sprache, des 
Sprechens, der Stimme und des Schluckens 

1-901.0 932 (Neuro-)psychologische und psychosoziale Diagnostik: Einfach 

3-221 930 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel 

1-790 887 Polysomnographie 

3-035 825 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems 
mit quantitativer Auswertung 

1-204.2 712 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur 
Liquorentnahme 

1-208.2 667 Registrierung evozierter Potenziale: Somatosensorisch [SSEP] 

3-820 639 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

1-206 619 Neurographie 

9-984.8 580 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3 

1-207.0 578 Elektroenzephalographie [EEG]: Routine-EEG (10-20-System) 

8-561.2 557 Funktionsorientierte physikalische Therapie: Kombinierte 
funktionsorientierte physikalische Therapie 

9-984.7 554 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2 

8-981.20 547 Neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls: Auf 
einer Schlaganfalleinheit ohne (kontinuierliche) Möglichkeit zur 
Durchführung von Thrombektomien und intrakraniellen Eingriffen: 
Mindestens 24 bis höchstens 48 Stunden 

3-800 316 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 

8-559.41 314 Fachübergreifende und andere Frührehabilitation: Mindestens 14 bis 
höchstens 20 Behandlungstage: Durchschnittlicher Einsatz von 20 
Therapieeinheiten (jeweils von mindestens 30 Minuten) pro Woche 

9-401.30 310 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mindestens 50 
Minuten bis 2 Stunden 

9-984.b 296 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen 
Pflegegrad 

1-791 278 Kardiorespiratorische Polygraphie 

9-984.9 258 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4 
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8-561.1 256 Funktionsorientierte physikalische Therapie: Funktionsorientierte 
physikalische Monotherapie 

9-401.40 242 Psychosoziale Interventionen: Künstlerische Therapie: Mindestens 
50 Minuten bis 2 Stunden 

3-823 219 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit 
Kontrastmittel 

1-20a.30 212 Andere neurophysiologische Untersuchungen: Neurophysiologische 
Diagnostik bei Schwindelsyndromen: Elektro- und/oder Video-
Nystagmographie 

9-500.0 211 Patientenschulung: Basisschulung 

1-208.6 195 Registrierung evozierter Potenziale: Visuell [VEP] 

8-717.1 192 Einstellung einer nasalen oder oronasalen Überdrucktherapie bei 
schlafbezogenen Atemstörungen: Kontrolle oder Optimierung einer 
früher eingeleiteten nasalen oder oronasalen Überdrucktherapie 

3-300.0 189 Optische Kohärenztomographie [OCT]: Retina 

9-401.22 182 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mindestens 
50 Minuten bis 2 Stunden 

9-984.6 169 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1 

3-222 129 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

1-208.4 116 Registrierung evozierter Potenziale: Motorisch [MEP] 

3-203 110 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

3-225 110 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

3-052 108 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 

8-020.8 103 Therapeutische Injektion: Systemische Thrombolyse 

8-541.0 100 Instillation von und lokoregionale Therapie mit zytotoxischen 
Materialien und Immunmodulatoren: Intrathekal 

3-802 95 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und 
Rückenmark 

9-984.a 89 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5 

8-810.wa 65 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 
85 g bis unter 105 g 

8-981.21 64 Neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls: Auf 
einer Schlaganfalleinheit ohne (kontinuierliche) Möglichkeit zur 
Durchführung von Thrombektomien und intrakraniellen Eingriffen: 
Mehr als 48 bis höchstens 72 Stunden 

3-202 60 Native Computertomographie des Thorax 

3-900 58 Knochendichtemessung (alle Verfahren) 

8-981.22 58 Neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls: Auf 
einer Schlaganfalleinheit ohne (kontinuierliche) Möglichkeit zur 
Durchführung von Thrombektomien und intrakraniellen Eingriffen: 
Mehr als 72 bis höchstens 96 Stunden 

9-410.04 57 Einzeltherapie: Kognitive Verhaltenstherapie: An einem Tag 

9-401.00 54 Psychosoziale Interventionen: Sozialrechtliche Beratung: 
Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden 

8-390.1 48 Lagerungsbehandlung: Therapeutisch-funktionelle Lagerung auf 
neurophysiologischer Grundlage 
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8-132.2 48 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, intermittierend 

6-003.8 46 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Botulinumtoxin 

8-133.0 43 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Wechsel 

1-661 42 Diagnostische Urethrozystoskopie 

1-204.1 42 Untersuchung des Liquorsystems: Messung des lumbalen 
Liquordruckes 

1-205 39 Elektromyographie [EMG] 

5-579.62 39 Andere Operationen an der Harnblase: Injektionsbehandlung: 
Transurethral 

1-632.0 38 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs 

8-810.wb 35 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 
105 g bis unter 125 g 

8-650 34 Elektrotherapie 

9-401.23 33 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 2 
Stunden bis 4 Stunden 

8-151.4 31 Therapeutische perkutane Punktion des Zentralnervensystems und 
des Auges: Lumbalpunktion 

1-440.a 31 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen 
und Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt 

1-334.1 28 Urodynamische Untersuchung: Blasendruckmessung 

3-205 26 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 

3-82x 26 Andere Magnetresonanztomographie mit Kontrastmittel 

8-550.1 23 Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens 14 
Behandlungstage und 20 Therapieeinheiten 

3-20x 23 Andere native Computertomographie 

3-220 22 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

1-20a.20 22 Andere neurophysiologische Untersuchungen: Neurologische 
Untersuchung bei Bewegungsstörungen: Untersuchung der 
Pharmakosensitivität mit quantitativer Testung 

8-716.10 22 Einstellung einer häuslichen maschinellen Beatmung: Kontrolle oder 
Optimierung einer früher eingeleiteten häuslichen Beatmung: Nicht 
invasive häusliche Beatmung 

8-810.w3 18 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 
15 g bis unter 25 g 

3-206 17 Native Computertomographie des Beckens 

8-810.w8 17 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 
65 g bis unter 75 g 

8-98g.10 16 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung 
nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage 

1-795 14 Multipler Schlaflatenztest (MSLT)/multipler Wachbleibetest (MWT) 

3-207 14 Native Computertomographie des Abdomens 
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8-810.w7 14 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 
55 g bis unter 65 g 

8-98g.11 14 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung 
nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 
Behandlungstage 

8-559.31 11 Fachübergreifende und andere Frührehabilitation: Mindestens 7 bis 
höchstens 13 Behandlungstage: Durchschnittlicher Einsatz von 20 
Therapieeinheiten (jeweils von mindestens 30 Minuten) pro Woche 

8-810.wc 11 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 
125 g bis unter 145 g 

6-001.h8 11 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 950 
mg bis unter 1.050 mg 

5-572.1 11 Zystostomie: Perkutan 

8-716.00 10 Einstellung einer häuslichen maschinellen Beatmung: 
Ersteinstellung: Nicht invasive häusliche Beatmung 

1-490.6 9 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Unterschenkel 

8-981.23 8 Neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls: Auf 
einer Schlaganfalleinheit ohne (kontinuierliche) Möglichkeit zur 
Durchführung von Thrombektomien und intrakraniellen Eingriffen: 
Mehr als 96 Stunden 

1-266.0 8 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht 
kathetergestützt: Bei implantiertem Schrittmacher 

1-444.6 8 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: Stufenbiopsie 

3-826 7 Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit 
Kontrastmittel 

8-550.2 7 Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens 21 
Behandlungstage und 30 Therapieeinheiten 

9-401.25 6 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 4 
Stunden bis 6 Stunden 

3-806 6 Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems 

1-650.1 6 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum 

5-431.22 6 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch 
Fadendurchzugsmethode ohne Fixierung durch Naht, ohne jejunale 
Sonde 

9-401.26 5 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 6 
Stunden 

8-831.00 5 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse 
Gefäße: Legen: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses 
Gefäß, anterograd 

6-00k.0 5 Applikation von Medikamenten, Liste 19: Nirmatrelvir-Ritonavir, oral 

1-613 5 Evaluation des Schluckens mit flexiblem Endoskop 

8-812.53 5 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 
3.500 IE bis unter 4.500 IE 
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8-717.0 5 Einstellung einer nasalen oder oronasalen Überdrucktherapie bei 
schlafbezogenen Atemstörungen: Ersteinstellung 

8-810.w9 5 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 
75 g bis unter 85 g 

8-701 5 Einfache endotracheale Intubation 

8-810.w5 5 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 
35 g bis unter 45 g 

8-019 4 Intrathekale und intraventrikuläre Applikation von Medikamenten 
ohne Medikamentenpumpen 

8-98g.12 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung 
nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 
Behandlungstage 

1-440.9 4 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen 
und Pankreas: Stufenbiopsie am oberen Verdauungstrakt 

8-771 4 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 

9-401.42 4 Psychosoziale Interventionen: Künstlerische Therapie: Mehr als 4 
Stunden 

8-706 4 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 

3-82a (Datenschutz) Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

1-502.5 (Datenschutz) Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Oberschenkel 

5-449.d3 (Datenschutz) Andere Operationen am Magen: Clippen: Endoskopisch 

8-550.0 (Datenschutz) Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens 7 
Behandlungstage und 10 Therapieeinheiten 

1-208.1 (Datenschutz) Registrierung evozierter Potenziale: Früh-akustisch [FAEP/BERA] 

3-805 (Datenschutz) Native Magnetresonanztomographie des Beckens 

9-401.41 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Künstlerische Therapie: Mehr als 2 
Stunden bis 4 Stunden 

8-800.c0 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 
TE 

1-650.2 (Datenschutz) Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie 

8-914.02 (Datenschutz) Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und 
wirbelsäulennahe Nerven zur Schmerztherapie: Ohne bildgebende 
Verfahren: An der Lendenwirbelsäule 

1-513.8 (Datenschutz) Biopsie an peripheren Nerven durch Inzision: Nerven Bein 

8-810.wd (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 
145 g bis unter 165 g 

1-424 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision am Knochenmark 

8-713.0 (Datenschutz) Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Erwachsenen: 
Atemunterstützung durch Anwendung von High-Flow-Nasenkanülen 
[HFNC-System] 

1-441.0 (Datenschutz) Perkutane (Nadel-)Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas: 
Leber 
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8-018.1 (Datenschutz) Komplette parenterale Ernährung als medizinische 
Nebenbehandlung: Mindestens 14 bis höchstens 20 
Behandlungstage 

5-452.61 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des 
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): 
Polypektomie von 1-2 Polypen mit Schlinge 

5-469.e3 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Injektion: Endoskopisch 

1-444.7 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 
Biopsien 

8-018.0 (Datenschutz) Komplette parenterale Ernährung als medizinische 
Nebenbehandlung: Mindestens 7 bis höchstens 13 
Behandlungstage 

8-716.01 (Datenschutz) Einstellung einer häuslichen maschinellen Beatmung: 
Ersteinstellung: Invasive häusliche Beatmung nach erfolgloser 
Beatmungsentwöhnung 

8-716.02 (Datenschutz) Einstellung einer häuslichen maschinellen Beatmung: 
Ersteinstellung: Invasive häusliche Beatmung als elektive 
Maßnahme oder ohne Beatmungsentwöhnungsversuch 

1-620.01 (Datenschutz) Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Mit 
bronchoalveolärer Lavage 

3-825 (Datenschutz) Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

3-821 (Datenschutz) Magnetresonanztomographie des Halses mit Kontrastmittel 

8-559.40 (Datenschutz) Fachübergreifende und andere Frührehabilitation: Mindestens 14 bis 
höchstens 20 Behandlungstage: Durchschnittlicher Einsatz von 15 
Therapieeinheiten (jeweils von mindestens 30 Minuten) pro Woche 

8-810.we (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 
165 g bis unter 185 g 

1-502.6 (Datenschutz) Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Unterschenkel 

8-915 (Datenschutz) Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere 
Nerven zur Schmerztherapie 

3-034 (Datenschutz) Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mittels Tissue 
Doppler Imaging [TDI] und Verformungsanalysen von Gewebe 
[Speckle Tracking] 

8-987.11 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit 
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis höchstens 13 
Behandlungstage 

8-812.54 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 
4.500 IE bis unter 5.500 IE 

3-227 (Datenschutz) Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems mit 
Kontrastmittel 

8-914.12 (Datenschutz) Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und 
wirbelsäulennahe Nerven zur Schmerztherapie: Mit bildgebenden 
Verfahren: An der Lendenwirbelsäule 
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8-810.w6 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 
45 g bis unter 55 g 

3-804 (Datenschutz) Native Magnetresonanztomographie des Abdomens 

8-831.04 (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse 
Gefäße: Legen: Großlumiger Katheter zur extrakorporalen 
Blutzirkulation in ein zentralvenöses Gefäß 

8-011.1 (Datenschutz) Intrathekale und intraventrikuläre Applikation von Medikamenten 
durch Medikamentenpumpen: Wiederbefüllung einer implantierten 
Medikamentenpumpe mit konstanter Flussrate 

8-152.0 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: 
Perikard 

8-132.3 (Datenschutz) Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich 

8-641 (Datenschutz) Temporäre externe elektrische Stimulation des Herzrhythmus 

5-898.5 (Datenschutz) Operationen am Nagelorgan: Exzision des Nagels, total 

8-820.08 (Datenschutz) Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 6 
Plasmapheresen 

5-431.24 (Datenschutz) Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch 
Fadendurchzugsmethode mit Fixierung durch Naht, ohne jejunale 
Sonde 

8-812.52 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 
2.500 IE bis unter 3.500 IE 

8-171.0 (Datenschutz) Therapeutische Spülung (Lavage) des Ohres: Äußerer Gehörgang 

3-843.0 (Datenschutz) Magnetresonanz-Cholangiopankreatikographie [MRCP]: Ohne 
Sekretin-Unterstützung 

3-201 (Datenschutz) Native Computertomographie des Halses 

3-030 (Datenschutz) Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mit Kontrastmittel 

3-822 (Datenschutz) Magnetresonanztomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

8-931.0 (Datenschutz) Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des 
zentralen Venendruckes: Ohne kontinuierliche 
reflektionsspektrometrische Messung der zentralvenösen 
Sauerstoffsättigung 

1-208.9 (Datenschutz) Registrierung evozierter Potenziale: Vestibulär myogen [VEMP] 

1-490.x (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Sonstige 

1-266.x (Datenschutz) Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht 
kathetergestützt: Sonstige 

8-98g.13 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung 
nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 15 bis höchstens 19 
Behandlungstage 

1-490.5 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Oberschenkel 

8-987.10 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit 
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage 

9-404.1 (Datenschutz) Neuropsychologische Therapie: Mehr als 2 Stunden bis 4 Stunden 

1-208.x (Datenschutz) Registrierung evozierter Potenziale: Sonstige 

1-204.0 (Datenschutz) Untersuchung des Liquorsystems: Messung des Hirndruckes 
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Prozeduren zu B-1.7   
OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

5-449.e3 (Datenschutz) Andere Operationen am Magen: Injektion: Endoskopisch 

8-810.w4 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 
25 g bis unter 35 g 

8-020.x (Datenschutz) Therapeutische Injektion: Sonstige 

8-718.71 (Datenschutz) Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: 
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit: 
Mindestens 3 bis höchstens 5 Behandlungstage 

5-570.0 (Datenschutz) Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und 
Tamponaden der Harnblase: Entfernung eines Steines, 
transurethral, mit Desintegration (Lithotripsie) 

1-651 (Datenschutz) Diagnostische Sigmoideoskopie 

1-513.9 (Datenschutz) Biopsie an peripheren Nerven durch Inzision: Nerven Fuß 

8-716.11 (Datenschutz) Einstellung einer häuslichen maschinellen Beatmung: Kontrolle oder 
Optimierung einer früher eingeleiteten häuslichen Beatmung: 
Invasive häusliche Beatmung 

5-469.d3 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Clippen: Endoskopisch 

 

Diagnosen zu B-2.6   
ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

I10.91 165 Essentielle Hypertonie, nicht näher bezeichnet: Mit Angabe einer 
hypertensiven Krise 

K29.1 96 Sonstige akute Gastritis 

I50.14 77 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden in Ruhe 

R55 77 Synkope und Kollaps 

J18.0 76 Bronchopneumonie, nicht näher bezeichnet 

E86 63 Volumenmangel 

I50.13 61 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden bei leichterer Belastung 

I50.01 49 Sekundäre Rechtsherzinsuffizienz 

A09.9 44 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis 
nicht näher bezeichneten Ursprungs 

R07.4 39 Brustschmerzen, nicht näher bezeichnet 

N39.0 39 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet 

J44.00 38 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der 
unteren Atemwege: FEV1 <35 % des Sollwertes 

N30.0 37 Akute Zystitis 

I48.0 36 Vorhofflimmern, paroxysmal 

J69.0 34 Pneumonie durch Nahrung oder Erbrochenes 

J18.9 32 Pneumonie, nicht näher bezeichnet 

K21.0 32 Gastroösophageale Refluxkrankheit mit Ösophagitis 

R10.4 28 Sonstige und nicht näher bezeichnete Bauchschmerzen 

J44.10 27 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, 
nicht näher bezeichnet: FEV1 <35 % des Sollwertes 

J44.09 26 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der 
unteren Atemwege: FEV1 nicht näher bezeichnet 

J22 25 Akute Infektion der unteren Atemwege, nicht näher bezeichnet 
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

J44.19 25 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, 
nicht näher bezeichnet: FEV1 nicht näher bezeichnet 

J18.1 24 Lobärpneumonie, nicht näher bezeichnet 

J20.9 23 Akute Bronchitis, nicht näher bezeichnet 

E87.1 23 Hypoosmolalität und Hyponatriämie 

E11.91 21 Diabetes mellitus, Typ 2: Ohne Komplikationen: Als entgleist 
bezeichnet 

F10.3 20 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: 
Entzugssyndrom 

A49.9 20 Bakterielle Infektion, nicht näher bezeichnet 

R00.2 20 Palpitationen 

I48.1 17 Vorhofflimmern, persistierend 

A08.1 16 Akute Gastroenteritis durch Norovirus 

J15.9 13 Bakterielle Pneumonie, nicht näher bezeichnet 

R42 13 Schwindel und Taumel 

R06.0 13 Dyspnoe 

J18.8 12 Sonstige Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 

I20.9 12 Angina pectoris, nicht näher bezeichnet 

A41.9 12 Sepsis, nicht näher bezeichnet 

A09.0 12 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis 
infektiösen Ursprungs 

I26.9 11 Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale 

F10.0 11 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Akute 
Intoxikation [akuter Rausch] 

A46 11 Erysipel [Wundrose] 

R11 10 Übelkeit und Erbrechen 

A49.1 10 Streptokokken- und Enterokokkeninfektion nicht näher bezeichneter 
Lokalisation 

K70.3 9 Alkoholische Leberzirrhose 

J12.8 9 Pneumonie durch sonstige Viren 

K59.09 9 Sonstige und nicht näher bezeichnete Obstipation 

D50.9 8 Eisenmangelanämie, nicht näher bezeichnet 

K25.3 8 Ulcus ventriculi: Akut, ohne Blutung oder Perforation 

J18.2 8 Hypostatische Pneumonie, nicht näher bezeichnet 

K25.0 8 Ulcus ventriculi: Akut, mit Blutung 

K29.0 7 Akute hämorrhagische Gastritis 

K25.9 7 Ulcus ventriculi: Weder als akut noch als chronisch bezeichnet, ohne 
Blutung oder Perforation 

N17.93 7 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 3 

R10.1 7 Schmerzen im Bereich des Oberbauches 

K83.09 7 Cholangitis, nicht näher bezeichnet 

K92.2 7 Gastrointestinale Blutung, nicht näher bezeichnet 

E11.61 6 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit sonstigen näher bezeichneten 
Komplikationen: Als entgleist bezeichnet 

T78.2 6 Anaphylaktischer Schock, nicht näher bezeichnet 

I50.12 6 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden bei stärkerer Belastung 
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Diagnosen zu B-2.6   
ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

K57.32 6 Divertikulitis des Dickdarmes ohne Perforation, Abszess oder 
Angabe einer Blutung 

C34.9 6 Bösartige Neubildung: Bronchus oder Lunge, nicht näher bezeichnet 

K74.6 6 Sonstige und nicht näher bezeichnete Zirrhose der Leber 

E87.5 5 Hyperkaliämie 

K80.20 5 Gallenblasenstein ohne Cholezystitis: Ohne Angabe einer 
Gallenwegsobstruktion 

K92.1 5 Meläna 

B99 5 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten 

I21.48 5 Sonstiger und nicht näher bezeichneter akuter subendokardialer 
Myokardinfarkt 

J96.00 5 Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ 
I [hypoxämisch] 

I48.3 5 Vorhofflattern, typisch 

R53 5 Unwohlsein und Ermüdung 

I47.1 5 Supraventrikuläre Tachykardie 

T85.51 5 Mechanische Komplikation durch Prothesen, Implantate oder 
Transplantate im sonstigen oberen Gastrointestinaltrakt 

R00.0 5 Tachykardie, nicht näher bezeichnet 

J03.9 5 Akute Tonsillitis, nicht näher bezeichnet 

I63.4 5 Hirninfarkt durch Embolie zerebraler Arterien 

R07.3 4 Sonstige Brustschmerzen 

K57.92 4 Divertikulitis des Darmes, Teil nicht näher bezeichnet, ohne 
Perforation, Abszess oder Angabe einer Blutung 

K56.7 4 Ileus, nicht näher bezeichnet 

N20.0 4 Nierenstein 

K52.1 4 Toxische Gastroenteritis und Kolitis 

A04.5 4 Enteritis durch Campylobacter 

K57.30 4 Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation, Abszess oder 
Angabe einer Blutung 

J10.1 4 Grippe mit sonstigen Manifestationen an den Atemwegen, saisonale 
Influenzaviren nachgewiesen 

K29.6 4 Sonstige Gastritis 

K22.1 4 Ösophagusulkus 

I63.3 4 Hirninfarkt durch Thrombose zerebraler Arterien 

J44.01 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der 
unteren Atemwege: FEV1 >=35 % und <50 % des Sollwertes 

I31.3 (Datenschutz) Perikarderguss (nichtentzündlich) 

K29.8 (Datenschutz) Duodenitis 

D64.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Anämien 

A04.70 (Datenschutz) Enterokolitis durch Clostridium difficile ohne Megakolon, ohne 
sonstige Organkomplikationen 

K56.4 (Datenschutz) Sonstige Obturation des Darmes 

D37.4 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Kolon 

J96.01 (Datenschutz) Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ 
II [hyperkapnisch] 
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Diagnosen zu B-2.6   
ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

R63.4 (Datenschutz) Abnorme Gewichtsabnahme 

J10.8 (Datenschutz) Grippe mit sonstigen Manifestationen, saisonale Influenzaviren 
nachgewiesen 

D37.70 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Pankreas 

I48.2 (Datenschutz) Vorhofflimmern, permanent 

I26.0 (Datenschutz) Lungenembolie mit Angabe eines akuten Cor pulmonale 

R74.8 (Datenschutz) Sonstige abnorme Serumenzymwerte 

K80.00 (Datenschutz) Gallenblasenstein mit akuter Cholezystitis: Ohne Angabe einer 
Gallenwegsobstruktion 

J45.95 (Datenschutz) Asthma bronchiale, nicht näher bezeichnet: Als unkontrolliert und 
schwer bezeichnet 

K80.50 (Datenschutz) Gallengangsstein ohne Cholangitis oder Cholezystitis: Ohne Angabe 
einer Gallenwegsobstruktion 

J44.13 (Datenschutz) Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, 
nicht näher bezeichnet: FEV1 >=70 % des Sollwertes 

A04.79 (Datenschutz) Enterokolitis durch Clostridium difficile, nicht näher bezeichnet 

I20.8 (Datenschutz) Sonstige Formen der Angina pectoris 

K85.90 (Datenschutz) Akute Pankreatitis, nicht näher bezeichnet: Ohne Angabe einer 
Organkomplikation 

K85.91 (Datenschutz) Akute Pankreatitis, nicht näher bezeichnet: Mit Organkomplikation 

J44.12 (Datenschutz) Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, 
nicht näher bezeichnet: FEV1 >=50 % und <70 % des Sollwertes 

J44.11 (Datenschutz) Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, 
nicht näher bezeichnet: FEV1 >=35 % und <50 % des Sollwertes 

N20.9 (Datenschutz) Harnstein, nicht näher bezeichnet 

L89.37 (Datenschutz) Dekubitus, Stadium 4: Ferse 

K92.0 (Datenschutz) Hämatemesis 

A08.2 (Datenschutz) Enteritis durch Adenoviren 

G58.0 (Datenschutz) Interkostalneuropathie 

J44.02 (Datenschutz) Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der 
unteren Atemwege: FEV1 >=50 % und <70 % des Sollwertes 

R40.0 (Datenschutz) Somnolenz 

J15.7 (Datenschutz) Pneumonie durch Mycoplasma pneumoniae 

R13.9 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Dysphagie 

J44.03 (Datenschutz) Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der 
unteren Atemwege: FEV1 >=70 % des Sollwertes 

N23 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Nierenkolik 

J15.1 (Datenschutz) Pneumonie durch Pseudomonas 

G40.6 (Datenschutz) Grand-Mal-Anfälle, nicht näher bezeichnet (mit oder ohne Petit-Mal) 

I35.2 (Datenschutz) Aortenklappenstenose mit Insuffizienz 

B37.81 (Datenschutz) Candida-Ösophagitis 

A49.8 (Datenschutz) Sonstige bakterielle Infektionen nicht näher bezeichneter 
Lokalisation 

D38.1 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Trachea, 
Bronchus und Lunge 

A04.0 (Datenschutz) Darminfektion durch enteropathogene Escherichia coli 

E16.2 (Datenschutz) Hypoglykämie, nicht näher bezeichnet 
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A41.51 (Datenschutz) Sepsis: Escherichia coli [E. coli] 

F10.2 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: 
Abhängigkeitssyndrom 

E87.6 (Datenschutz) Hypokaliämie 

C34.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Oberlappen (-Bronchus) 

A49.0 (Datenschutz) Staphylokokkeninfektion nicht näher bezeichneter Lokalisation 

D86.0 (Datenschutz) Sarkoidose der Lunge 

R33 (Datenschutz) Harnverhaltung 

I48.4 (Datenschutz) Vorhofflattern, atypisch 

T85.88 (Datenschutz) Sonstige Komplikationen durch interne Prothesen, Implantate oder 
Transplantate, anderenorts nicht klassifiziert 

I44.2 (Datenschutz) Atrioventrikulärer Block 3. Grades 

I44.1 (Datenschutz) Atrioventrikulärer Block 2. Grades 

T78.1 (Datenschutz) Sonstige Nahrungsmittelunverträglichkeit, anderenorts nicht 
klassifiziert 

I49.3 (Datenschutz) Ventrikuläre Extrasystolie 

I63.8 (Datenschutz) Sonstiger Hirninfarkt 

R64 (Datenschutz) Kachexie 

I49.4 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Extrasystolie 

T78.3 (Datenschutz) Angioneurotisches Ödem 

I47.9 (Datenschutz) Paroxysmale Tachykardie, nicht näher bezeichnet 

R52.2 (Datenschutz) Sonstiger chronischer Schmerz 

K29.7 (Datenschutz) Gastritis, nicht näher bezeichnet 

K51.9 (Datenschutz) Colitis ulcerosa, nicht näher bezeichnet 

K63.5 (Datenschutz) Polyp des Kolons 

K22.6 (Datenschutz) Mallory-Weiss-Syndrom 

K59.02 (Datenschutz) Medikamentös induzierte Obstipation 

K29.4 (Datenschutz) Chronische atrophische Gastritis 

K76.7 (Datenschutz) Hepatorenales Syndrom 

J84.90 (Datenschutz) Interstitielle Lungenkrankheit, nicht näher bezeichnet: Ohne Angabe 
einer akuten Exazerbation 

J10.0 (Datenschutz) Grippe mit Pneumonie, saisonale Influenzaviren nachgewiesen 

J69.8 (Datenschutz) Pneumonie durch sonstige feste und flüssige Substanzen 

K80.30 (Datenschutz) Gallengangsstein mit Cholangitis: Ohne Angabe einer 
Gallenwegsobstruktion 

J84.11 (Datenschutz) Sonstige interstitielle Lungenkrankheiten mit Fibrose: Mit Angabe 
einer akuten Exazerbation 

L29.3 (Datenschutz) Pruritus anogenitalis, nicht näher bezeichnet 

M51.2 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Bandscheibenverlagerung 

M10.97 (Datenschutz) Gicht, nicht näher bezeichnet: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, 
Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 

L98.4 (Datenschutz) Chronisches Ulkus der Haut, anderenorts nicht klassifiziert 

M13.14 (Datenschutz) Monarthritis, anderenorts nicht klassifiziert: Hand [Finger, 
Handwurzel, Mittelhand, Gelenke zwischen diesen Knochen] 

L40.5 (Datenschutz) Psoriasis-Arthropathie 

K75.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete entzündliche Leberkrankheiten 
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

K75.2 (Datenschutz) Unspezifische reaktive Hepatitis 

K76.0 (Datenschutz) Fettleber [fettige Degeneration], anderenorts nicht klassifiziert 

M25.50 (Datenschutz) Gelenkschmerz: Mehrere Lokalisationen 

L89.24 (Datenschutz) Dekubitus, Stadium 3: Kreuzbein 

M19.85 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Arthrose: Beckenregion und 
Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, 
Iliosakralgelenk] 

M54.14 (Datenschutz) Radikulopathie: Thorakalbereich 

L03.11 (Datenschutz) Phlegmone an der unteren Extremität 

M54.16 (Datenschutz) Radikulopathie: Lumbalbereich 

C67.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Harnblase, nicht näher bezeichnet 

L03.2 (Datenschutz) Phlegmone im Gesicht 

K86.88 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Pankreas 

L27.0 (Datenschutz) Generalisierte Hauteruption durch Drogen oder Arzneimittel 

C15.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Ösophagus, nicht näher bezeichnet 

C18.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Zäkum 

M54.4 (Datenschutz) Lumboischialgie 

C16.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Magen, nicht näher bezeichnet 

E11.41 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Mit neurologischen Komplikationen: Als 
entgleist bezeichnet 

I95.9 (Datenschutz) Hypotonie, nicht näher bezeichnet 

J02.8 (Datenschutz) Akute Pharyngitis durch sonstige näher bezeichnete Erreger 

I95.1 (Datenschutz) Orthostatische Hypotonie 

G61.0 (Datenschutz) Guillain-Barré-Syndrom 

I80.28 (Datenschutz) Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis sonstiger tiefer Gefäße 
der unteren Extremitäten 

I87.20 (Datenschutz) Venöse Insuffizienz (chronisch) (peripher) ohne Ulzeration 

I31.9 (Datenschutz) Krankheit des Perikards, nicht näher bezeichnet 

I30.8 (Datenschutz) Sonstige Formen der akuten Perikarditis 

I45.5 (Datenschutz) Sonstiger näher bezeichneter Herzblock 

I89.08 (Datenschutz) Sonstiges Lymphödem, anderenorts nicht klassifiziert 

I89.09 (Datenschutz) Lymphödem, nicht näher bezeichnet 

K36 (Datenschutz) Sonstige Appendizitis 

K50.0 (Datenschutz) Crohn-Krankheit des Dünndarmes 

K52.9 (Datenschutz) Nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis, nicht näher bezeichnet 

K51.0 (Datenschutz) Ulzeröse (chronische) Pankolitis 

D46.9 (Datenschutz) Myelodysplastisches Syndrom, nicht näher bezeichnet 

K50.9 (Datenschutz) Crohn-Krankheit, nicht näher bezeichnet 

G70.0 (Datenschutz) Myasthenia gravis 

G62.80 (Datenschutz) Critical-illness-Polyneuropathie 

I70.29 (Datenschutz) Atherosklerose der Extremitätenarterien: Sonstige und nicht näher 
bezeichnet 

G45.13 (Datenschutz) Arteria-carotis-interna-Syndrom (halbseitig): Komplette Rückbildung 
innerhalb von weniger als 1 Stunde 

I70.0 (Datenschutz) Atherosklerose der Aorta 

I40.0 (Datenschutz) Infektiöse Myokarditis 
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G20.21 (Datenschutz) Primäres Parkinson-Syndrom mit schwerster Beeinträchtigung: Mit 
Wirkungsfluktuation 

G03.0 (Datenschutz) Nichteitrige Meningitis 

G31.9 (Datenschutz) Degenerative Krankheit des Nervensystems, nicht näher bezeichnet 

F41.0 (Datenschutz) Panikstörung [episodisch paroxysmale Angst] 

F13.0 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Sedativa oder 
Hypnotika: Akute Intoxikation [akuter Rausch] 

F10.4 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: 
Entzugssyndrom mit Delir 

F05.0 (Datenschutz) Delir ohne Demenz 

F03 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Demenz 

J45.02 (Datenschutz) Vorwiegend allergisches Asthma bronchiale: Als unkontrolliert und 
nicht schwer bezeichnet 

E87.0 (Datenschutz) Hyperosmolalität und Hypernatriämie 

J44.99 (Datenschutz) Chronische obstruktive Lungenkrankheit, nicht näher bezeichnet: 
FEV1 nicht näher bezeichnet 

I10.90 (Datenschutz) Essentielle Hypertonie, nicht näher bezeichnet: Ohne Angabe einer 
hypertensiven Krise 

I10.11 (Datenschutz) Maligne essentielle Hypertonie: Mit Angabe einer hypertensiven 
Krise 

I27.28 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete sekundäre pulmonale Hypertonie 

I35.0 (Datenschutz) Aortenklappenstenose 

I45.3 (Datenschutz) Trifaszikulärer Block 

I49.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete kardiale Arrhythmien 

J02.9 (Datenschutz) Akute Pharyngitis, nicht näher bezeichnet 

J43.2 (Datenschutz) Zentrilobuläres Emphysem 

I20.0 (Datenschutz) Instabile Angina pectoris 

I27.20 (Datenschutz) Pulmonale Hypertonie bei chronischer Thromboembolie 

I25.5 (Datenschutz) Ischämische Kardiomyopathie 

K35.8 (Datenschutz) Akute Appendizitis, nicht näher bezeichnet 

E83.58 (Datenschutz) Sonstige Störungen des Kalziumstoffwechsels 

J45.04 (Datenschutz) Vorwiegend allergisches Asthma bronchiale: Als teilweise kontrolliert 
und schwer bezeichnet 

J45.94 (Datenschutz) Asthma bronchiale, nicht näher bezeichnet: Als teilweise kontrolliert 
und schwer bezeichnet 

K26.3 (Datenschutz) Ulcus duodeni: Akut, ohne Blutung oder Perforation 

J45.92 (Datenschutz) Asthma bronchiale, nicht näher bezeichnet: Als unkontrolliert und 
nicht schwer bezeichnet 

J45.09 (Datenschutz) Vorwiegend allergisches Asthma bronchiale: Ohne Angabe zu 
Kontrollstatus und Schweregrad 

E13.91 (Datenschutz) Sonstiger näher bezeichneter Diabetes mellitus: Ohne 
Komplikationen: Als entgleist bezeichnet 

E13.61 (Datenschutz) Sonstiger näher bezeichneter Diabetes mellitus: Mit sonstigen näher 
bezeichneten Komplikationen: Als entgleist bezeichnet 

J90 (Datenschutz) Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert 

J45.91 (Datenschutz) Asthma bronchiale, nicht näher bezeichnet: Als teilweise kontrolliert 
und nicht schwer bezeichnet 
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J46 (Datenschutz) Status asthmaticus 

E11.90 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Ohne Komplikationen: Nicht als entgleist 
bezeichnet 

E11.73 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit sonstigen 
multiplen Komplikationen, als entgleist bezeichnet 

K20.0 (Datenschutz) Eosinophile Ösophagitis 

K22.81 (Datenschutz) Ösophagusblutung 

E11.11 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Mit Ketoazidose: Als entgleist bezeichnet 

E10.91 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 1: Ohne Komplikationen: Als entgleist 
bezeichnet 

E10.01 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 1: Mit Koma: Als entgleist bezeichnet 

K26.0 (Datenschutz) Ulcus duodeni: Akut, mit Blutung 

D61.9 (Datenschutz) Aplastische Anämie, nicht näher bezeichnet 

D86.9 (Datenschutz) Sarkoidose, nicht näher bezeichnet 

K29.2 (Datenschutz) Alkoholgastritis 

E51.2 (Datenschutz) Wernicke-Enzephalopathie 

D18.03 (Datenschutz) Hämangiom: Hepatobiliäres System und Pankreas 

D13.2 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Duodenum 

K57.31 (Datenschutz) Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation oder Abszess, mit 
Blutung 

K62.6 (Datenschutz) Ulkus des Anus und des Rektums 

K63.1 (Datenschutz) Perforation des Darmes (nichttraumatisch) 

K31.81 (Datenschutz) Angiodysplasie des Magens und des Duodenums ohne Angabe 
einer Blutung 

D48.4 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Peritoneum 

K31.7 (Datenschutz) Polyp des Magens und des Duodenums 

D50.0 (Datenschutz) Eisenmangelanämie nach Blutverlust (chronisch) 

K31.9 (Datenschutz) Krankheit des Magens und des Duodenums, nicht näher bezeichnet 

K35.31 (Datenschutz) Akute Appendizitis mit lokalisierter Peritonitis mit Perforation oder 
Ruptur 

K56.6 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete intestinale Obstruktion 

D37.1 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Magen 

D50.8 (Datenschutz) Sonstige Eisenmangelanämien 

E27.2 (Datenschutz) Addison-Krise 

J85.1 (Datenschutz) Abszess der Lunge mit Pneumonie 

K57.22 (Datenschutz) Divertikulitis des Dickdarmes mit Perforation und Abszess, ohne 
Angabe einer Blutung 

D27 (Datenschutz) Gutartige Neubildung des Ovars 

D12.5 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Colon sigmoideum 

D37.6 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Leber, 
Gallenblase und Gallengänge 

K55.0 (Datenschutz) Akute Gefäßkrankheiten des Darmes 

K55.9 (Datenschutz) Gefäßkrankheit des Darmes, nicht näher bezeichnet 

R57.1 (Datenschutz) Hypovolämischer Schock 

R57.9 (Datenschutz) Schock, nicht näher bezeichnet 

R39.0 (Datenschutz) Urin-Extravasation 
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R31 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Hämaturie 

A41.0 (Datenschutz) Sepsis durch Staphylococcus aureus 

R59.0 (Datenschutz) Lymphknotenvergrößerung, umschrieben 

M54.5 (Datenschutz) Kreuzschmerz 

K81.9 (Datenschutz) Cholezystitis, nicht näher bezeichnet 

A26.0 (Datenschutz) Haut-Erysipeloid 

R52.0 (Datenschutz) Akuter Schmerz 

A37.9 (Datenschutz) Keuchhusten, nicht näher bezeichnet 

Z03.6 (Datenschutz) Beobachtung bei Verdacht auf toxische Wirkung von 
aufgenommenen Substanzen 

T78.4 (Datenschutz) Allergie, nicht näher bezeichnet 

T88.7 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete unerwünschte Nebenwirkung eines 
Arzneimittels oder einer Droge 

S06.5 (Datenschutz) Traumatische subdurale Blutung 

T88.6 (Datenschutz) Anaphylaktischer Schock als unerwünschte Nebenwirkung eines 
indikationsgerechten Arzneimittels oder einer indikationsgerechten 
Droge bei ordnungsgemäßer Verabreichung 

I33.0 (Datenschutz) Akute und subakute infektiöse Endokarditis 

A40.2 (Datenschutz) Sepsis durch Streptokokken, Gruppe D, und Enterokokken 

R50.9 (Datenschutz) Fieber, nicht näher bezeichnet 

A40.3 (Datenschutz) Sepsis durch Streptococcus pneumoniae 

D59.1 (Datenschutz) Sonstige autoimmunhämolytische Anämien 

A07.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Darmkrankheiten durch Protozoen 

K82.1 (Datenschutz) Hydrops der Gallenblase 

C79.5 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des 
Knochenmarkes 

K65.9 (Datenschutz) Peritonitis, nicht näher bezeichnet 

K74.0 (Datenschutz) Leberfibrose 

K83.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Gallenwege 

C85.1 (Datenschutz) B-Zell-Lymphom, nicht näher bezeichnet 

C90.00 (Datenschutz) Multiples Myelom: Ohne Angabe einer kompletten Remission 

C64 (Datenschutz) Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken 

K80.01 (Datenschutz) Gallenblasenstein mit akuter Cholezystitis: Mit 
Gallenwegsobstruktion 

K76.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Leber 

K64.3 (Datenschutz) Hämorrhoiden 4. Grades 

K64.9 (Datenschutz) Hämorrhoiden, nicht näher bezeichnet 

C44.3 (Datenschutz) Sonstige bösartige Neubildungen: Haut sonstiger und nicht näher 
bezeichneter Teile des Gesichtes 

K80.31 (Datenschutz) Gallengangsstein mit Cholangitis: Mit Gallenwegsobstruktion 

C61 (Datenschutz) Bösartige Neubildung der Prostata 

K83.08 (Datenschutz) Sonstige Cholangitis 

K81.0 (Datenschutz) Akute Cholezystitis 

K85.21 (Datenschutz) Alkoholinduzierte akute Pankreatitis: Mit Organkomplikation 

C25.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Pankreaskopf 

K83.1 (Datenschutz) Verschluss des Gallenganges 
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K85.20 (Datenschutz) Alkoholinduzierte akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer 
Organkomplikation 

C20 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Rektums 

C18.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Colon ascendens 

A04.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete bakterielle Darminfektionen 

K63.3 (Datenschutz) Darmulkus 

A48.1 (Datenschutz) Legionellose mit Pneumonie 

J15.6 (Datenschutz) Pneumonie durch andere gramnegative Bakterien 

G40.5 (Datenschutz) Spezielle epileptische Syndrome 

J15.2 (Datenschutz) Pneumonie durch Staphylokokken 

R10.0 (Datenschutz) Akutes Abdomen 

R06.4 (Datenschutz) Hyperventilation 

R21 (Datenschutz) Hautausschlag und sonstige unspezifische Hauteruptionen 

R05 (Datenschutz) Husten 

A41.58 (Datenschutz) Sepsis: Sonstige gramnegative Erreger 

B02.2 (Datenschutz) Zoster mit Beteiligung anderer Abschnitte des Nervensystems 

J11.1 (Datenschutz) Grippe mit sonstigen Manifestationen an den Atemwegen, Viren 
nicht nachgewiesen 

J03.0 (Datenschutz) Streptokokken-Tonsillitis 

G40.9 (Datenschutz) Epilepsie, nicht näher bezeichnet 

E87.2 (Datenschutz) Azidose 

J06.9 (Datenschutz) Akute Infektion der oberen Atemwege, nicht näher bezeichnet 

G45.12 (Datenschutz) Arteria-carotis-interna-Syndrom (halbseitig): Komplette Rückbildung 
innerhalb von 1 bis 24 Stunden 

G35.10 (Datenschutz) Multiple Sklerose mit vorherrschend schubförmigem Verlauf: Ohne 
Angabe einer akuten Exazerbation oder Progression 

J16.0 (Datenschutz) Pneumonie durch Chlamydien 

G35.11 (Datenschutz) Multiple Sklerose mit vorherrschend schubförmigem Verlauf: Mit 
Angabe einer akuten Exazerbation oder Progression 

J06.8 (Datenschutz) Sonstige akute Infektionen an mehreren Lokalisationen der oberen 
Atemwege 

J15.0 (Datenschutz) Pneumonie durch Klebsiella pneumoniae 

R23.3 (Datenschutz) Spontane Ekchymosen 

C13.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Hypopharynx, nicht näher bezeichnet 

B34.9 (Datenschutz) Virusinfektion, nicht näher bezeichnet 

B25.88 (Datenschutz) Sonstige Zytomegalie 

N28.1 (Datenschutz) Zyste der Niere 

N34.2 (Datenschutz) Sonstige Urethritis 

B27.8 (Datenschutz) Sonstige infektiöse Mononukleose 

S32.1 (Datenschutz) Fraktur des Os sacrum 

A05.9 (Datenschutz) Bakteriell bedingte Lebensmittelvergiftung, nicht näher bezeichnet 

A02.0 (Datenschutz) Salmonellenenteritis 

R26.8 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Störungen des Ganges und 
der Mobilität 

T59.9 (Datenschutz) Toxische Wirkung: Gase, Dämpfe oder Rauch, nicht näher 
bezeichnet 
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R18 (Datenschutz) Aszites 

R00.1 (Datenschutz) Bradykardie, nicht näher bezeichnet 

A41.2 (Datenschutz) Sepsis durch nicht näher bezeichnete Staphylokokken 

R25.1 (Datenschutz) Tremor, nicht näher bezeichnet 

A41.52 (Datenschutz) Sepsis: Pseudomonas 

N10 (Datenschutz) Akute tubulointerstitielle Nephritis 

M62.50 (Datenschutz) Muskelschwund und -atrophie, anderenorts nicht klassifiziert: 
Mehrere Lokalisationen 

M80.98 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Osteoporose mit pathologischer Fraktur: 
Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule] 

M54.90 (Datenschutz) Rückenschmerzen, nicht näher bezeichnet: Mehrere Lokalisationen 
der Wirbelsäule 

N13.3 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Hydronephrose 

N17.92 (Datenschutz) Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 2 

 

Prozeduren zu B-2.7   
OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

1-632.0 368 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs 

9-984.8 326 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3 

3-222 315 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

1-440.a 313 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen 
und Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt 

9-984.7 277 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2 

3-225 224 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

9-500.0 200 Patientenschulung: Basisschulung 

3-200 199 Native Computertomographie des Schädels 

9-984.9 152 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4 

9-401.22 150 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mindestens 
50 Minuten bis 2 Stunden 

9-984.b 139 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen 
Pflegegrad 

3-202 117 Native Computertomographie des Thorax 

8-561.1 84 Funktionsorientierte physikalische Therapie: Funktionsorientierte 
physikalische Monotherapie 

3-052 83 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 

1-620.01 75 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Mit 
bronchoalveolärer Lavage 

9-984.6 67 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1 

9-984.a 64 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5 

1-650.1 63 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum 

1-444.6 50 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: Stufenbiopsie 

8-800.c0 48 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 
TE 

9-320 44 Therapie organischer und funktioneller Störungen der Sprache, des 
Sprechens, der Stimme und des Schluckens 
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3-22x 44 Andere Computertomographie mit Kontrastmittel 

8-98g.11 43 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung 
nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 
Behandlungstage 

3-221 39 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel 

1-444.7 39 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 
Biopsien 

9-401.23 38 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 2 
Stunden bis 4 Stunden 

8-98g.10 35 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung 
nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage 

1-844 34 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle 

5-452.61 31 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des 
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): 
Polypektomie von 1-2 Polypen mit Schlinge 

3-207 30 Native Computertomographie des Abdomens 

5-469.e3 27 Andere Operationen am Darm: Injektion: Endoskopisch 

1-440.9 27 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen 
und Pankreas: Stufenbiopsie am oberen Verdauungstrakt 

6-00k.0 26 Applikation von Medikamenten, Liste 19: Nirmatrelvir-Ritonavir, oral 

1-650.2 22 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie 

5-449.d3 20 Andere Operationen am Magen: Clippen: Endoskopisch 

3-035 19 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems 
mit quantitativer Auswertung 

8-561.2 18 Funktionsorientierte physikalische Therapie: Kombinierte 
funktionsorientierte physikalische Therapie 

3-820 16 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

8-640.0 15 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: 
Synchronisiert (Kardioversion) 

3-203 15 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

8-98g.12 14 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung 
nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 
Behandlungstage 

5-469.d3 13 Andere Operationen am Darm: Clippen: Endoskopisch 

1-901.0 13 (Neuro-)psychologische und psychosoziale Diagnostik: Einfach 

3-825 12 Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

3-220 12 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

8-152.1 12 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: 
Pleurahöhle 

3-227 12 Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems mit 
Kontrastmittel 

1-650.0 12 Diagnostische Koloskopie: Partiell 

3-030 11 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mit Kontrastmittel 
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9-401.00 10 Psychosoziale Interventionen: Sozialrechtliche Beratung: 
Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden 

1-441.0 10 Perkutane (Nadel-)Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas: 
Leber 

3-034 10 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mittels Tissue 
Doppler Imaging [TDI] und Verformungsanalysen von Gewebe 
[Speckle Tracking] 

8-132.2 10 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, intermittierend 

8-390.1 9 Lagerungsbehandlung: Therapeutisch-funktionelle Lagerung auf 
neurophysiologischer Grundlage 

8-831.00 9 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse 
Gefäße: Legen: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses 
Gefäß, anterograd 

8-987.10 9 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit 
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage 

1-207.0 9 Elektroenzephalographie [EEG]: Routine-EEG (10-20-System) 

9-401.25 8 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 4 
Stunden bis 6 Stunden 

1-266.0 8 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht 
kathetergestützt: Bei implantiertem Schrittmacher 

1-620.00 7 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: 
Ohne weitere Maßnahmen 

1-204.2 7 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur 
Liquorentnahme 

1-651 6 Diagnostische Sigmoideoskopie 

3-205 6 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 

1-206 6 Neurographie 

5-431.22 6 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch 
Fadendurchzugsmethode ohne Fixierung durch Naht, ohne jejunale 
Sonde 

1-853.2 6 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhöhle: 
Aszitespunktion 

9-410.04 5 Einzeltherapie: Kognitive Verhaltenstherapie: An einem Tag 

3-800 5 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 

8-987.11 5 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit 
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis höchstens 13 
Behandlungstage 

5-452.60 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des 
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): 
Exzision ohne weitere Maßnahmen 

5-429.a 4 Andere Operationen am Ösophagus: (Endoskopische) Ligatur 
(Banding) von Ösophagusvarizen 

8-123.1 4 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Entfernung 

5-452.62 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des 
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): 
Polypektomie von mehr als 2 Polypen mit Schlinge 
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8-771 4 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 

1-465.0 4 Perkutane Biopsie an Harnorganen und männlichen Genitalorganen 
mit Steuerung durch bildgebende Verfahren: Niere 

8-144.0 4 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig 

8-153 4 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle 

5-572.1 4 Zystostomie: Perkutan 

5-529.p0 (Datenschutz) Andere Operationen am Pankreas und am Pankreasgang: 
Endoskopische transgastrale Entfernung von Pankreasnekrosen: 
Ohne Einlegen eines Stents 

8-930 (Datenschutz) Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

5-433.50 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des 
Magens: Destruktion, endoskopisch: Elektrokoagulation 

8-123.00 (Datenschutz) Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Wechsel: 
Ohne jejunale Sonde 

5-449.e3 (Datenschutz) Andere Operationen am Magen: Injektion: Endoskopisch 

8-133.0 (Datenschutz) Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Wechsel 

5-429.d (Datenschutz) Andere Operationen am Ösophagus: Endoskopisches Clippen 

3-206 (Datenschutz) Native Computertomographie des Beckens 

3-031 (Datenschutz) Komplexe differenzialdiagnostische transthorakale Stress-
Echokardiographie 

1-620.31 (Datenschutz) Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem ultradünnen 
Instrument: Mit bronchoalveolärer Lavage 

8-137.00 (Datenschutz) Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene 
[Ureterkatheter]: Einlegen: Transurethral 

8-018.1 (Datenschutz) Komplette parenterale Ernährung als medizinische 
Nebenbehandlung: Mindestens 14 bis höchstens 20 
Behandlungstage 

6-003.8 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: Botulinumtoxin 

1-630.0 (Datenschutz) Diagnostische Ösophagoskopie: Mit flexiblem Instrument 

3-806 (Datenschutz) Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems 

1-654.0 (Datenschutz) Diagnostische Rektoskopie: Mit flexiblem Instrument 

3-82a (Datenschutz) Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

3-823 (Datenschutz) Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit 
Kontrastmittel 

1-266.1 (Datenschutz) Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht 
kathetergestützt: Bei implantiertem Kardioverter/Defibrillator [ICD] 

9-401.26 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 6 
Stunden 

8-132.3 (Datenschutz) Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich 

8-701 (Datenschutz) Einfache endotracheale Intubation 

8-650 (Datenschutz) Elektrotherapie 

5-422.20 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des 
Ösophagus: Exzision, endoskopisch: Exzision ohne weitere 
Maßnahmen 

5-431.2x (Datenschutz) Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Sonstige 
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5-433.21 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des 
Magens: Exzision, endoskopisch: Polypektomie von 1-2 Polypen mit 
Schlinge 

5-451.x0 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des 
Dünndarmes: Sonstige: Elektrokoagulation 

8-716.00 (Datenschutz) Einstellung einer häuslichen maschinellen Beatmung: 
Ersteinstellung: Nicht invasive häusliche Beatmung 

8-155.0 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion von Harnorganen: Niere 

3-20x (Datenschutz) Andere native Computertomographie 

8-192.0d (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen 
einer Wunde: Kleinflächig: Gesäß 

8-152.0 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: 
Perikard 

8-800.g1 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2 
Thrombozytenkonzentrate 

8-800.g0 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1 
Thrombozytenkonzentrat 

3-802 (Datenschutz) Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und 
Rückenmark 

1-425.0 (Datenschutz) (Perkutane) (Nadel-)Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus: 
Lymphknoten, zervikal 

1-491.5 (Datenschutz) Perkutane (Nadel-)Biopsie an Muskeln und Weichteilen: 
Oberschenkel 

8-98g.00 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung 
auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage 

1-406.2 (Datenschutz) Perkutane (Nadel-)Biopsie an endokrinen Organen: Schilddrüse 

1-20a.30 (Datenschutz) Andere neurophysiologische Untersuchungen: Neurophysiologische 
Diagnostik bei Schwindelsyndromen: Elektro- und/oder Video-
Nystagmographie 

5-431.31 (Datenschutz) Gastrostomie: Freilegung und Entfernung einer eingewachsenen 
PEG-Halteplatte: Endoskopisch 

1-846.0 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion von Harnorganen: Niere 

1-842 (Datenschutz) Diagnostische Punktion des Perikardes [Perikardiozentese] 

3-804 (Datenschutz) Native Magnetresonanztomographie des Abdomens 

8-018.0 (Datenschutz) Komplette parenterale Ernährung als medizinische 
Nebenbehandlung: Mindestens 7 bis höchstens 13 
Behandlungstage 

5-433.20 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des 
Magens: Exzision, endoskopisch: Exzision ohne weitere 
Maßnahmen 

5-900.xe (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sonstige: Oberschenkel und Knie 

1-266.x (Datenschutz) Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht 
kathetergestützt: Sonstige 
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5-892.0e (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 
Oberschenkel und Knie 

3-826 (Datenschutz) Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit 
Kontrastmittel 

 

Diagnosen zu B-3.6   
ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

I63.3 99 Hirninfarkt durch Thrombose zerebraler Arterien 

R26.8 78 Sonstige und nicht näher bezeichnete Störungen des Ganges und 
der Mobilität 

G20.11 45 Primäres Parkinson-Syndrom mit mäßiger bis schwerer 
Beeinträchtigung: Mit Wirkungsfluktuation 

I63.4 37 Hirninfarkt durch Embolie zerebraler Arterien 

G40.2 8 Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische Epilepsie 
und epileptische Syndrome mit komplexen fokalen Anfällen 

I61.8 8 Sonstige intrazerebrale Blutung 

R29.6 8 Sturzneigung, anderenorts nicht klassifiziert 

I63.0 5 Hirninfarkt durch Thrombose präzerebraler Arterien 

G35.21 4 Multiple Sklerose mit primär-chronischem Verlauf: Mit Angabe einer 
akuten Exazerbation oder Progression 

G62.9 (Datenschutz) Polyneuropathie, nicht näher bezeichnet 

G35.31 (Datenschutz) Multiple Sklerose mit sekundär-chronischem Verlauf: Mit Angabe 
einer akuten Exazerbation oder Progression 

G45.12 (Datenschutz) Arteria-carotis-interna-Syndrom (halbseitig): Komplette Rückbildung 
innerhalb von 1 bis 24 Stunden 

I61.0 (Datenschutz) Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, subkortikal 

R26.0 (Datenschutz) Ataktischer Gang 

R26.3 (Datenschutz) Immobilität 

I61.5 (Datenschutz) Intrazerebrale intraventrikuläre Blutung 

M35.3 (Datenschutz) Polymyalgia rheumatica 

G61.8 (Datenschutz) Sonstige Polyneuritiden 

M48.02 (Datenschutz) Spinal(kanal)stenose: Zervikalbereich 

A49.9 (Datenschutz) Bakterielle Infektion, nicht näher bezeichnet 

K25.3 (Datenschutz) Ulcus ventriculi: Akut, ohne Blutung oder Perforation 

K26.0 (Datenschutz) Ulcus duodeni: Akut, mit Blutung 

S32.5 (Datenschutz) Fraktur des Os pubis 

S06.6 (Datenschutz) Traumatische subarachnoidale Blutung 

M80.98 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Osteoporose mit pathologischer Fraktur: 
Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule] 

M80.18 (Datenschutz) Osteoporose mit pathologischer Fraktur nach Ovarektomie: Sonstige 
[Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule] 

M35.9 (Datenschutz) Krankheit mit Systembeteiligung des Bindegewebes, nicht näher 
bezeichnet 

M48.01 (Datenschutz) Spinal(kanal)stenose: Okzipito-Atlanto-Axialbereich 

S06.33 (Datenschutz) Umschriebenes zerebrales Hämatom 
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J44.12 (Datenschutz) Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, 
nicht näher bezeichnet: FEV1 >=50 % und <70 % des Sollwertes 

K74.6 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Zirrhose der Leber 

M31.6 (Datenschutz) Sonstige Riesenzellarteriitis 

K29.1 (Datenschutz) Sonstige akute Gastritis 

M02.98 (Datenschutz) Reaktive Arthritis, nicht näher bezeichnet: Sonstige [Hals, Kopf, 
Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule] 

I63.8 (Datenschutz) Sonstiger Hirninfarkt 

I67.88 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete zerebrovaskuläre Krankheiten 

J18.9 (Datenschutz) Pneumonie, nicht näher bezeichnet 

B00.4 (Datenschutz) Enzephalitis durch Herpesviren 

E11.91 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Ohne Komplikationen: Als entgleist 
bezeichnet 

E86 (Datenschutz) Volumenmangel 

G04.9 (Datenschutz) Enzephalitis, Myelitis und Enzephalomyelitis, nicht näher bezeichnet 

G20.10 (Datenschutz) Primäres Parkinson-Syndrom mit mäßiger bis schwerer 
Beeinträchtigung: Ohne Wirkungsfluktuation 

G45.02 (Datenschutz) Arteria-vertebralis-Syndrom mit Basilaris-Symptomatik: Komplette 
Rückbildung innerhalb von 1 bis 24 Stunden 

I10.90 (Datenschutz) Essentielle Hypertonie, nicht näher bezeichnet: Ohne Angabe einer 
hypertensiven Krise 

I50.13 (Datenschutz) Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden bei leichterer Belastung 

I50.14 (Datenschutz) Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden in Ruhe 

J12.8 (Datenschutz) Pneumonie durch sonstige Viren 

J18.0 (Datenschutz) Bronchopneumonie, nicht näher bezeichnet 

I10.91 (Datenschutz) Essentielle Hypertonie, nicht näher bezeichnet: Mit Angabe einer 
hypertensiven Krise 

B02.1 (Datenschutz) Zoster-Meningitis 

E87.1 (Datenschutz) Hypoosmolalität und Hyponatriämie 

M54.5 (Datenschutz) Kreuzschmerz 

M48.06 (Datenschutz) Spinal(kanal)stenose: Lumbalbereich 

M54.2 (Datenschutz) Zervikalneuralgie 

M54.4 (Datenschutz) Lumboischialgie 

M54.80 (Datenschutz) Sonstige Rückenschmerzen: Mehrere Lokalisationen der 
Wirbelsäule 

I50.01 (Datenschutz) Sekundäre Rechtsherzinsuffizienz 

S72.00 (Datenschutz) Schenkelhalsfraktur: Teil nicht näher bezeichnet 

M48.09 (Datenschutz) Spinal(kanal)stenose: Nicht näher bezeichnete Lokalisation 

E10.40 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 1: Mit neurologischen Komplikationen: Nicht 
als entgleist bezeichnet 

G40.3 (Datenschutz) Generalisierte idiopathische Epilepsie und epileptische Syndrome 

F33.1 (Datenschutz) Rezidivierende depressive Störung, gegenwärtig mittelgradige 
Episode 

G20.91 (Datenschutz) Primäres Parkinson-Syndrom, nicht näher bezeichnet: Mit 
Wirkungsfluktuation 

G23.1 (Datenschutz) Progressive supranukleäre Ophthalmoplegie [Steele-Richardson-
Olszewski-Syndrom] 
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G25.3 (Datenschutz) Myoklonus 

G40.9 (Datenschutz) Epilepsie, nicht näher bezeichnet 

G21.4 (Datenschutz) Vaskuläres Parkinson-Syndrom 

 

Prozeduren zu B-3.7   
OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

8-550.1 261 Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens 14 
Behandlungstage und 20 Therapieeinheiten 

9-401.00 247 Psychosoziale Interventionen: Sozialrechtliche Beratung: 
Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden 

8-561.2 208 Funktionsorientierte physikalische Therapie: Kombinierte 
funktionsorientierte physikalische Therapie 

3-200 164 Native Computertomographie des Schädels 

9-320 97 Therapie organischer und funktioneller Störungen der Sprache, des 
Sprechens, der Stimme und des Schluckens 

1-206 95 Neurographie 

9-500.0 86 Patientenschulung: Basisschulung 

9-401.22 62 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mindestens 
50 Minuten bis 2 Stunden 

3-222 44 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

3-203 43 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

9-401.30 36 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mindestens 50 
Minuten bis 2 Stunden 

8-550.0 34 Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens 7 
Behandlungstage und 10 Therapieeinheiten 

1-207.0 32 Elektroenzephalographie [EEG]: Routine-EEG (10-20-System) 

8-550.2 32 Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens 21 
Behandlungstage und 30 Therapieeinheiten 

1-208.2 31 Registrierung evozierter Potenziale: Somatosensorisch [SSEP] 

3-820 31 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

3-035 30 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems 
mit quantitativer Auswertung 

3-225 29 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

1-901.0 28 (Neuro-)psychologische und psychosoziale Diagnostik: Einfach 

3-800 24 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 

3-202 24 Native Computertomographie des Thorax 

3-22x 22 Andere Computertomographie mit Kontrastmittel 

3-221 22 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel 

3-802 20 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und 
Rückenmark 

1-632.0 19 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs 

1-204.2 16 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur 
Liquorentnahme 

1-440.a 13 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen 
und Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt 

3-052 13 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 
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9-984.7 10 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2 

3-823 10 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit 
Kontrastmittel 

3-900 9 Knochendichtemessung (alle Verfahren) 

8-98g.11 9 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung 
nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 
Behandlungstage 

9-984.b 8 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen 
Pflegegrad 

3-205 6 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 

9-984.8 6 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3 

9-401.23 6 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 2 
Stunden bis 4 Stunden 

9-984.9 6 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4 

1-208.4 5 Registrierung evozierter Potenziale: Motorisch [MEP] 

3-206 5 Native Computertomographie des Beckens 

8-151.4 5 Therapeutische perkutane Punktion des Zentralnervensystems und 
des Auges: Lumbalpunktion 

1-20a.30 5 Andere neurophysiologische Untersuchungen: Neurophysiologische 
Diagnostik bei Schwindelsyndromen: Elektro- und/oder Video-
Nystagmographie 

3-300.0 4 Optische Kohärenztomographie [OCT]: Retina 

8-132.2 4 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, intermittierend 

1-208.6 4 Registrierung evozierter Potenziale: Visuell [VEP] 

6-00k.0 4 Applikation von Medikamenten, Liste 19: Nirmatrelvir-Ritonavir, oral 

1-650.1 (Datenschutz) Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum 

1-620.01 (Datenschutz) Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Mit 
bronchoalveolärer Lavage 

5-431.22 (Datenschutz) Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch 
Fadendurchzugsmethode ohne Fixierung durch Naht, ohne jejunale 
Sonde 

9-401.31 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 2 
Stunden bis 4 Stunden 

8-133.0 (Datenschutz) Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Wechsel 

8-561.1 (Datenschutz) Funktionsorientierte physikalische Therapie: Funktionsorientierte 
physikalische Monotherapie 

5-572.1 (Datenschutz) Zystostomie: Perkutan 

8-152.1 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: 
Pleurahöhle 

1-205 (Datenschutz) Elektromyographie [EMG] 

8-98g.12 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung 
nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 
Behandlungstage 

1-844 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle 
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1-266.0 (Datenschutz) Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht 
kathetergestützt: Bei implantiertem Schrittmacher 

9-401.40 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Künstlerische Therapie: Mindestens 
50 Minuten bis 2 Stunden 

5-449.d3 (Datenschutz) Andere Operationen am Magen: Clippen: Endoskopisch 

8-018.2 (Datenschutz) Komplette parenterale Ernährung als medizinische 
Nebenbehandlung: Mindestens 21 Behandlungstage 

8-810.w7 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 
55 g bis unter 65 g 

8-390.1 (Datenschutz) Lagerungsbehandlung: Therapeutisch-funktionelle Lagerung auf 
neurophysiologischer Grundlage 

5-452.61 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des 
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): 
Polypektomie von 1-2 Polypen mit Schlinge 

5-894.0a (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: 
Ohne primären Wundverschluss: Brustwand und Rücken 

8-771 (Datenschutz) Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 

1-444.6 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: Stufenbiopsie 

1-430.2x (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Lunge: 
Sonstige 

3-82x (Datenschutz) Andere Magnetresonanztomographie mit Kontrastmittel 

8-930 (Datenschutz) Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

8-831.00 (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse 
Gefäße: Legen: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses 
Gefäß, anterograd 

1-440.9 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen 
und Pankreas: Stufenbiopsie am oberen Verdauungstrakt 

1-444.7 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 
Biopsien 

9-410.04 (Datenschutz) Einzeltherapie: Kognitive Verhaltenstherapie: An einem Tag 

1-513.8 (Datenschutz) Biopsie an peripheren Nerven durch Inzision: Nerven Bein 

3-207 (Datenschutz) Native Computertomographie des Abdomens 

3-825 (Datenschutz) Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

1-791 (Datenschutz) Kardiorespiratorische Polygraphie 

1-334.1 (Datenschutz) Urodynamische Untersuchung: Blasendruckmessung 

1-902.0 (Datenschutz) Testpsychologische Diagnostik: Einfach 

1-661 (Datenschutz) Diagnostische Urethrozystoskopie 

3-801 (Datenschutz) Native Magnetresonanztomographie des Halses 

3-806 (Datenschutz) Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems 

9-404.0 (Datenschutz) Neuropsychologische Therapie: Mindestens 50 Minuten bis 2 
Stunden 

9-984.6 (Datenschutz) Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1 

5-469.e3 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Injektion: Endoskopisch 
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F10.0 16 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Akute 
Intoxikation [akuter Rausch] 

F32.2 11 Schwere depressive Episode ohne psychotische Symptome 

R40.0 7 Somnolenz 

F19.0 6 Psychische und Verhaltensstörungen durch multiplen 
Substanzgebrauch und Konsum anderer psychotroper Substanzen: 
Akute Intoxikation [akuter Rausch] 

G40.2 6 Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische Epilepsie 
und epileptische Syndrome mit komplexen fokalen Anfällen 

G40.5 6 Spezielle epileptische Syndrome 

G61.8 5 Sonstige Polyneuritiden 

I50.14 5 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden in Ruhe 

G40.9 4 Epilepsie, nicht näher bezeichnet 

K92.2 4 Gastrointestinale Blutung, nicht näher bezeichnet 

I44.2 (Datenschutz) Atrioventrikulärer Block 3. Grades 

T78.2 (Datenschutz) Anaphylaktischer Schock, nicht näher bezeichnet 

C34.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Bronchus oder Lunge, nicht näher bezeichnet 

A41.9 (Datenschutz) Sepsis, nicht näher bezeichnet 

J96.00 (Datenschutz) Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ 
I [hypoxämisch] 

I21.48 (Datenschutz) Sonstiger und nicht näher bezeichneter akuter subendokardialer 
Myokardinfarkt 

R40.1 (Datenschutz) Sopor 

I26.9 (Datenschutz) Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale 

I49.5 (Datenschutz) Sick-Sinus-Syndrom 

I48.0 (Datenschutz) Vorhofflimmern, paroxysmal 

I63.3 (Datenschutz) Hirninfarkt durch Thrombose zerebraler Arterien 

I63.4 (Datenschutz) Hirninfarkt durch Embolie zerebraler Arterien 

E11.91 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Ohne Komplikationen: Als entgleist 
bezeichnet 

I47.2 (Datenschutz) Ventrikuläre Tachykardie 

J12.8 (Datenschutz) Pneumonie durch sonstige Viren 

J45.85 (Datenschutz) Mischformen des Asthma bronchiale: Als unkontrolliert und schwer 
bezeichnet 

R47.8 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Sprech- und Sprachstörungen 

R55 (Datenschutz) Synkope und Kollaps 

S06.5 (Datenschutz) Traumatische subdurale Blutung 

T42.4 (Datenschutz) Vergiftung: Benzodiazepine 

T43.3 (Datenschutz) Vergiftung: Antipsychotika und Neuroleptika auf Phenothiazin-Basis 

T59.9 (Datenschutz) Toxische Wirkung: Gase, Dämpfe oder Rauch, nicht näher 
bezeichnet 

T63.4 (Datenschutz) Toxische Wirkung: Gift sonstiger Arthropoden 

T78.3 (Datenschutz) Angioneurotisches Ödem 

T78.8 (Datenschutz) Sonstige unerwünschte Nebenwirkungen, anderenorts nicht 
klassifiziert 

T79.69 (Datenschutz) Traumatische Muskelischämie nicht näher bezeichneter Lokalisation 



     DRK Kamillus Klinik, seit 01.08.2025 Kamillus Klinik 

Asbach gemeinnützige GmbH 

Qualitätsbericht 2024 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 153 

Diagnosen zu B-4.6   
ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

J84.91 (Datenschutz) Interstitielle Lungenkrankheit, nicht näher bezeichnet: Mit Angabe 
einer akuten Exazerbation 

K22.1 (Datenschutz) Ösophagusulkus 

K26.3 (Datenschutz) Ulcus duodeni: Akut, ohne Blutung oder Perforation 

J15.9 (Datenschutz) Bakterielle Pneumonie, nicht näher bezeichnet 

R40.2 (Datenschutz) Koma, nicht näher bezeichnet 

J15.1 (Datenschutz) Pneumonie durch Pseudomonas 

J18.0 (Datenschutz) Bronchopneumonie, nicht näher bezeichnet 

J18.8 (Datenschutz) Sonstige Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 

J44.19 (Datenschutz) Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, 
nicht näher bezeichnet: FEV1 nicht näher bezeichnet 

J18.9 (Datenschutz) Pneumonie, nicht näher bezeichnet 

J44.09 (Datenschutz) Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der 
unteren Atemwege: FEV1 nicht näher bezeichnet 

I26.0 (Datenschutz) Lungenembolie mit Angabe eines akuten Cor pulmonale 

I49.9 (Datenschutz) Kardiale Arrhythmie, nicht näher bezeichnet 

I49.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete kardiale Arrhythmien 

I46.0 (Datenschutz) Herzstillstand mit erfolgreicher Wiederbelebung 

I50.01 (Datenschutz) Sekundäre Rechtsherzinsuffizienz 

I47.1 (Datenschutz) Supraventrikuläre Tachykardie 

G12.2 (Datenschutz) Motoneuron-Krankheit 

C71.7 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Hirnstamm 

A41.58 (Datenschutz) Sepsis: Sonstige gramnegative Erreger 

C79.3 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung des Gehirns und der Hirnhäute 

C34.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Oberlappen (-Bronchus) 

C15.4 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Ösophagus, mittleres Drittel 

I72.0 (Datenschutz) Aneurysma und Dissektion der A. carotis 

I21.0 (Datenschutz) Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Vorderwand 

G45.12 (Datenschutz) Arteria-carotis-interna-Syndrom (halbseitig): Komplette Rückbildung 
innerhalb von 1 bis 24 Stunden 

I33.0 (Datenschutz) Akute und subakute infektiöse Endokarditis 

I21.40 (Datenschutz) Akuter subendokardialer Myokardinfarkt, Typ-1-Infarkt 

I44.1 (Datenschutz) Atrioventrikulärer Block 2. Grades 

G41.2 (Datenschutz) Status epilepticus mit komplexfokalen Anfällen 

I63.8 (Datenschutz) Sonstiger Hirninfarkt 

J15.0 (Datenschutz) Pneumonie durch Klebsiella pneumoniae 

I67.10 (Datenschutz) Zerebrales Aneurysma (erworben) 

I13.20 (Datenschutz) Hypertensive Herz- und Nierenkrankheit mit (kongestiver) 
Herzinsuffizienz und Niereninsuffizienz: Ohne Angabe einer 
hypertensiven Krise 

G61.0 (Datenschutz) Guillain-Barré-Syndrom 

R00.1 (Datenschutz) Bradykardie, nicht näher bezeichnet 

R11 (Datenschutz) Übelkeit und Erbrechen 

N17.93 (Datenschutz) Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 3 

E10.01 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 1: Mit Koma: Als entgleist bezeichnet 

N18.5 (Datenschutz) Chronische Nierenkrankheit, Stadium 5 
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Diagnosen zu B-4.6   
ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

R06.0 (Datenschutz) Dyspnoe 

M46.36 (Datenschutz) Bandscheibeninfektion (pyogen): Lumbalbereich 

K92.1 (Datenschutz) Meläna 

K80.31 (Datenschutz) Gallengangsstein mit Cholangitis: Mit Gallenwegsobstruktion 

K76.7 (Datenschutz) Hepatorenales Syndrom 

K29.0 (Datenschutz) Akute hämorrhagische Gastritis 

E87.2 (Datenschutz) Azidose 

A40.8 (Datenschutz) Sonstige Sepsis durch Streptokokken 

F15.0 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch andere Stimulanzien, 
einschließlich Koffein: Akute Intoxikation [akuter Rausch] 

A41.51 (Datenschutz) Sepsis: Escherichia coli [E. coli] 

A09.9 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis 
nicht näher bezeichneten Ursprungs 

J85.1 (Datenschutz) Abszess der Lunge mit Pneumonie 

F12.0 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Cannabinoide: Akute 
Intoxikation [akuter Rausch] 

D43.2 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Gehirn, nicht 
näher bezeichnet 

D38.1 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Trachea, 
Bronchus und Lunge 

F06.9 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete organische psychische Störung aufgrund 
einer Schädigung oder Funktionsstörung des Gehirns oder einer 
körperlichen Krankheit 

G00.2 (Datenschutz) Streptokokkenmeningitis 

F44.5 (Datenschutz) Dissoziative Krampfanfälle 

 

Prozeduren zu B-4.7   
OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

8-930 572 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

3-200 228 Native Computertomographie des Schädels 

8-706 121 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 

8-831.00 87 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse 
Gefäße: Legen: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses 
Gefäß, anterograd 

3-222 84 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

3-22x 74 Andere Computertomographie mit Kontrastmittel 

3-221 70 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel 

9-984.7 67 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2 

9-984.8 65 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3 

1-620.01 62 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Mit 
bronchoalveolärer Lavage 

3-202 62 Native Computertomographie des Thorax 

8-701 43 Einfache endotracheale Intubation 

1-204.2 41 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur 
Liquorentnahme 
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1-632.0 41 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs 

1-207.0 40 Elektroenzephalographie [EEG]: Routine-EEG (10-20-System) 

9-984.b 39 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen 
Pflegegrad 

8-640.0 38 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: 
Synchronisiert (Kardioversion) 

3-225 36 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

9-984.9 31 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4 

8-800.c0 30 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 
TE 

9-984.a 28 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5 

9-320 25 Therapie organischer und funktioneller Störungen der Sprache, des 
Sprechens, der Stimme und des Schluckens 

3-052 25 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 

1-440.a 24 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen 
und Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt 

8-713.0 24 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Erwachsenen: 
Atemunterstützung durch Anwendung von High-Flow-Nasenkanülen 
[HFNC-System] 

8-931.0 23 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des 
zentralen Venendruckes: Ohne kontinuierliche 
reflektionsspektrometrische Messung der zentralvenösen 
Sauerstoffsättigung 

8-561.1 23 Funktionsorientierte physikalische Therapie: Funktionsorientierte 
physikalische Monotherapie 

3-820 21 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

8-561.2 16 Funktionsorientierte physikalische Therapie: Kombinierte 
funktionsorientierte physikalische Therapie 

9-984.6 15 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1 

9-401.22 14 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mindestens 
50 Minuten bis 2 Stunden 

8-831.04 14 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse 
Gefäße: Legen: Großlumiger Katheter zur extrakorporalen 
Blutzirkulation in ein zentralvenöses Gefäß 

8-771 13 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 

1-206 13 Neurographie 

8-854.71 12 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben 
(CVVHD), Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 24 
bis 72 Stunden 

9-500.0 12 Patientenschulung: Basisschulung 

8-018.0 10 Komplette parenterale Ernährung als medizinische 
Nebenbehandlung: Mindestens 7 bis höchstens 13 
Behandlungstage 

8-641 8 Temporäre externe elektrische Stimulation des Herzrhythmus 

5-449.d3 8 Andere Operationen am Magen: Clippen: Endoskopisch 
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8-716.00 7 Einstellung einer häuslichen maschinellen Beatmung: 
Ersteinstellung: Nicht invasive häusliche Beatmung 

1-844 7 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle 

8-144.0 7 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig 

3-220 7 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

3-800 6 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 

8-718.71 6 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: 
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit: 
Mindestens 3 bis höchstens 5 Behandlungstage 

8-716.11 5 Einstellung einer häuslichen maschinellen Beatmung: Kontrolle oder 
Optimierung einer früher eingeleiteten häuslichen Beatmung: 
Invasive häusliche Beatmung 

5-311.0 5 Temporäre Tracheostomie: Tracheotomie 

5-431.22 5 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch 
Fadendurchzugsmethode ohne Fixierung durch Naht, ohne jejunale 
Sonde 

1-208.2 5 Registrierung evozierter Potenziale: Somatosensorisch [SSEP] 

8-718.74 5 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: 
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit: 
Mindestens 21 bis höchstens 40 Behandlungstage 

8-718.72 5 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: 
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit: 
Mindestens 6 bis höchstens 10 Behandlungstage 

8-718.73 5 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: 
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit: 
Mindestens 11 bis höchstens 20 Behandlungstage 

8-716.10 4 Einstellung einer häuslichen maschinellen Beatmung: Kontrolle oder 
Optimierung einer früher eingeleiteten häuslichen Beatmung: Nicht 
invasive häusliche Beatmung 

8-98g.11 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung 
nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 
Behandlungstage 

1-430.2x 4 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Lunge: 
Sonstige 

5-572.1 4 Zystostomie: Perkutan 

9-401.25 4 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 4 
Stunden bis 6 Stunden 

8-718.70 4 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: 
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit: 
Mindestens 1 bis höchstens 2 Behandlungstage 

8-152.1 4 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: 
Pleurahöhle 

3-207 4 Native Computertomographie des Abdomens 

3-203 4 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

3-035 4 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems 
mit quantitativer Auswertung 
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8-820.08 4 Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 6 
Plasmapheresen 

8-810.w4 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 
25 g bis unter 35 g 

8-820.04 (Datenschutz) Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 5 
Plasmapheresen 

8-831.20 (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse 
Gefäße: Wechsel: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses 
Gefäß, anterograd 

8-98g.10 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung 
nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage 

6-001.h8 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 950 
mg bis unter 1.050 mg 

9-401.23 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 2 
Stunden bis 4 Stunden 

6-00k.0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 19: Nirmatrelvir-Ritonavir, oral 

8-810.w7 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 
55 g bis unter 65 g 

8-854.70 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben 
(CVVHD), Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Bis 24 
Stunden 

8-018.1 (Datenschutz) Komplette parenterale Ernährung als medizinische 
Nebenbehandlung: Mindestens 14 bis höchstens 20 
Behandlungstage 

3-20x (Datenschutz) Andere native Computertomographie 

8-153 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle 

8-018.2 (Datenschutz) Komplette parenterale Ernährung als medizinische 
Nebenbehandlung: Mindestens 21 Behandlungstage 

5-312.0 (Datenschutz) Permanente Tracheostomie: Tracheotomie 

8-854.72 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben 
(CVVHD), Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 72 
bis 144 Stunden 

5-469.d3 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Clippen: Endoskopisch 

8-390.1 (Datenschutz) Lagerungsbehandlung: Therapeutisch-funktionelle Lagerung auf 
neurophysiologischer Grundlage 

5-469.e3 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Injektion: Endoskopisch 

1-650.1 (Datenschutz) Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum 

3-823 (Datenschutz) Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit 
Kontrastmittel 

8-812.50 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 
500 IE bis unter 1.500 IE 

1-444.6 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: Stufenbiopsie 

1-853.2 (Datenschutz) Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhöhle: 
Aszitespunktion 
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3-227 (Datenschutz) Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems mit 
Kontrastmittel 

3-201 (Datenschutz) Native Computertomographie des Halses 

8-810.wc (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 
125 g bis unter 145 g 

8-800.g0 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1 
Thrombozytenkonzentrat 

5-452.61 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des 
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): 
Polypektomie von 1-2 Polypen mit Schlinge 

8-717.0 (Datenschutz) Einstellung einer nasalen oder oronasalen Überdrucktherapie bei 
schlafbezogenen Atemstörungen: Ersteinstellung 

8-810.w6 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 
45 g bis unter 55 g 

8-716.01 (Datenschutz) Einstellung einer häuslichen maschinellen Beatmung: 
Ersteinstellung: Invasive häusliche Beatmung nach erfolgloser 
Beatmungsentwöhnung 

1-620.00 (Datenschutz) Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: 
Ohne weitere Maßnahmen 

1-620.31 (Datenschutz) Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem ultradünnen 
Instrument: Mit bronchoalveolärer Lavage 

3-206 (Datenschutz) Native Computertomographie des Beckens 

1-513.8 (Datenschutz) Biopsie an peripheren Nerven durch Inzision: Nerven Bein 

3-205 (Datenschutz) Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 

8-810.wh (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 
225 g bis unter 245 g 

8-132.2 (Datenschutz) Manipulationen an der Harnblase: Spülung, intermittierend 

5-892.06 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 
Schulter und Axilla 

8-640.1 (Datenschutz) Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: 
Desynchronisiert (Defibrillation) 

8-148.0 (Datenschutz) Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: 
Peritonealraum 

1-630.0 (Datenschutz) Diagnostische Ösophagoskopie: Mit flexiblem Instrument 

8-810.wd (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 
145 g bis unter 165 g 

8-810.wg (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 
205 g bis unter 225 g 

1-440.9 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen 
und Pankreas: Stufenbiopsie am oberen Verdauungstrakt 

8-020.8 (Datenschutz) Therapeutische Injektion: Systemische Thrombolyse 
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8-123.01 (Datenschutz) Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Wechsel: Mit 
jejunaler Sonde 

1-650.0 (Datenschutz) Diagnostische Koloskopie: Partiell 

9-401.00 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Sozialrechtliche Beratung: 
Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden 

8-98g.12 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung 
nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 
Behandlungstage 

9-401.26 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 6 
Stunden 

1-266.1 (Datenschutz) Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht 
kathetergestützt: Bei implantiertem Kardioverter/Defibrillator [ICD] 

1-205 (Datenschutz) Elektromyographie [EMG] 

8-831.02 (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse 
Gefäße: Legen: Über eine periphere Vene in ein zentralvenöses 
Gefäß 

8-820.09 (Datenschutz) Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 7 
Plasmapheresen 

8-812.52 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 
2.500 IE bis unter 3.500 IE 

8-981.22 (Datenschutz) Neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls: Auf 
einer Schlaganfalleinheit ohne (kontinuierliche) Möglichkeit zur 
Durchführung von Thrombektomien und intrakraniellen Eingriffen: 
Mehr als 72 bis höchstens 96 Stunden 

8-133.0 (Datenschutz) Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Wechsel 

8-854.73 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben 
(CVVHD), Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 144 
bis 264 Stunden 

5-431.24 (Datenschutz) Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch 
Fadendurchzugsmethode mit Fixierung durch Naht, ohne jejunale 
Sonde 

5-449.e3 (Datenschutz) Andere Operationen am Magen: Injektion: Endoskopisch 

5-429.d (Datenschutz) Andere Operationen am Ösophagus: Endoskopisches Clippen 

1-717.1 (Datenschutz) Feststellung des Beatmungsstatus und des 
Beatmungsentwöhnungspotenzials: Mit Indikationsstellung zur 
weiteren Beatmungsentwöhnungsbehandlung 

1-465.0 (Datenschutz) Perkutane Biopsie an Harnorganen und männlichen Genitalorganen 
mit Steuerung durch bildgebende Verfahren: Niere 

5-311.x (Datenschutz) Temporäre Tracheostomie: Sonstige 

8-812.51 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 
1.500 IE bis unter 2.500 IE 

5-311.1 (Datenschutz) Temporäre Tracheostomie: Punktionstracheotomie 

5-345.3 (Datenschutz) Pleurodese [Verödung des Pleuraspaltes]: Ohne Dekortikation, 
thorakoskopisch 
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1-463.0 (Datenschutz) Perkutane (Nadel-)Biopsie an Harnorganen und männlichen 
Genitalorganen: Niere 
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Disclaimer  

Die bereitgestellten Informationen sind Angaben der Krankenhäuser. Die Krankenhäuser 
stellen diese Daten zum Zweck der Veröffentlichung nach § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB 
V und den Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses gemäß § 136b Abs. 1 
Satz 1 Nr. 3 SGB V über Inhalt, Umfang und Datenformat eines strukturierten 
Qualitätsberichts für nach § 108 SGB V zugelassene Krankenhäuser (Regelungen zum 
Qualitätsbericht der Krankenhäuser, Qb-R) zur Verfügung. 
 
Der Verband der Privaten Krankenversicherung e.V. (PKV) kommt den 
Informationspflichten nach § 6 Telemediengesetz (TMG) nach und ist bemüht für die 
Richtigkeit und Aktualität aller auf seiner Website www.privat-patienten.de enthaltenen 
Informationen und Daten zu sorgen. Eine Haftung oder Garantie für die Aktualität, 
Richtigkeit und Vollständigkeit der zur Verfügung gestellten Informationen und Daten ist 
jedoch ausgeschlossen. Der PKV-Verband behält sich vor, ohne Ankündigung 
Änderungen oder Ergänzungen der bereitgestellten Informationen oder Daten 
vorzunehmen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
PKV-Standorte 
 
Köln 
Gustav-Heinemann-Ufer 74c 
50968 Köln 
 

 
Büro Berlin 
Heidestraße 40 
10557 Berlin 
 
Telefon +49 221 99 87-0 

 
 
 
 
Dieses Dokument wurde automatisiert erstellt mit der Software „Qualitätsbericht“  
der Saatmann GmbH (www.saatmann.de). 

https://www.privat-patienten.de/

